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Hnnaftme des Sdiulgefefees.
§m:Abgeordnetenhause begann gestern die dritte Lesung

des Schulunterhaltnngsgesetzes. Die Abgeordnetenv. H ey.
debrandt (kons .), Fried der  g (natl.) und Frei¬
herr v. Zedlitz (freikvns .) gaben zu Beginn der Beratung
Erklärungen ab. in denen sie die

Einigung der Kompromißpcrteien
über die allein noch strittige Frage der Berufung der Rekto-.
reu proklamierten. Diese Fragen sollen im wesentlichen
mch dem nationalliberalen Antrag, der in der zweiten Le¬
sung abgelehnt worden ist. geregelt werden, das heißt, es soll
grundsätzlich der Staat das Anstellungsrecht haben und nur
dcn Städten, die bisher ein Wahlrecht hatten, soll dieses
Recht verbleiben. Die ganze Bestimmung über die Rekto-
renberufung soll aber einen provisorischen Charakter erhal¬
ten dadurch, daß rn der Einleitung zu dem § 40 gesagt ist,

- laß die Vorschriften des Paragraphen bis zum Erlaß eines
j allgemeinen Gesetzes über die Lehreranstellung gelten sollen.

Abg. Porsch (Zentr .) erklärte, daß seine Partei auf
Weitere Versuche, das Gesetz im bisherigen Sinne zu gestal¬
ten, in der dritten Lesung verzichten wolle und sich bei der
gesamten Abstimmung der Stimme enthalten werde. Red
ncr führtu. a. aus : Unsere Bedenken richten sich zunächst
eegen den Ausschluß mehrerer Provinzen. Wir sehen nicht
an, warum die

Simulfanichule in IMau
tridilegwrt worden ist, die auch historisch gewordene und
Msthlich begründete Konfessionsschulein Hannover nicht.

; 2a’tj in Posen und Westpreußen gerade die Simultanschule
nur eine in besonderen Verhältnissen begründete Ausnahme
Mn darf, ist in den Bestimmungen des Gesetzentwurfs nicht
überall zum Ausdruck gebracht worden. Die Interessen der
ENfessionellen Minderheit sind nicht durchgängig genügend
berücksichtigt. Auf der anderen Seite freuen wir uns, daß

südlich schwierige Materie der Untcrhaltungspflicht
Muh gesetzlich geregelt wird. Können wir dem Gesetz wc.
M seiner großen Mängel nicht positiv zustimmen, so werden
&.ff Un§ ^er Abstimmung enthalten  in der

kS,  r 00,  das Herrenhaus die Vorlage noch annehmba.
j r-r gestalten wird.
- *• ? *g. Cassel (Freist Vp.) : Wir verzichten darauf, un-
^ ^ rntrage von neuem einzubringen, müssen aber noch

ditA un'cre  ablehnende Haltung zu dem ganzen Gesetz be-
(Unruhe rechts.) Wir haben die schwersten Be-

r ders 0e®en ^ finanziellen Bestimmungen des Gesetzes;
Ar Mr eigentlich springende Punkt, der allein genügt, uns

' siowMM 3U  bestimmen, ist die Festlegung der Konfes-
bre Unterdrückung der Simultan.schu 1^ Früher standen auch die Nationalliberalen auf

deines Feuilleton.
. • - als Brauhausbrsitzer. Die h'ani.^ . ,^ .

I . :' 4” ® ,,Ordnung" aus dem Jahre 1ö06 st'amntt, zählt
ßL,. . -̂ "gliedern Kaiser Wilhelm 1 und den Herzog von

ereiltx
»

hdseri, 'fw. Mitglieder hatten früher das Recht, in ihren
die®in>, . Vil Bier zu brauen. In späterer Zeit baute
Sterte «J ®*1 eigene Brauereien, und zwar die „Städtische
Tircĥ' ipW^ ei" und die „Städtische Lagerbier-Bsiauerei".

rliein/ " chtstame blieb auf den „Brauhäusern" bestehen;
SlitgijeSp Ia? aus deu beiden Brauereien wurde an die 317

r und Brauhäusbesitzer der Gilde verteilt. Zu dem
förenz in.^^ enzschlosse an der Leinstraße in Hannover ge-
denl̂ j ^ berechtigte.Grundstücke. Ta die Gerechtsamen in

ML » fahren je 1000 31 Dividende erhielten, so wur-Re>'b-n Sorten je 1000 JC. .
Iai  Schatulle alljährlich5(300 JL aus Dem

hl* iBrauercä abgesührt. Am 13. September 1869
AM, Kaiser als Mitglied der Gilde seine Brauerei.

^Qiden\ f i)aTan  wird der Pokal, in welchem'dem Mo-
'tt überreicht wurde, im Sitzungszimmer

Ti- '?EN Lagcrbierbrauerei" zu Hannover aufbewahrt,
hll creĵ "^ tc Stadtkaste. Ein vielleicht einzig dastehender
ichicn vH kürzlich in Schmalkalden. Eines Tages er-
"cü seiu-K ^ tadtlämmerei der Gerichtsvollzieherund sperrte
^erieW; 5iwtes die Städtkasse mit den ebenso bekannten als
ll°'" 2 ? " v̂ lern". Ein auswärtiger Architekt hatteetwa 800 Jt ge-

. _ ¥v,„r .»„ _ der Termin ver-
' ein vollstreckbares Versäumnisurteil,die

nlz'zj. T eiorvrrung oes rireyilciien iium>»-l ««»
r ein Preisausschreibenveranstaltet hatte
f-1* fcii ßnL tr bämals geplanten Rdthausneub'au, der
B&m ^ j°7 °sfr,st beendet ist/ Tie Pfändungsgeschichte durf

dom Standpunkt, daß die Simultanschule schoûdurch das
allgemeine Landrecht gesetzlich begründet sei. Dies ist auch
noch heute der Standpunkt zahlreicher nationalliberaler
Kreise; z. B. vertritt ihn die „Köln. Ztg." Jetzt aber soll
die Simultanschule zu einer kaum geduldeten Ausnahmc-
erscheinung herabgedrückt werden. (Zustimmung bei den
Freisinnigen.) Ich bedauere, daß eine liberale Partei , die
Partei eines Gneist, eines Vorkämpfers der Simultanschule,
soweit von den Anschauungen des Gesamtliberalismus abge¬
fallen ist. (Sehr richtig! bei den Freisinnigen.) Jetzt wird
die Rektorensrage in einem Sinne gelöst, der dcn Schnl-
bureaukratismus fördern und das kostbarste Gut der Lehrer¬
schaft, ihre freie Meinungsäußerung, gefährden wird. Wir
wissen, daß das Gesetz trotz unseres Widerstandes durchgc-
bracht werden wird; aber die liberale Welle, die durch ganz
Europa geht, wird auch Preußen nicht unberührt lassen. Wir
werden nicht immer isoliert in diesem Hause bleiben. Ueber
unseren diesmaligen Mißerfolg tröstet uns diese Hoffnung
und das schöne Wort: Mensch sein, heißt Kämpfer sein!
(Lebhafter Beifall bei den Freisinnigen.)

Das Haus nahm nach längerer Debatte das Schulgesetz
endgültig uiit dem neuen Kompromißairtragbetreffend die
Nektotcnfrage an.

Dienstag: Antrag betreffend den Eingriff des Reichs¬
tags in die Verfassung der Einzelstaaten.

- ■ • •  •

3m ßerrenhaufs
wurden am Montag zunächst mehrere Petitionen nach den
Beschlüssen der Kommission erledigt. Das Gesetz betreffend
die Bewilligung weiterer Staatsmittel zur Verbesserung der
Wohnungsverhältnisse von Arbeitern und gering besoldeten
Beamten wurde in der Fassung des Abgeordnetenhauses un¬
verändert angenommene Ferner gelangte die Herczina-
Vorlags und der Gesetzentwurf gegen die Verunstaltung der
Straßen zur Annahme, letzterer mit einer Resolution, worin
die baldige Vorlage eines Denkmals-Schutzgesetzes verlangt
wird. Heute: kleinere Vorlagen.

l)sut!cksr Reldistag.
(115. Sitzung vom 28. Mai, 2 Uhr.)'

Tagesordnung: Fortsetzung der dritten Beratung des
Etats beim

Etat der Kolonialamfe.
Präsident Graf Ballestrem  weist darauf hin, daß

am Samstag der Titel „Gehalt des Staatssekretärs " abge¬
lehnt und daher das Reichskolonialamt gefallen sei. Jetzt
liege ein Antrag Gröber vor, die

EÜ, oBer'̂ p'1* iI’eSen  einer Forderung/von
I ’‘en§ beS Stadtoberhauptes war

to 0r  ein vollstreckbares Verst.
4 alz'i,: Forderung des Architekten stammt aus der

*%s .m
dieÄ ^ weister noch manche unruhige Stunde bereiten,

^ " uerzahlerj>er Stadt sind nicht erbaut von der

Gin Wunderkind. Aus dem Orte SüdlicheŝAngeln berich¬
ten die Kieler R. Rachr.: Seit zwei Jahren macht das letzt
5jährige Söhnchen des MälermeistersR. zu Lindau von sich
reden. Alle, denen Gelegenheit dazu gegeben wird, wundern
sich über die erstaunlichen Fertigkeiten dieses Krudes in der
Musik. Jede einmal gehörte Melodie, auch schwieriger Art,
weiß es sosov't vierstimmig und in beliebiger Tonlage naĉhzu-
spielen, auch eigene Phantasien bringt , es in vollendeter
Weise zu Gehör. Sein Lieblingsinstrument ist das Harmo¬
nium; die Schwierigkeit des Bülgetretcus weiß es mit seinen
kurzen Beinchen erfolgreich zu überwinden. Selbst im Zu¬
stande des Halbschlafs spielt es los, sobald nur die Händchen
die Tasten des Instrumentes berühren. Es ist, als ob die,Me-
lodien diesem pausbäckigen, drallen Bübchen unbewußt züflös-
sen. Jedenfalls schlummert in diesem Kinde ein musikalisches
Genie ersten Ranges und es wäre schade, wenn es nicht weiter
ausgebildet würde. Leider ist der Vater jvegen seiner zahl¬
reichen Kinderschar̂nicht imstande, für dieses Äänd besondere
Aufwenbuntzen zu machen;

Eine TyrtniMA unser tragischen IlMstäiiddn. Im Presby-
terianerspital in Philadelphia fand, wie demN. W. T. gemel-
bet wird, am 20. Mai eine Trauung unter tragischen Umstän¬
den statt. Ein sterbendes.Mädchen, Be'ssie Regent, ging die
Ehe mit einem Manne ein, der ihren Tvd verschuldet hatte
und der in Begleitung von Polizisten zum Sterbebette seiner
Braut gebracht worden war. Davis Coldren, der Bräutigam,
und das bildhübsche'Mädchen wollten noch Samstag ihre Hock)-
zeit feiern und gedachten unmittelbar daraus die Hochzeits-
reise anzutreten. Als das Brautpaar nun T'ags vorher ge-
meinsam daranging, die Hochzeitsgeschenke, die mitgenommen
werden sollten, zu sortieren, geichte Coldren'seiner Braut uu-
ter anderem auch einen von einem Freunde geschenkten Revol.
ver, der geladen war, zum Einpacken. Kaum chc-tte die Braut
die'Masse in die Hand genommen, entlud sich die Waffe aus
unc-rklärlicheu Gründen und verletzte die Unglückliche so schwer,
daß die Aerzte ihren Zustand als hoffnungslos erklärten. Sie

Koionial-ßMeilimg
wieder dem auswärtigen Amte zu unterstellen mit einem
Direktor an der Spitze.

Abg. B a sse r ma n n (natl.) bedauert yuf das lebhaf¬
teste die Ablehnung des selbständigen Kolonmlamtes, das ge¬
eignet gewesen wäre, die Mißstände im Kolonialamt abzu¬
stellen. Ta seine Freunde die Verhinderung dieses Zieles
nicht mit verantworten wollten, würden sie sich der Stimme
enthalten.

Abg. Dr. S p e»h n (Zentr.) führt aus : Halten Sie sich
vor, daß wir nicht in der Lage sind, den jetzt angestellten Be¬
amten das Gehalt auszuzahlen, wenn der Antrag Gröber
nicht angenommen wird. Der Herr Reichskanzler und der
Herr Staatssekretär sind selbst an deni Beschluß des Hauses
schuld, da sie ja ihre Haltung in dieser Frage geändert haben.
Aus der Erwägung des Oberst Deimling ergab sich, daß auch
der oberste Kriegsherr von dem Vorschlag der Zurückziehung
der Truppen nach Bewilligung der Eisenbahn unterrichtet
war.

Staatssekretär Posadowsky  erklärt , er müsse die
Annahme ablehnen, als ob ein Handel gemacht werden solle
mit der Bahn nach Keetmannshop. . Die Regierung lasse sich
nicht von ihrem Standpunkt abbringen, das Kolonialamt
selbständig zu gestalten und die Forderung würtze im neuen
Etat roieder eingestellt werden.

Abg. Frhr . v. Richthofen (kons .) erklärt, auch seine
Partei enthalte sich der Abstimmung.

Abg. Müller-  Sagau (Freis. Vp.) ist für den Antrag
Gröber.

Die Abgeordneten von Tiedeinann (Rp.) und Lattmann
(Antis.) schließen sich den Ausführungen der Redner der
Konservativen an, während Schräder (Freis. Ver.) für den
Antrag Gröber ist.

Abg. S e in m l e r (natl.) bittet, die ForderpNst möge
die Negierung bald wieder einbringen. Sollte dies verfas¬
sungsrechtlich nicht nwglich sein, so wünsche er lieber die so¬
fortige Auflösung des Reichstages.

Nach weiteren Erörterungen der Abgeordneten Singer
(Soz.) , Haußmann (Südd . Vp.), Gröber (Zentr.), Semm-
ler (natl.) schließt die Debatte. Auf Antrag wird nament-
lich abgestimmt über den Antrag Gröber. Abgegeben wer.
den 272 Stimmen. Davon 117 mit Ja , 64 mit Rein. 91
Abgeordnete enthalten sich der Abstimmung.

Darnach untersteht die Kolouialabteiluug mit einem Di¬
rektor an der Spitze nach wie vor als unsÄbstSirbizi: Abteilung
dem Auswärtigen Amte.

Beim Etat für
Südweftafrika

vertritt Abg. Ledebour (Soz.) einen Antrag Albrecht und
Genossen, nach dem in Südwestafrika den Eingeborenen ein
zu ihrem Lebensunterhalt und selbständigen Wirtschaftsbe-

wurbe ins Spital überführt, un'd als sie dort Las Bewußtsein
wiedererlangte, verlangt sie sofort ihren Bräutigam zu sehen-
Man telegräphierte zur Polizei und rasch brachten die PoU-
giften den Weinenden herbei. Auch,eiu Priester wurde auf
Wunsch der Sterbenden Hcrbeigerufen und die Trauung un¬
verzüglich vorgenommen. Ununterbrochen beteuerte Bessie Re¬
gent die Unschuld ihres Bräutigams an dem.Unglücksfalle. Nach
der Zeremonie sank sie zurück, wurde dann neuerlich bewußtlos
und verschied. Dabis Coldren wurde wieder in Uutersuchüngs.
hast abgeführt.

Gin galantjer Beamter. Aus Wien wird geschrieben: Em¬
ma Apperl, ein hübsches Stubenmädchen, hatte sich vor dem
Richter des,4. Bezirkes wegen angeblicher Fälschung im Dienst-
boteubuch zu verantworten. — Richter: ,Wann sind Sie ge.
boren? <Angell.: 1880. — Richter: Sehen Sie, hier im
Buche stand 1880, doch ist die Null in einen Muser umgewän-
delt. — Angekl.: Ta I'ann ich nix dafür! >—Richter: Wer sollte
ein Interesse daran Mben, Sie um ein Jähr zu verjüngen?
—Angekl.: Ich nicht! Herr Richter, chenns um fünf Jahr'
wär' oder üm Lröi Jahr ' . . aber wegen ein Jahr in mei¬
nem Alter? (Heiterkeit.) —- Richter: Wie vrklüren Sie sich
dann die Korrektur? — ,Angskl.: Ich Hab' mir daN Buch in
Oedenburg im Rathaus ausstcllen lassen, d'a' hat mich der Be¬
amte, a junger Herr mit einem kleinen schwarzen Schnurrbart,
g'fragt, wann ich geboren«bin. Ich Hab' zuerstg"sagt, im Jahre
1680, und er hat g'schrieben. . . T'amalS häb' ickis aber selber
nicht genau g'lwußt, uwd Hab' weiteres gesagt: Bestimmt weiß
ich's nicht. . . entweder 1880 oder 1881! Da hat der Herr
Beamte sehr lieb g'sagt: Die Damen sind ja immer lieber
lünger! Und da muß er aus der -Null den Einserg'macht Ha¬
ben . . . 'anders is es gar nicht möglich! —Der Richter sprach
die Angeklagte frei, da ihre Verantwortung nicht unglaubwür-
uig erscheine und sie auch an der Verjüngung,um ein Jahr sein
criindliches Interesse 'haben konnte.
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trieb angfeidjenbfir Landbesitz gugefidfiert werden soll, um auf
dieser tzfrüiiosage die Rückkehr friedlicher Zustände i» der
Kolonie und die schleunige Zurückziehung der Truppen zu
ermöglichen.

Diese Resolution wird angenommen.
Eine Resolution Müller -Fulda fordert genauen Nach¬

weis über die 5 Millionen Entschädigung an die Ansiedler.
Die Resolution wird angenommen und eine Reihe weiterer
Etatstitel wird bewilligt.

Auch der Nest des Etats wird nach unwesentlicher De¬
batte erledigt und dann der Reichstag bis zum 13. Novem¬
ber vertagt . Der Präsident schließt die Sitzung mit einem
Hoch auf den Kaiser, in das die Anwesenden einstimmen. Die
Sozialdemokraten hatten vorher den Saal verlassen.

Regelung des Hufomobiluerkefirs.
Durch Beschluß des Bundesrats haben die Bundes¬

regierungen den Verkehr mit Automobilen in ihren Gebieten
nach Maßgabe folgender Gründe geregelt:

Die Kraftfahrzeuge müssen betriebssicher und haupt¬
sächlich so gebaut, eingerichtet und ausgerüstet sein, daß
Feuers - und Explosionsgefahr, sowie die Gefährdung von
Personen und Fuhrwerken durch Geräusch, durch Entwickel¬
ung von Rauch oder Dampf oder durch üblen Geruch ausge¬
schlossen ist. Die Vorrichtung zum Auspuffen des Dampfes
oder der Gase müssen an einer möglichst wenig sichtbaren
Stelle angebracht sein. Die Räder müssen so konstruiert
sein, daß eine Beschädigung der Fahrbahn ausgeschlossen ist.
Ferner muß an jedem Fahrzeug vorhanden sein: eine kräf¬
tige Lenkvorrichtung ; zwei von einander unabhängige
Bremseinrichtungen , von denen jede für sich den Lauf des
Fahrzeuges sofort hemmen kann ; eine Vorrichtung, die beim
Befahren größerer Steigungen eine unbeabsichtigte Rück¬
fahrtsbewegung verhindert ; eine eintönige Hnppe ; zwei an
beiden Seiten in gleicher Höhe angebrachte hellbrennende
Laternen mit farblosem Glase, die es dem Führer ermög¬
lichen, auf mindestens 20 Meter vor dem Fahrwege die
Fahrbahn bei Nacht zu übersehen. Jeder Wagen, dessen
Eigengewicht 350 Kilogramm übersteigt, muß vom Führer¬
sitz aus in Rückwärtsgang gebracht werden können. Der
zuständigen Polizeibehörde des betreffenden Wohnortes muß
der Eigentümer eines Fahrzeuges eine schriftliche Anzeige
vorlegen, die enthält : Name, Stand und Wohnort des
Eigentümers , die Firma , welche das Fahrzeug hergestellt
hat die Pestinimuug des Fahrzeuges (Personen- oder Last¬
fahrzeuge, die Betriebsart , die Anzahl der Pferdekräfte , das
Eigengewicht des Fahrzeuges und für Lastkraftwagen das
Höchstgewicht der Ladung . Der schriftlichen Anzeige muß
das Gutachten eines amtlich anerkannten Sachverständigen
über die Richtigkeit der Angaben, sowie eine Erklärung bei¬
gefügt sein, daß das Fahrzeug den nach diesen Verordnungen
zu stellenden Anforderungen genügt.

Die zuständige Landespolizeibehörde ist befugt, auf An»
trag einer Firma , deren Sitz sich im Bezirk der Behörde be¬
findet, nach einer auf Kosten der Firma vorgenommenen
Prüfung eine Bescheinigung darüber zu erteilen , daß eine
fabrikmäßig gefertigte Gattung eines Kraftfahrzeuges den
nach Maßgabe dieser Verordnung zu stellenden Anforder¬
ungen genügt . Jedes Kraftfahrzeug , das auf öffentlichen
Wegen und Plätzen verkehrt, muß das polizeiliche Kenn¬
zeichen tragen . Das Kennzeichen ist an der Vorderseite und
an der Rückseite des Fahrzeuges nach außen hin an leicht
sichtbarer Stelle anzubringen . Alle Manipulationen zum
Beispiel Bestreichen der Kennzeichen mit Del vor der Fahrt
usw.), welche dahin zielen, ein sicheres Erfassen des Kenn¬
zeichens zu Verbindern oder zu erschweren, sind strafbar . Die
Kennzeichen müssen mit deni Dienststempel der Polizeibehör¬
de versehen sein ; sie dürfen nicht zum Ilmklappen eingerich¬
tet sein, dürfen niemals verdeckt und müssen stets leicht les¬
bar sein. Während der Dunkelheit und bei starkem Nebel
ist das hintere Kennzeichen durchscheinend so zu beleuchten,
daß es deutlich erkennbar ist. Es eröffnet sich hier für die
Industrie eine dankbare Ausgabe, möglichst praktische Ein-
richtnngen zu konstruieren.

Der Führer muß mit deu Einrichtungen und der Be¬
dienung des Fahrzeuges völlig vertraut sein und hierüber
ein von der Behörde ausgestelltes Zeugnis aufweisen. Der
Führer hat das Zeugnis bei sich zu führen und auf Ver¬
langen dem ständigen Beamten vorzuzeigen. Die Fahrge.
schwindigkeit mutz so eingerichtet sein, daß Unfall- und Ver¬
kehrsstörungen vermieden werden.

Auf unübersichtlichen Wegen, insbesondere nach Ein.
tritt der Dunkelheit, bei Straßenkreuzungen usw. muß so
langsam gefahren werden, daß auf einer Wegstrecke von höch¬
stens 5 Metern das Fahrzeug zum Halten gebracht werden
kann. Warnungszeichen dürfen nur mit eintöniger Huppe
abgegeben werden. Das Abgeben langgezogener Huppen-
signale, die Aehnlichkeit mit Feuersigualen haben, ist nicht
gestattet.

Wettfahren auf öffentlichen Wegen und Plätzen ist der.
boten. Der Verkehr über die Reichsgrenze und den Zoll¬
grenzbezirk ist derart gereglt, daß außerdeutsche Kraft¬
fahrzeuge ein besonderes länglich-rundes Kennzeichen führen
müssen, das zugleich die Bescheinigung der Grenzbehörden
trügt , bei der das Fahrzeug die Zollamtsgrenze überschritten
hat . Beim Verlassen des Deutschen Reiches muß dieses
Zeichen wieder abgeliefert werden. Die für das Kennzeichen
zn entrichtende Gebühr beträgt für Kraftwagen 6 dl,  für
Krafträder 3 dl.

Die Polizei kann jederzeit auf Kosten des Eigentümers
eine Untersuchung darüber anstcllen, ob ein Kraftfahrzeug
den von der Behörde angeordneten Bestimmungen entspricht.
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen
werden in Gemäßheit des § 356 Nr . 10 des Reichsstrafgesetz,
buches mit Geldstrafe bis zu 00.dl  oder mit Haft bis zu 14
Tagen bestraft . Ausgenommen von diesenBestinnnungcn sind
a) Kraftfahrzeuge , die nur in Schlcppzügen für den Fracht¬
verkehr Verwendung finden, b) Kraftfahrzeuge der Feuer
wehr, c) Kraftwagen , die im öffentlichen Fernverkehre Ver-
Wendung finden und für die Sondervorschriften hinsichtlich
der Kennzeichen bestehen. (Droschken, Omnibusse usw.) ; d)

Kraftfahrzeuge der Militärverwaltung . Auf Antrag kön¬
nen von diesen Vorschriften ausgenommen werden: leichte,
für Stadtverkehr bestimmte Personenkraftfahrzeuge und Ge¬
schäftswagen, die in deutlich erkennbarer Form mit der Fir-
ma des. Geschäftes versehen sind.

Die Vorschriften treten am 1. Oktober 1903 in Kraft.

vis Rage in Rudernd.
Hm Vorabend einer neuen Erhebung?

Der Petersburger Korrespondent des „Daily Tele¬
graph" meldet, daß eine Auflösung der Reichsduma unver¬
meidlich erscheint. Der Zar wird wahrscheinlichim Lause
des Juni die Abgeordneten nach Hause schicken und für
längere Zeit nicht wieder zusammen berufen . Unter solchen
Umständen ist die Gefahr einer allgemeinen Erhebung wie¬
der näher gerückt. Ueberall arbeiten , die Leiter der revolu¬
tionären Partei fieberhaft , um eineu neuen Ausbruch der
Revolution herbeizuführen. Man glaubt , daß das aufge.
regte Volk vorher den Versuch machen werde, die Gefangenen
zu befreien. Politische Morde sind nach wie vor an der Ta»
gesordnung und dürften in der nächsten Zeit noch häufiger
werden.

Aus den Oih'eeprouinzen
bringt die „Nowoje Wremja " sehr beunruhigende Nachrich¬
ten. Die dortige deutsche Presse veröffentlicht fortgesetzt
Meldungen über Untaten lettischer Aufständischer, die die
Pastoren und Gutsbesitzer mit dem Tode bedrohen. Die
deutschen Blätter erklären , die friedliche Bevölkerung wolle
sich jederBeschränkung unterwerfen wenn nur dasSchreckens-
regiment unterdrückt werde. Verschließe man sich in Peters¬
burg ihren Vorstellungen, so müßten die Balten so laut
schreien, daß sie schließlich doch Gehör fänden.

* * *
iTelegrawme .»

Riga , 29. Mai . Die Terroristenbewegung
gegen die Landpastoren dehnt sich auch auf Südlivland aus.
Wohlgesinnte Gemeindcmitglieder raten ihren zeitweiligen
Weggang an . Aus dem Erbbegräbnis der gräflichen Fami¬
lie Sivers bei Wenden wurden die Gebeine der Gräfin Si-
vers von Revolutionären aus der Gruft herausgerissen und
zerstreut.

Sewastopol , 29. Mai . (Pet . Tel .-Ag.) Nach amt-
licheu Feststellungen war der nach der vorgestrigen Truppen¬
schau verübte Bombenanschlag  gegen den Festungs-
kommandantcn General Nepliujew gerichtet. Von den An¬
wesenden erlitt einer eine Verletzung. Hingegen wurden
aus dem Publikum 6 Personen getötet,  14 schwer und 40
leicht verletzt. Es wurden 4 Personen verhaftet , von denen
zwei die Bomben geschleudert und 2 das Zeichen dazu gege¬
ben hatten . Alle vier waren von Petersburg gekommen.

* Wiesbaden, 29. Mai 1906.
Demihion des Prinzen ßohenlohe.

Der österreichische Ministerpräsident Prinz Hohen¬
lohe  hat dem Kaiser gestern sein Entlassungsgcsuch über-
reicht, weil die Entscheidung in der Zolltariffrage zugun¬
sten des ungarischen Ministerpräsidenten Wekerle und gegen
seinen Standpunkt ausgefallen ist.

Der N. Fr . Pr . zufolge sind bei der Bildung eines Gc°
schäftsministeriums Marquis Bacquehcn oder Wittck, die
beide schon Minister waren , in Aussicht genommen. Als
Leiter des künftigen Ministeriums werden auch genannt der
Statthalter von Böhmen, Graf Coudenhove, und der Statt¬
halter von Niederösterreich, Graf Kielmansegg.

Wien , 29. Mai . (Priv .-Tel . Der Kaiser empfing ge¬
stern den Grafen Schönborn, Dr . v. Körber und den Frei¬
herrn von Chlumetzky, um ihre Ansicht über die Lage zu hö¬
ren. Keinem der Genannten wurde die Kabinettsbildung
angeboten. Für morgen ist der Statthalter von Böhmen,
Graf Coudenhove,  zum. Kaiser befohlen. Es soll ihm
die Ministerpräsidentschaft angeboten werden.

Oeut.'ch-5ü1weit-Alrst:a.
Die Gesamtverluste auf deutscher Seite in den Gefechten

vom 21. bis 26. Mai betragen 4 Offiziere und 36 Reiter , da-
runter 2 Offiziere und 17 Reiter tot. Am 25. Mai wurden
in Tiamab Leutnant Fürb ringer  und 8 Reiter er¬
schossen. Zwischen Amas und Springpuets , wo die Hot.
tentotten geschlagen wurden, fielen auf deutscher Seite am
23. Mai vier Reiter ; ein Offizier und 15 Reiter wurden ver-
tvundet. Der gefallene Leutnant Fürbringer hatte sich an
den Auobgefechten im Januar 1905 durch schneidige Pa-
trouillenritte besonders hervorgetan und war nach kurzem
Heimatsurlaub am 30. November 1905 von neuem aus¬
gereist.

Hufifand in Korea. •
In Hongju (Korea) ist ein Aufstand ausgebrochen. Die

Anzahl der Aufständigen beträgt mehrere Hundert . Hongju
ist eine befestigte Stadt , die nur mit Hilfe von Artillerie ge-
nommen werden kann. Auf Ersuchen Koreas wurden japa-
nische Truppen dorthin entsandt. Der Aufstand soll der
hartnäckigste sein, der bisher ausgebrochen ist.

Unruhen in Sardinien.
Aus Sardinien liegen folgende Meldungen vor : Mon¬

tag abend griff ein Volkshaufe in der Gemeinde Benerva
(Provinz Sassari ) eine Käsefabrik an und bewarf dieselbe
mit Steinen . Zwei Soldaten , die als Wache bei der Fabrik

aufgestellt waren, wurden leicht verletzt. Von den
fern wurde einer durch einen Schuß eines Soldaten ge<,
In der Gemeinde Villa Salta in der Provinz Cagsiaft
ein Haufe von 200 Mann gegen das Rathaus und 6,
dasselbe mit Steinen . Auch wurden einige Revolvers
gegen die einschreitende Karabinierie abgegeben, die
Feuer erwiderten . Von den Karabinierie wurden i
wundet . Von den Angreifern sind 2 verwundet und
getötet worden.

Deutfchlund.
* Berlin , 29. Mai . Wie der „Vorwärts " nnttesit, ft

gegen den Redakteur des „Wahren (Jakob ", Heymann/
Stuttgart seitens des Breslauer Polizeipräsidenten
antrag wegen Beleidigung der Breslauer Schutzmannsif
gestellt worden. Die Beleidigung wird gefunden in einem
Gedicht „Das Pfingstwundcr von Breslau ".

* Berlin , 28. Mai . Der Abg. Dr . Spahn  wur!>>
der heutigen Sitzung des Reichstages gegen 3 Uhr von ein
leichten Unwohlsein  befallen , sodaß er für kurze
den Sitzungssaal verlassen mußte. Die im Hause anwesenden
Aerzte Dr . Riigenberg und Dr Mugdan bemühten sich fofort
um ihn und reichten ihm im Rcstaurationszimmer einige
Erfrischungen, die ihn in kurzer Zeit wieder hcrstellten. 7 *
Unwohlsein gibt nach Aussage der Aerzte nicht zu Befii
ungen Anlaß.

Me Hrbeiferberosgiing.
Berlin,  28 . Mai . Wie in anderen Zentren der

tallindustrie ist auch in Berlin der bekannte Beschluß des!
bandes deutscher Metallindustrieller  zur Ausf
rung gebracht wokden. Demnach sollen am Samstag
mittag 60 Prozent der gesamten Arbeiterschaft, die in d
Verbände Berliner Metallindustrieller angehörenden
trieben beschäftigt-sind, ausgesperrt werden. ? !Ä

Stuttgart,  28 . Mai . Die württcmbergischen lii «.1
glieder des Metall -Jndustricllen -Verbandes beschlossen,
Aussperrung nicht vorzunchnicn. Dagegen haben einer
Leipziger Meldung zufolge die dortigen Metallindustriellen
für den 2. Juni die Aussperrung beschlossen für den Fall,
daß bis dahin nicht, in der gesamten Industrie der Friede
hcrgestellt sein sollte.* * m r

sTclegrammc.)
BerIin,  29. Mai . Die Aussperrung der Berliner!

beiterschaft zieht w e i t e r e K r e i s e. Ter Schutzvcrbe
deutscher Steindruckereibesitzer hatte bekanntlich deu ss
lichen organisierten Lithographen und Steir .drnckcrn zum1
Juni gekündigt. Hunmehr haben diese bei einer Reihe von
Papierfabriken , um dieser Maßnahme zuvor zu kommen, die
Arbeit nicdergclegt. Zur Zeit sind etwa 2—3000 Arbeiter,
Männer und Frauen , ausständig . In Arbeitgeberkreise»
rechnet man damit , daß sich diese Zahl iin Laufe der nAk
Zeit auf 10 000 erhöhen wird. Dadurch ist der resa
Chromo-Lithographenbetrieb in Berlin lahm gelegt.

Berlin,  29 . Mai . Von dem Verein deutscher Arbci
geberverbände wird mitgeteilt : Der Verein deutsche
Arbeitgeberverbünde  hat in seiner Ausschußssturi
vom 28. Mai h. die Konstituierung einer als Versich^
nngsinstanz gedachten Gesellschaft des Vereins deutscher N<
bcitgeberverbäude zur Entschädigung bei Arbeitseinstellung¬
en vorgenommen. Gleichzeitig fanden die Wahlen der BW
glieder der Verwaltung statt.

H a m bürg,  29 . Mai . Die Schauerlcute  dam
in einer gestern abend abgehaltenen Versammlung bcschW
sen, bis zur Abstellung der Mißstände im ArbeitsnallM.̂
nicht länger als bis 10 Uhr abends zu arbeiten . Ferner'
die Sonntags - und Feiertagsarbeit ganz in aSogfaÜ ft
men. Auch wollen sie bis dahin kein festes ArbeitsvcckV
ins eingehen, d. h. Arbeitsstellen annehmen, wo lang,
Kündigungsfrist besteht oder auf Wochenlohn g^ ro
wird.

PariK,  29 . Mai . Gestern nachmittag kam es meh^
Male zu Z u sa m m e n st ö ß e n zwischen Ausständigen
dem Militär . Drei Dragoner und ein Polizist erlitten■
letzungen. Mehrere Verhaftungen wurden vorgcnomn

Automobilunglück. Aus Düsseldorf wird gemeldet.
Umgebung von Neuß fuhr ein. von Duisburg Kommen
mobil in eine Prozession. Eine Dame aus Köln wur
mehrere Personen verwundet. . . . —

Prozeß Hüger. Aus Dortmund, 28. Mai , wird ö.
In her heutigen Bvrhandlung des Hüger-Prozesses
Ehrcnaerichtsversahren erörtert . In der Broschüre- -
ger: ,„Tcn Generalen, die ich gekennzeichnet,

Kennnichts gelegen." Dadurch fühlen sich die Generale
merer, von Davidson beleidigt. Hüger bestreitet,
gemeint zu haben. , Keim betont wiederholt, daß c
Kcnmerad gehandelt habe. Er erhebt auch gegen
gung der württembergischenOffiziere entschieden
Tie Verhandlung wird sich über «Pfingsten hinau
Verteidiger Tr . Wallach ist erkr-ackkt. ■ «j

Gyttemnord. In Neumünster ist der Arbeiter ^
verhaftet worden. Wie bereits gemeldet, war ^
Silberbach vergiftet aufgefunden worden. Der i >
unter dem Verdacht, feine Frau vergiftet ,zu-haben
selber die Vergiftungs-Erscheinungensimuliert z <23

Blei einer PssiinAtzlM erschlagen. Dem
meldet man aus Mülhausen i. Elf.: Ein Ger w ^
hatte in Dörnach eine Pfändung vorzunehmen
Sicherheit einen Bürger mit. Im Lause ei 1 m
Streites wurde dieser von dem Gepfändetenmn
erschlagen.

>
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-einen Vater ermordete, zu 15 Jahren Zuchthaus. Frau
UjwiU hatte bereits in der Untersuchungshaft Selbstmord
dekühb

Tie Oberpriiuaincx des Dgl . Gymnasiums in Danzig tehe-
-„ ««hierten, nachdem der Direktor ihnen eine ablehnende-Ani-
^ . erteilt' hatte, direkt au den Kaiser grach Pockelwitz, oh die

zum Stapellauf des Linienschiffes „Schlesien" frei
kkn könnten. Eine bejahende Antwort traf umgehend durch
deu Lberpräsldcntcn ein.

Die Ehe des Prinzen von Schönburg-Wlalhcnburg mit der
Uinzessin Aliee von Bourbon, die 1897 geschlossen und 1903
£ Dresden geschieden wurde, ist jetzt ,vom .Papst auf Grund
ertlicher Gutachten aus Bamberg, München, Rom als nie be-
tjckend für null und nichtig erklärt worden. Auf Grund dessen
^rf der Schn des Erbprinzen äus der geschiedenen Ehe auch

rxicht den Titel eines Prinzen führen.
LlebcÄrama. Män meldet aus Wien, 28. Mai : Heute oor-

mitag hat der Bürgermeister von St . Pölten , der ehemalige
Reihsrat Köttel aus feine Geliebte, eine Frau H-irth einen
Wrdauschlag verübt, indem er sie zu .erschießen versuchte. Er
nin-le jebodj hieran verhindert und zwecks Beobachtung seines
Geisteszustandesin Gewahrsam genommen.

Atientut auf einen Abgeordneten. Man meldet aus Msr-
stille, 28. Mai : Gegew den Abgeordneten Daron in Chateau
Meus wurde gestern ein Mordanschläg verübt, indem der Sekre¬
tär des Bürgermeisteramtesauf den Abgeordneten einen Re.
düvsrschub ubg-ab. Der Schuß ging jedoch fehl, der Täter
vUrde verhaftet.

Die Festlichkeiten«ns Anlaß der Einweihung des Simp-loni-
mnels nähmen gestern abend mit einer Feier in Lausanne
ihren Anfang. Um 4 Uhr lief der direkt aus Italien kom¬
mende, mit Blumen und Flaggen geschmückte Zug mit den
italienische!! Gästen, darunter der italienische Minister des
Aenhern, Graf Guieeiärdini, der Landwirtschäftsminister Pan-
tono, sowie.Vertreter des italienischen Parlaments und einer
größeren Anzahl italienischer Städte ein. Kurz darauf kam
ton Bern ein Sond-crzng mit den Mitgliedern der schweizer¬
ischen Bundesbehörden und den übrigen Gästen an. Nah ei,
«M Umzug durch die von einer großen Menschenmenge ange-
füllten Etraben fand abends ein Festessen statt . Die Bahnen
krachten.gestern mehr als 100 000 Personen nach Aaüsanne,
Morgen begeben sich sämtliche Gäste nach Genf , wo die Feier-
Weiten ihren Fortgang nehmen.

Panik in ein̂ r Kirche. Ein Telegrämm meldet aus Rom,
29. Mai: In einer Kirche von Campo Police bei Palermo
spielte sich während des Gottesdienstes eine Schreckensszene ab.
Während hie Menge andächtig betete, schrie plötzlich jemand:
Tat Dach stürzt ein, .rette sich wer kann. Frauen , Männer und
Kinder stürmten,unter lautem Geschrei dem Ausgange zu. In
dem Gedränge wurden zwei Frauen zu Tode gequetscht, 20 Per¬
sonen erlitten mehr oder minder leichte .Verletzungen.

Lawinen. Die „Voss. Zig." meldet ans Zürich: . In den
Wen.Tagen gingen zahlreiche Lawinen nieder. Auf einer Alm
»ei Fluelen wurde eine Schafherde von 170 Stück in den Ab<
orrnd gerissen.
^ Absturz ciuxs Aufzuges. Rach einem Telegramm aus Ot-
owa ig der große Dgilvie-Elevator bei Fort PMl -am, Oniario

halben Million Gushels Weizen in den Fluß gestürzt
i-vd vollständig verloren.

ch: Marokko ermordet. Ein sehr bekannter Franzose, ein
U ^ suler der algerischen Dank, wurde durch Leute des Ang-
^n -Ltammes ermordet,, als er sich auf einem Spazierritt

eine Stunde von der Stadt Tanger entfernte.

Hus der Umhegend.
28. Mai . In der gestrigen Gemeinde-

t% J . J ß ftftnien die nachfolgenden Punkte zur Pe.
Tistrftt Genehmigung der unterm 23. d. Mts . im
svaterloẑ Nr . 5 abgehaltenen Holzversteigerung sGe-
M bem r ■ ®'e Holzversteigerung wird genehmigt.
ilUl dezM„°?^ ^ tzden Waldruiiur-Arbeit'sakkord soll der Aus»
^bracht °ut Rnndenpfühl alsbald zur Ausführung
kein dh-ii)» p * hieraus  entstehenden Kosten werden aus

lur  Gxtra-Hieb entnommen. Anfrage des .Bürgcr-
*?e hierbei erforderlich werdernden Arbeiten im ein-- -c\t f • . - — ~

'«iiitf
fM

viel»’

nV
-leid"

’i

eii

stvgru iDtr»r, Ie  iS,atlÄe  E ^öeit pro Ifb. Meier zum Allsgebot lg«.
istrH, >j° ^ ezgl. ,ber Vergebung wird ;n Vorschlag ge*
*“* i-NtuStiv dkvbejt sowohl im einzelnen, als auch im

r° Tie Entscheidung, welcher Vergebung der
iocht'n -us -w« h.n soll, soll Vorbehalten bleiben. Es wird

Nfn suir 11* Beratung und 'Bc'schlubsassung eines yor-
«r« itix - bic Uebernahme 'der Wartung und

st̂ oberh ^^ Mwrren Bizinalwege durch den Kreis vom 1.
}'f ai!ßcf<'eltt fallen zu diesem Zwecke Kreiswegewär.

s,Z". Ter lÄemeindevorstandbeschließt, nur_ vr- ,f r ' ^-emelMevorltano nur
,,'Kvvg emvÄ.f ^ ^^Erog der Gemeindevertretung zur Geneh-

kMlhalt 'S? 11 können,/wenn § 5 Absatz8 eine Mänder.
MMIt ^ .U °°igung der Beriüou ^ ~ 'D °'e 55ht,u., 1ehlßung der Verfügung des ,Kgl. Landrat ? de.
k̂ Uird es Raben (fügen. Saatkrähen !. Jnsbcsow

^rtki, Ui ?* ist feinden anheimgestellt, außer der bisher
'Urte M-Aramie noch Pine Prämie für jede unschädlich
Uetftcn-v Mszusetzen. Der Gemeindevorstand ist da-
3 r tri®  sieben der bisher gewährten KreiSPrä-

.egte,Krähe eine Vergütung Don 20 $.  ans der
[ Divraig, ""U'St wird, ffi’a der bisherige Bürgermeister

fsl. so B idie Dauer von 8 Jahren wiedergewählt
^stvnaenE' » ^ .felbe um seine Gehaltsregelüng für die

aes Bürgermeisters während der neueni Wahl¬

periode nach. Der GeMindevorstansi beschließt, der Gemeinde¬
vertretung ^u empfehlen, das Gehast des Bürgermeisters Von
dessen neuer Dienstzeit an auf 2000-L jährlich sestzüsetzen, Wei¬
ter wird dahin Beschluß gefaßt, daß das Gehalt bei Erreichung
einer Einwohnerzchl Von 2850 Seelen in der Gemeinde ,nm
100 JL, und so weiter bei je ! Q0 weiteren Einwohnern um M X
bis zum Ablauf her Dienstzeit, steigt. Die Beschaffung eines
Waggons Pflaster - pwd ea. 12 lfd. m. Bordsteine wird geneh¬
migt. TeSgl, füll die Anfertigung von 60 Stück Turnstähen,
sowie die Vornahme verschiedener Reparaturen qn den Turn¬
geräten nach eingezogenen Offerten dem Mindestfyrdernden
übertragen werden.

8. Sdstein, 28. Mai , Heute fand im hiesigen Rachaussaal
unter dem Vorsitz des Herrn Ländrats von Koller-eine von 31
Bürgermeistern besuchte Konferenz  statt . In Esch bei
Idstein brach Damstag nacht in dem Anwesen der W>we. Specht
ein Schadenfeuer gus. Eine Scheune brannte bis auf den
Grund nieder, während das Wohnhaus derart stark angebrannt
ist, daß es wicht mehr bewohnbar ist. 20 iHühner und 1 Ziege
kamen-in den Flammen um: ebenfalls .perbrannte ein neuer
Landauer. Der ziemlich enorme Schaden ist durch Versicherung
gedeckt.

cr-> Wallau, 28, Wai , Gestern feierten hier .die Eheleute
Johann Georg Kleber  das seltene Fest der . goldenen
Hochzeit  in aller Stille im Kreis« ihrer Angehörigen. Trr
Gesangverein „Germania ", dessen Mitbegründer und Ehren¬
mitglied der Jubilar ist, brachte dem Jubelfiaar abends ein
Ständchen. — Unser im ganzen Ländchcn beliebter Arzt Herr
Dr - W e i d i n 6e r kehrte am Samstag von seiner Hochzeits¬
reise zurück und «kmmt hier seine Praxis lwieher ans, — Der
Stand der Frucht  der hiesigen Felder ist durchweg ein
änsgczeichneter zu nennen. Die Winterfrucht Morn und
Weizen! steht iprachtvost, Gerste und Hafer entwickeln sich durch
das günstige Wetter sehr gut, Klee und Wiesen liefern eine

Menge Futter . Das Kärtoffelfeld dagegen steht nicht so gut
aus . Durch den anhaltensden Regen kommt ibi? Frucht nur
langsam zum Vorschein. Kernobst gibt es hier wenig, dagegen
entwickeln sich Aepfel und Birnen sehr gut. Der Stand der
Weinberge ist auch bis jetzt ein guter zu nennen.

* Mainz, og. Ugi . Ans Furcht vor Strafe erschoß  sich
heute morgen ein aus Köln geibürtiger Musketier der 7. Komp.
Jns .-Regis. Nr . 117. Er stand am Pülvermagazin 7 Posten
und hatte sich hingesetzt, wobei xr von einer Patkonille über¬
rascht wurde. Als er später abgelöst wurde, benutzte er einen
günstigen Augenblick und schoß sich mit seinem Dcenstgewehr in
die Brust , sodäß der Tod sofort eintrat . — An dem kürzlich in
der Neustadt getöteten Hund wurde im Pastcurschen Institut in
Berlin Tollwut festgesiellt, sodah die Hundesperre nochmals auf
drei Monate verlängert werden wird, — Die G l a se r g e| e I.
len sind nunmehr gleichfalls in eine Lohnbewegung  ein¬
getreten, sie verlangen für dieses Jahr eine Lohnerhöhung.von
10 Proz. 'und von .Mitte des .nächsten Jahres an weitere Lohn¬
erhöhung von 10 Pröz . nitd Herabsetzung der Arbeitszeit um
täglich eine halbe Stunde.

8 Rü-csheim, 28. Mai . Herr Stationspraktikant Bach
von Rüdesheim ist seit 16. Mai in gleicher' Eigenschäft nach
Station Bingen vevsetzt. Die hiesigen Einwohner sehen die¬
sen Herrn jungern scheiden. ,

n. Aßm-annshausen, 28. Mai . Der Küster Baches ist 25
Jahre im Dienst. Der Kirchenchor hatte ihm zu seinem silber¬
nen Jubiläum eine kleine Ovation Largebracht. Gestern zogen
die Mitglieder des Vereins mit einer Musikkapelle vor das
Haus des Küsters und brachten ihm ihre Glückwünsche dar.

n. Vranbach, 28: Mai . In den letzten Dagen. ist der Zu¬
zug von auswärtigen Arbeitern ganz bedeutend. Dieselben
finden auf der -Blei- und Silberhütte , wo es in letzter Zeit
an Arbeitern mangelte, Beschäftigung. — Ein Schreinergeselle
verunglückte,  indem ihm eine Hand in die Hobelmaschine
kam, wodurch.er sich bedeutende Verletzungen zuzog. — Das
Wetter hat sich bis jetzt ganz außerordentlich für die Wein¬
berge  gestaltet , jedoch ist das Bespritzen und Schwefeln zur
Noiwrndigkeit geworden. Viel Schäden in den Weinbergen
verursachen in letzter Zeit die Rehe, sodaß fortwährend Klagen
der Winzer einlausen. — Am 10. und 22. Juni wird die
Marksbnrg  wieder bengalisch beleuchtet. Ein Schaüspisl,
welches wohl manchen Fremden anzichen dürfte.

s. Niedcrhrimbqch, 28- Mai . Gestern nachmittag er¬
trank  hier das 5»/<.jLhrige Söhnchen des Bäckermeisters Fr.
Keßler. Das Kind, welches am Rheine spielte, -kam dem Was¬
ser zu nahe und fiel hinein. Es hat Helle Haare , ist bekleidet
mit roter Bluse, hat braune Manchesterhose usid «rad gerippte
Strümpfe . Die Eltern bitten alle, die über den verbleib des
Kindes etwas erfahren, telegraphische Nachricht an sie kommen
zu lassen,

KunFf , fclßeratar und WUfenldmlt

Königlich Sdiaufpirfe.
In der gestrigen Vorstellung von Blumenthal und Kabel-

burgs „.Großstadtluft" gastierte Herr Steffter  vom Re-
sidenztheater in Hannover als Gämpe. Dem Künstler gebt ein
guter Ruf voraus und man konnte seinem Gastspiel mit mehr
Interesse als den früheren entgegensetzen. Er berechtigt tat¬
sächlich zu den besten Hoffnungen und man möchte dem Künst¬
ler nur wünschen, d-atz er Gelegenheit fände, in einer wirklich
bedeutenden Charakterrolle aufzutreten, um seine künstlerischen
Leistungen ernster abschätzen.zu können. Der Gast gab sich in
allen Phasen der Därstellung ungezwungen und natürlich: flot-
tes gewandtes Spiel . Klare und verständliche Gprachtechnik
sind seine Hauptvorzüge. Dabei vermeidet er jegliche Iseber-
treidnng und seine Leistung bewies eine ausgereistere Künstler¬
schaft. Daß er den „Bernhard Gempe" nicht allzu fad und
burlesk ausfaßte, sondern .ihm eine gewisse Schneidigkeit ver¬
lieh, konnte der Darstellung nur zum Vorteil gereichen. Man
darf dem weiteren Auftreten des Gastes mit Interesse entge-
gensehcn. Sch.

# Ein Thsrastrkuriosnmist es, wenn in einer Stadt wie
Nürnberg ein modernes Stück in verhältnismäßig kurzer Zeit
über alle drei vorhandenen Bühnen läuft . Diesen Weg hat
das soziale Drama „Ausgewiesen!" von Karl Böttcher gemacht.
Zuerst wurde es am dortigen Stadtth ?ater gegeben: dann über-
siedelte cs mach dem Intimen Theater , und gegenwärtig ge¬
langt eö im Luitvold-Theater zur Ausführung.

* Wiesbaden, W, Mgi jlMÜ.
Sehr feuere Cropfen,

Tie bedeutendste Weinversteigerung fand gestern zu Klo.
st er Eberbach  statt , Me Königlich Preußische Domäne
brachte dort ihre gewaltigen Mengen von jKabinettsweinen zur
Nersteigernng und zwar wurden in diesem Jahre Preise b̂e-
zahli, wie sie in anderen Weinbaugebieten wicht angelegt wor¬
den sind. Wenn einmal für Meine Preise angelegt werden, in

«denen Vermögen sich summieren, wie dies gestern der Fall ge¬
wesen ist, wenn Stückpreise bezahlt werden für 1893er von
12953.£ für ,Steinberger Cahinet-Ausläse, von 30220J , für
Hochheimer feinste Trockenbeer-A'uslese und 61600A für Gra-
fcnbcrger .feinste Trockenbeer-Auslese, so kann man -eigentlich
von einer Verschlechterung des Geschäfts kaum sprechen. Dann
muß man sich sagen, auch teuere Weine tzperden noch getrunken.
Dem gcwöhnlichkn Sterblichen allerdings steht 'Bei solchen
Preisen der Verstand still, Leute, die nichts von Weinen ver¬
stehen, können sich.überhaupt nicht erklären, wie man für Wein
solch« Summen anlegen kann. Gestern war nun zu Eberbach
ein besonderer Felertäg , denn es wurde besonders das,25. Ju¬
biläum des Herrn Ezeh ^ ls Oekonomietr-at durch Reden und
Ge.sangsvyrträg.e gefeiert. Ganz gewaltig ho!he Preffe sind
auch für die 1897er und die ÜstOI-er Weine angelegt woroen
und -zwar erreichten die höchsten Stückpreise für 1897er Hatten-
heimer höchste konzentrierte feinste Trockenbeer-Buslese dieses
Jahrganges 89820 A, sür 1904er Stcinberger Cabinet-Uus,ese
14120 A. und für Markobrunner 14820 und 26040Ä Die Ver¬
steigerung war wie in jedätn Jähre ga«z außerordentlich gut —
diesmal von etwa £00—600 Personen — besucht, deren Begei¬
sterung sich von Nummer zu Nü-mmere steigerte und als einmal
die höchsten Spitzen xu nie erreichten Preisen zugeschlägen wur¬
den, sich in stürmischen, donnernden Beifall .auSlöste.^Solche
Preise hat noch kein Weinbaugebiet bekommen, nicht die Pfalz
und nicht die Mosel: Dem König der deutschen Weine, dem
Rheinwein und am Rheine dem Rheingau, blieb solch hohe
Bewertung Vorbehalten, Zum Ausgebot -gelängten 120 Num¬
mern Weißweine der Jahrgänge .1902, 1903, 1904, 1897 und
1893- Ms Lägen waren vertreten unter den Weinen aus der
Gemarkung Eltville : Taubenberg : Hattenheim: Engelmanns-
berg, Hassel, Hinterhausen , Speich, Steinberg : Rauental:
Hchrn, Langenstück, Pfassenberg , Wieshell u. a. Erbach: Mar-
kobrunn: Kiedrich: Gräsenberg . Die Preise stellten sich sür das
5̂ aL'stück 1900er auf 510—1830 X, für h-as Halbstück 1903er auf
550- 1200 Ä,  sür das Hal-bstück 1604er auf J210- 7410.K. Ein
Viertelstück 1904er kostete 7010X Für das Halbstück 1893er
wurden 6470 und 15110 JL, für das Viertelstück 1899er wurden
12900 JL erlöst- Der Preis ,für ein Halbstück 1997er stellte sich
aus 19800 JO Der Erlös sür 32 Hälbstück 19Wer war 22100 JL
Däs Halbstück kostete durchschnittlich 690X Der Erlös für 37
Hal-bstück 1608er war 30140A Das Halbstück kostete durch¬
schnittlich 814 JO Für 46 Halbstück und 1 Viertelstück 1904er
wurden 187750 JL  erlöst. Für das Halbstück wurden durchschnitt¬
lich 4037 Ji. bezahlt. 2 Hälbstück und 1 Viertelstück 1893er ko¬
steten 34480 Jl. Das Gesamtergebnis war mit den Fässern
294 380 JL

Das Pilzefammeln.
Was man selbst gepflückt'h-at, das schmeckt einem meistens

noch einmal so gut, als wenn man es gekauft hätte, So besitzt
auch das Pilzesämmeln seinen eigenen Reiz, doch kann nicht ge.
nug zur Vorsicht gewarnt werden, dantit nicht Laien einen
„Schwamm" sür die Mittagstafel wählen, der zwar sehr eßbar
atissieht, in Wirklichkeit ober schädlich ist. Eine allgemeine
Regel kautet: „Je lebhafter gefärbt ein Pilz ist, nmso giftiger
ist er", wozu als Beispiel der hoch-roie, mit weißen Punkten
übersäte Fliegenpilz dienen mag. Ans andere Giftpilze wollen
wir unsere Leser lürtz Hinweisen. Dem eben genannten sehr
ähnlich ist der Panterschiwamm, dessen Hut nur ein wenig
dunkler erscheint als der des Uicgenpil-zes. Am gefährlichsten
machen sich jene Pilze breit , die den bekannten guten täu¬
schend ähneln, wie der Birkcnreizker, der sich vonu Elerschwamm
nur durch den -besiaarten Rand unterscheidet, die Gichtmor¬
chel, deren widerlicher Geruch trotz ihrer Verwandtschäst mit

der Spitzmorchel zum Vorübergehen drängt . Steinpilzartig
nimmt -sich der Hexenschwawm«ins, dessen Fleisch beim Durch-
'chneiden eine hlane Färb -nng annimmt, überhaupt ist jedenn
Pilzsucher dringend anznraten , in zweifeHästen Fällen des
Messer zu ,gebrauchen, zeigt der Einschnitt einen Anlauf v-.n
Grün oder Bläu , dann heißt es: „Stehen lassen!" Man loll
nur pflücken, was mau kennt. Steinpilze , Eierschwämme,
Trüffeln und Pwrcheln sind selbst von hen Kindern leicht von
den gistigen Arten zu unterscheiden, wer aber dennoch-,'lngst
hegt, einen Talmi-Pikz statt eines echten zu erwischen, der
nehme sich einen Pilzkenner mit, dessen/Rat er bei Meiselhaften
Eremplaren cinholt. Da die Pilze ein sehr nahrhaftes und
billiges Gemüse sind, das in vielfacher Zubereitung 'auch als
Suppe, Sauce oder Sälat Verwendung finden kann, so ist die
Hausfrau hocherfreut, angenehme Abwechslung durch dieses Ge.
richt in den Küchenzettel zu bringen . Wenn dann die ganze Fa¬
milie in den nahogelegsnen -Wäld zieht und um die Wette
sammelt, so kommt oft eine ziemliche Portion in die Körbe.
Leuten mit schwaches Magen ist dagegen ivom Pilzgenuß ent.
schieden adzuraten. denn dse eigenartige Struktur des Pilzes
erfordert eine tüchtige Verdauungsarbeit . Das an Fett und
Eiweiß sehr reiche Nahrungsmittel ist für gesunde Menschen
recht wohltuend und die angenehme Erregung des Geschmackes
trägt nochd'as ihrige zum Bevorzugen dieses Gerichtes bei.
Zum Schluß sei noch erwähnt, daß die -gesammelten oder die
gekauften Eckwämme möglichst bald gegessen werben müssen, da
stuft leicht eine Zersetzung eintritt . Also „frische Pilze, gute
Pilze !" ß o

ft. Vermißt, Frau Wanda von Lüttichau  aus Bcr>
d>e in Ho sh«im zur Kur weilte, wird .seit vorgestern ver¬

mißt. Die -Dame ist 80 Jahre alt, schlank, hat dunkelblonde
Hagre und trug schwarzes Tuchkleid, schwarze.Pelzmütze undBoa.
, * Gemälde-Anktio» Bieter . Donnerstag . 31. Mai, und
-,vrcitag, 1. Juni , kommt eine interessante Sammlung Gemälde
moderner W>eister zur Versteigerung: die Vorbefichffgung bei
Onem Eintritt findet statt Dienstag , 29., und Mittwoch. 30.
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' Bom Großherzog von Luxemburg . Der luxemburgische
Minister Eyschen «weilte gestern auf Schloß Hohenburg bei
Tölz und konferierte wiederholt mit dem Grobherzog von
Luemburg . Tas Befinden des Großherzogs,hat sich im Laufe
des Frühjahrs bedeutend gebessert . Eine Uebersiedelung nach
«Luxemburg findet aber vorläufig nicht statt.

* Die nächste Stadtverordnetensitzuug findet am Freitag
statt . Aus der im „Amtsblatt " veröffentlichten Tagesordnung,
die diesmal besonders v̂ielversprechend ist, erwähnen wir fol¬
gende Punkte : Denkschrift des Professors von Thiersch , vom 22.
Mai d . Js . Mer den Ausbau des neuen Kurha 'ufes . Anfrage
des Stadtverordneten Simon «Heß an den Magistrat : „Welche
Schritte gedenkt der Magistrat zu tun , um die Wiederholung
eines Vorkommnisses ,im städtischen Krastkenhäüse , wie es in
der „.Frankfurter Zeitung " pom 24. Mai veröffentlicht wurde,
zU verhüten ." (Tie „Franks . Ztg ." hatte einen Artikel veröf¬
fentlicht , in dem sie sich über das angeblich umständliche , schwer-
fällige Aufnahmeverfahrcn im städtischen Krankenhaus beschwer¬
te. D . Re -d.s Erbreiterung der Sounembergerstraße zwischen
Rößlerstraße und Chäisenweg . Neubesestigung des Kursaal -,
Platzes und Regulierung des Zugangs zur «neuen Kolonnade
von der Wilhelmstraße . Umgestaltung des Ziergartens vor dem
Kurhause im Anschluß an die Regulierung des Kursaalplatzes.
Anschaffung zweier Spritzen für die freiwillige Feuerwehr . Ge¬
währung eines Beitrags an den Wiesbadener Turnverein , an¬
läßlich der Feier seines 60jähr . Bestehens . Abänderung des
Gemeindebeschlusses , betr . den Schlachthauszwang . Bericht der
Kommission zur Prüfung der Beschwerde Kältwasser bezüglich
der Arbeiten am Theater -Foyer . Wähl von 5 Mitgliedern ei¬
ner gemischten Kommission zur Prüfung der Frage , was mit
dem jetzigen Kurhausprovisorium nach Fertigstellung des neuen
Kurhauses geschehen soll. Ersatzwahl für ein verstorbenes Ma-
gistratsMitglied sStadtrat Brötzj . Ein Gesuch von Anwohnern
der Wörthstraße Uitt Befestigung der Straße mit schalldämpfen¬
dem Pflaster . Festsetzung des Kostentarifs der Hausanschluß¬
kanäle für das Rechnungsjahr 1906 . Nachforderung von 4761 Ä
67, $ Kosten der Einsriedigungsmauer nebst Gruftanlagen am
Ostabhang des neuen Friedhofes.

* Eine Petition d«s nass«nischen Stadtetages betreffend
die Fleischuutersuchung in Schlachthöfen wurde gestern vom
Herrenhaus durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt.

** Wcchsclsälscher ? Verhaftet wurde rin hiesiger Kellner,
der in -esricm. Vankhause einen falschen ^SecJj'feX diskontieren
krollte.

D Hitler und Tochter . In der tzeldstraße verfolgte ge¬
stern,vormittag eine Mutter ihre 15jährige Tochter und drohte,
dieselbe mit dem Beil zu erschlagen . Ernst nachdem sich mch-
rere Leute ins Zeug legten , ließ die Mutter von ihrem Vor-
haben ab.

Wieder eine Mndesleiche . Heute vormittag wurden in
einem Hause in der Adelheidstraße von einem Dachdecker hinter
einem Schornstein die -Ueberreste einer kleinen ,Kindesleiche
gesunden , welche anscheinend schon mehrere «Jahre dort gelegen
hat . Die Leiche war vollständig vertrocknet und in eine Zei¬
tung aus dem Jahre ch898 eingewickelt.

er . Durchgegangen sind gestern morgen gegen 6 Uhr die
Pferde eines Biebricher Fuhrunternehmers in Biebrich . Sie
jagten im wilden Galopp durch die Schiersteiner - und Regatta¬
straße nach dem Rhein , wo sie zum Stehen gebracht werden
konnten.

* Tie verfehlte Erziehung . Aus die Plattform der Elek¬
trischen tänzelte -ein alter Geck hinauf . Darinnen , im über¬
vollen Wagen , saß ein junges , braves Provinz -mädel mit ent¬
zückenden Augen und goldblonden Flechten . Der Alte klemmte
sein Monokel fest ins Auge und sah sr -ech «und unverschämt auf
kie Kleine . Ta erhob sich diese plötzlich , denn sie dachte : der
alte Mann hat recht , daß er mich die,ganze Zeit ansieht : ich
hätte vor ihm ausstehen und ihm meinen Platz cinräumen sol¬
len . Und sie trat hinaus und fragte ihn , ob -er «sich nicht setzen
wolle . Ta wurde -er blutrot und zischte : -„ Nein , ich danke , ich
kann schon noch stehen !" Und bei der nächsten Haltestelle stieg
er wütend aus . Das chrave Mädel Nus der Provinz aber
dachte lange und traurig nach über , ihre -verfehlte «Erziehung.

* Der ermordete EinUndachtziger . Der Regierungspräsident
zu Wiesbaden hat für die Ermittelung des Täters , der in der
Nacht vom 8. zum 9 . Mai am linken Mainuf -er zwischen «Ger-
bermühle und Lbermainbrücke den Musketier ,Buchheim von
der 6. Kompagnie des 81 . Infanterie -Regiments durch einen
Schlag auf den stopf getötet und daun in den Main geworfen
hat , eine Belohnung Won  H00 .K. ausgesetzt.

-nn . Tie FrühjahrsLjersllMnluud itn  Sektion Wiesbaden
des N -affauischen Bienenzüchtervercins fand letzten Sonntag,
27 . Mai , im Holel -Restanrant „Kaiser Friedrichs in Schier¬
stein statt . Die .Versammlung , welche in Anbetracht der sehr
-ungünstigen Witterung zufriedenstellend besucht war , wurde vom
Vorsitzenden , Herrn -Lehrer Morbach -Biebrich , -kurz nach 4 Uhr
eröffn -et . Erschienen waren Mitglieder aus Wiesbaden,
-Biebrich , Erbenhein », Bierstadt , Schierstein usw . Die Neube-
schassung einer Wabenpresse wurde genehmigt , sodann wurde
der Lauszettel für die WachAschmelze festgesetzt . Ein Ausflug
nach Zoruhelm . mit kclchreudcm Unterricht , wur 'd-e auf den 10.
-Juni bestimmt . Der Vorsitzende teilte mit , ,daß der Kreisaus-
schpß der Ceition Wiesbaden des Nassauischen Bienenzüchter-
Vereins 50 $ .Beihilfe zu bicnenwirtschaftlichen Zwecken bewil¬
ligt habe . Ein Bi -enenznchtkasten nach Gerstungjscher Lehre ist
beim Vorsitzenden eingetroffen und wird dort ausgestellt , um
die Mitglieder auch mit dieser Zuchtm -ethode bekannt zu machen.
Der Herr Lehrer Hartmannshenn -Erb -cuheim hielt einen Bor-
trag über Aufzucht und Entwickelung der Biene bis zum Schwär,
men . Redner sprach u . a . auch über die Fütterung , starke Ver¬
mehrung , starkes Schwärmen usw . und kam zum Schluß zu den
außcrgcwöljvlick cn Erscheinungen und deren Gegenmittel . Es
wurde von t -cr Versammlung beschlossen , die nächste Versamm¬
lung am 8. Juli in Delkenheim abzuhalten.

_ * Psiugsrturiisahrt . Ter Mäunerturnverein  wird
Pfingsten eine .zweitägige Turnfahrt nach dem hohen Wester¬
wald insbesondere nach Hachenburg ausführen . Die Abfahrt
erfolgt am T . Feiertag 5 .27 Uhr vormittags mit der Hessischen
LndwigLba .hu nach Korb . Bon hier aus beginnt der Marsch
und zwar über Stang -enroth , Wolfstein , Elliturm , Bölsberg
nach Norken . Ter Wolfstein ist ein gewaltiges , aufeinandcr-
getüriiitcs Fessengebilde , das in einer Urkunde vom Jahre 1043'
als „.Drutaer -estc-in " vorkommt und -auch Gertrudcnstein ge¬
nannt wurde . Dieser Stein soll unseren heidnischen Porfahren
als Opfcraltar gedient haben . Der Elliturm , welcher sich in
der Rübe des Molfsteins befindet , ist .im Jahre 1900 erbaut , 25
Meter hoch und bietet dem Wanderer eine herrliche .Fernsicht
auf den Westerwald , Taunus , Eifel und Siebengebirg . In
Norken .ist eine einstündige Frühstücksrast vorgesehen . Dann
a-eht der Marsch weiter über die Weiße Lei nach dem Kloster
Marienstatt . Tie Weiße Lei , ein ausgedehntes Basaltlager,
485 Mieter hoch, gewährt .einen schönen Klick auf das Nistertal

WicSbcksener GencralBn ^ lfter.

und Hachenburg . Das Kloster Marienstatt , von der Rister in
schönem Halbkreis umflossen , ist im Jahre 1739 —52 neu er¬
baut worden . Sehenswert ist besonders die alte Kirche , -welche
über 600 Jahre alt ist . Im Jahre 1888 ging das Kloster an
den Orden der Cisterci -enser über . Die ganze Umgebung von
Marienstatt ist .von der Ratur überreich -ausgestattet . Schöne
Wicsentäler , -herrliche Waldungen erfreuen das Auge des Wan¬
derers . Nach kurzer Rast in der Klosterwirtschäft wird dann
nach Hachenburg 'marschiert , welches um ß -Uhr erreicht wird.
In Hachenburg wird der dortige Turnverein die Turnsahrer
empfangen und abends findet großes Konzert 'der Gesangsrieg -e
des Männerturnver -eins Wiesbaden mit anschließendem Kom¬
mers statt . Am 2. Feiertag wird eine Wanderung Nach der
Kroppacher Schweiz unternommen . Die Kroppacher Schweiz
bietet so viel Interessantes , daß jeder Wanderer hochbesriedigt
diese herrliche Gegend verlassen wird . Man wandert an grünen
Wiesen zwischen hohen bewaldeten Bergen am Ufer der Nister
entlang , >män erklimmt Felsen , man überschreitet die N 'ister aus
schwankenden Brücken , oder auf großen Steinen , man durch¬
wandert stille Dörfchen , die wie eingeklemmt an hohen Felsen
liegen , man pr-andert schließlich an hohen Bergen entlang , auf
hohen Pfaden , die durch die Selsen gehauen sind , tief unten
den fließenden Bach , kurz , man wird sich -gern dieser schönen
Gegend Erinnern . Die Tour endigt in dem alten Dorf Krop¬
pach , von wo aus in 20 Minuten 'die Station Jngelbach er¬
reicht wird . Um 2 Uhr sind die Türner wieder in Hächenburg
«und die Rückfahrt nach Wiesbaden erfolgt abends 6 .12 Uhr.
Der Turnverein in Hächenburg wird alles aufbieten , um den
Wiesbadener Turnern einen würdigen Empfang und auch
einige recht vergnügte Stunden auf den : hohen Westerwald zu
bereiten : auch sind von dem Turnverein Hachenburg einige
Freigüartiere zur Verfügung gestellt worden . Um einen U.eber-
blick über die Teilnehmerz -ahl zu erhalten , ist es unbedingt er¬
forderlich , daß sich die Teilnehmer vorher bei Herrn Münchs
Sedanstraße 9, anmelden.

* Psingsisonderziige . Die Eisenbahndirektion Mainz läßt
zum Pfingstfest Sonderzüge fahren . So werden u . a. auch drei
Extrazüge ' von Wiesba -d e n nach >N i e d e r l a h n st e i n
verkehren und zwar ab Mheinbahnhof am 2. und 3 .̂ Juni um
8.50 Uhr vormittags , am 3. Juni 12 .30 Uhr nachmittags und
am 2, .und 5. Juni 5 .44 Uhr nachmittags . Die Abfahrt von
Niederlahnstein erfolgt 8.16 Uhr nachmittags äm 1. und 2.
Jüni , 5 .10 Uhr nachmittags am 2 . Juni , 9 .54 vormittags am 2.
und 3. J -uni und um 2 .40 Uhr vormittags am 3. Juni.

<•> Ter Mälchkricg . Zu der Notiz in der gestrigen Nummer
des „Generalanzeigers " wird uns von Erbenheim  gcmel.
det , daß in einer aus allen Gemeinden der Umgegend gut be¬
suchten Versammlung von den milchproduzierenden
Landwirten  am Sonntag -ein ähnlicher Beschluß
gefaßt worden ist,,wie -von den Milchhändlern . Man will Ge.
Walt anwenden : pom ch Iuni ab soll der M i l chp r e iS in
der Stadt erhöht Werden.  Doch scheint uns , daß die
Landwirte einiger,sind , als die Milchhändlcr , um deren Exi¬
stenz zum Teil cs sich handelt , wenn die Wiesbadener Bürger-
schüft sich den Ausschlag /nicht gefallen läßt und auf den - Milch-
lonsum -eine Zeitlang verzichtet . Wir sind gespannt , wie sich
die Sache im Lause dieser .Woche entwickelt . — Auch in Lan¬
ge nschwalbach ist ein Milchkrieg in «Sicht . Die
Milchlieferanten wollen einen Preisausschlag von 2 «$ pro Li¬
ter dürchsetzen , die Händler wollen auf eine Erhöhung nicht
eingehen . Hoffentlich verläuft -die Bewegung im Sande zur
Beruhigung der Hausfrauen.

B . Unfall auf dem Rhein . -Gestern mittag kam eine mit
3 Herren und 2 Damen aus Bonn besetzte Segeljacht zu Tal.
Aus der Bintz -er Reede kam das Segel durch Unvorsichtigkeit
des Führers in Unordnung , so daß das Segelboot umkippte
und die Insassen in das Wasser fielen . Dank einiger herbei¬
geeilter «Steuerlepte mit ihren Nachen und dem Proviainboot
„Primus " konnten die in Gefahr Schwebenden gerettet und das
Boot an Land gebracht werden . , Die Leute mußten in B ' ng-en
übernachten und werden heute jn dem Segelboot ihre Reise
sortsetzen . Tas Boot kam von Niederwalluf , «wo es sich an der
Regatta beteiligte . — Bei den Hilfeleistungen des Bootes -„Pri¬
mus " erlitt dasselbe -an der «Schaufel starke Bch' chädigungcn.

*'* Das launische Wetter beabsichtigt , sich scheinbar nicht zu
bessern . Heute morgen in ialler «Frühe nach 6 Uhr — zog
ein ziemlich h e f t i g e s G e w i t t c r über unsere Stadt . Kurz
-vor 7 Uhr folgten einige heftige Schläge auseinander . Fünf Mi-
nuten vor 7 Uhr schlug der Blitz in den Leitungsmast der elek¬
trischen Leitung au der Synagoge , ohne glücklicherweise Scha¬
ben anzurichten . — Aus «Schiersteiu  meldet man uns : Der
heute morgen gegen 7 Uhr in «Schierstein nicdergegaugene wol-
kenbruchartig -e -Regen hat in Stadt und Umgebung erheblichen
Schaden an gerichtet.

* Wiegen Körperverletzung , Widerstands und Sachbeschä¬
digung , der erste auch wegen Beleidigung , sind pm 17 . Juli
«vorigen Jahres vom Landgerichte Wiesbaden verurteilt worden
der Schlosser Karl Hephner zN 6 und der Mitangeklagte Zim¬
mer zu 5 Monaten Gefängnis . Sie -hätten in einer Wirt¬
schaft in Eltville gekneipt -.und wurden nach Mitternacht ebenso
wie die anderen Gäste , durch einen G-end-armen , der Feierabend
bot , veranlaßt , das Lokal zu verlassen . Draußen fingen sie
Händel mit einem Nachtwächter an , den sie erheblich verletzten.
Sie wurden verhaftet , leisteten Widerstand und machten in der
Zelle großen Lärm , auch demolierten sie den Ofen . — Die Re-
Vision der Heiden Angeklagten wurde , wie m-an uns aus dem
Reichsgericht meldet , vom Reichsgericht verworfen.

* „Tie schönsten Bungen des Taunus " betitelt sich eine
Serie Ulustri -erter Postkarten , die nach Aquarellen des Malers
Georg Roshyd , Frankfurt , .hergestellt sind und in prachtvoller
Ausführung eine Anzahl '-der hübschesten Wurgbilder des Täu-
nusgebi -etes darstellen . Sie sind im Verlage von Klemt in
Frankfurt erschienen.

* Treue Arbeiter . Tie Schnei 'oerg -esellcn Vincenz N l r i cb,
Wilhelm H o r n e und Christ . L a uz i , welche 25 Jahre im Ge¬
schäfte des Herrn Fr . Vollmer in der Friedrichstraße tätig
finb . sind von der Handelskammer Wiesbaden durch Verleihung
von Ehrenurkunden ausgezeichnet worden.

* Aiislmistsstellv füir Naturkunde . Vergangenen Samstag
wurde die Auskunstsstelle in der Turnhalle der Mittelschule
in der Luisenstraße 26 eröffnet . Der Besuch an diese 'm ersten
Tage war mnunterbrochen ein sehr reger . Die -geräumige Turn-
halle erwies sick als keineswegs zu groß . Von allen Seiten
wurde die Reichhaltigkeit 4>er Ausstellung und das geschmack¬
volle Arrangement aner -kännt . - Auf drei Tischen -war die Flora
der Wiesen ' im W -ellvitztal systematisch geoüdnet in hübsih -en
Vasen ausgestellt . Ein anderer Tisch zeigte eine stattliche Zu-
sammenstellung der jetzt blühenden Orchideen und eine weitere
-von Ranunkeln . Auf zwei anderen Tischen konnte man auch
-eine Reihe anderer Pslänzen sehen , wie sie gerade für die

Sl « vfOfltja,,

jetzige Zeit charnktevistisch sind . . All -- Pflanzen waren um
tanischen Namen versehen . Herr Apotheker Bigenn
einige Blätter äüs einem berühmten Herbarium aas
Die Handbibliothek wies eine reiche Fülle Mter botanif
Werte auf . Außerdem hatte -die Buchhandlung von CtaM
neuesten Erscheinungen nuf denk Gebiete der Botanik an/
Auskünfte verschiedenster Art wurden erteilt . Herr V.
besprach die Einrichtung der Orchideenblüte und illustriert/-
durch Zeichnungen an der Tafel . Nächsten Samstag
außer einer großen Reihe von Blumen auch Gräser -aus
werden , die gerade jetzt in die Blüte kommen . Herr
wird die Einrichtung der Grasblüte -besprechen . Vor .rassM
-lich wird es möglich sein , nächstesmal schon Schmetterlinge -T
-zustellen . , Die .Auskunftsstelle ist jckden Samstag von ö- -
für jedermann unentgeltlich geöffnet.

* .Der mysteriöse Hn -t . Aus Biebrich  meldet unser -e.M.
arbeiter : In der Nacht von gestern zu heute wurde ez
Biebricher -Rheinufer v.auf einer Bank vor dem „Rheini
Hof " durch die patrouillierenden Polizerbeamten ein noch>
schwärzer weicher Herrenhut gesunden . Nach Lage der i
ist wohl anzunehmen , daß ein angetrunkener Mann auf dieser
Bank , die pur einige Meter vom Rheinufer entfernt -steht, ew
geschlafen ist und Hann b-ei'm Erwachen in schlaftrunken -ein Z»
stand die 4 Meter -hohe Treppe hinunter in den Strom ge¬
stürzt ist . Eventuell könnte auch Selbstmord -vorliegen . J ti
mysteriöse Hut lärm bei der Biebricher Polizeiverwaltuug m,
gesehen werden und wird hoffentlich zur Aufklärung der
dienen.

* Neue Krankenkasse . Vor kurzem ist hier eine
Krankenkasse ins Leben getreten , auf welche wir die beteilig,
ten Kreise aufmerksam zu machen nicht unterlassen wolle«,.
Es ist dies die „ Krankenkasse für Beamte , Kaufleutc und Ge-
werbetreibendä ", in chelcher nur solche männliche und WÄ-
liche Personen Aufnahme finden , die der Krankenzwangs
Versicherung nicht unterliegen . Den kleineren Gewerbeirel.
benden , selbständigers ^ ndwerkern und Beamten ist danii:
Gelegenheit geboten zum Beitritt in eine Spezialkcantem
kasse, die nur ihrep JnterMen dienen will . Der Vorstond
dieser neu gegruüdeten Kasse, welcher sich aus angcsehemii
hiesigen Bürgern zusammensetzt , bietet die Gewähr , daß wir
es hier rnit einem reellen , auf solider Basis aufgebauten In-
stitnt zu tun haben . Da die Pflichten der Mitglieder im
richtigen Verhältnis zu den Leistungen der Kasse stehen, fer¬
ner die Kasse auch einem allgemeinen Bedürfnis entspricht,
steht bei sparsamer und vorsichtiger Leitung zu erwartm,
daß dieselbe sich recht bald eines großen Zuspruches zu er¬
freuen haben wird.

tz. Nordrnstadt , 26 - Mai . Ter geistig nicht normale KreH
eines hiesigen Landwirts , der vor einiger Zeit schon -einmal
sich im Aufhängen geübt und nachher geäußert : „Wenns llriisi
gewesen wäre , dann wär ' ich picht mehr -da !" hat am So'.mtG
das Erhängespiel  wiederholt , diesmal aber mit ,,er»
haftcm " Erfolg . «E^ ökn'd abend fand man ihn als Leichem
einer Kordel aufgchängt , -mit der das Mäschinenstroh gebur-dn
gewesen war . " - i -I

Spott.
* Schwimmspo -rt . Aus dem von der Schwimmwarte

deutschen Schwimmerverbandcs Herrn Fr . .Droemer , Sch"" ,
berg - Berlin , auf dem Berbandstage zu Breslau erstatteteii
nicht über dje besten -von deutschen Schwimmern in .
1905—06 geschwommenen Zeilen , geht hervor , daß im
schwimmen -über die Strecke von 150 m . Herr Hans ^Eze^
vom 1. Schwimmverein Biebrich -Wiesbaden mit 2 Mpj - “j, j|
künden an erster Stelle steht . Ezelius errang diesen ^
dem internationalen Wettschwimmen in Frankfurt fl. £ •
30 . Juli 1905 . Ta bekanntlich im Jahre 1904—05
schwimmen über die Strecke von 100 m . Herr Gustav "
ebenfalls vom 1. B .-W . S . der beste war , so ist dies
eine Bestätigung , daß genannter Verein fortgesetzt bei
seinen Mitgliedern eine tüchtige Ausbildung angedeihen
sen.

Aulomobilspovt . Bei der großen Tourensahrt
licn , über 4000 Kilometer , um den „Goldpokal von JJ ^ jr>(
errang 'der Italiener Lanzia auf einem Wagew^
Fiat den Sieg . Den zweiten Platz errang Mapglom
Züst -Wagen ., den dritten Eagno aus -einem FahrMS " - , ^
Jtala . Tie beiden deutschen Benz -Wagen / L Je
gezeichnet , -was bei der scharfen ausländischen Kvnk
sonders anerkennenswert . Die beiden Benzfahrer
Pfanz belegten den achten und neunten Platz.

Ein Tnrssklaiidal . Aus .Berliu , M . Mai , berichten
ti -gen Neuesten Nachr . : Weitaus nicht so besucht wie
tag in Westend schien der heutige doch reckst gut S
und recht anregenden «Sport zu bringen ^ Ein j ** - . « SM*
zerstörte indessen alle Illusionen . Als die Glocke z A
neu ries , stellten sich die Gespanne unter Starter - - $ >■

wollte kein rechter «Start gelingen . Als aber ^ew»̂ ^ ^
von «Winch-en gegeben wurde , ha jvar ein so ungünstiger

-wischt, daß gerade .Großmann , der die Steuerung - -
und Erna übernommen hatte , mit dem Rücken geg
tung stand . Großmann hliab mit seinem Ge «pan . « ^aburt-
G . Treuherz , der ganz gut abg-ekommen war , l,e ” Lj
so irritieren , daß auch -er parierte . Im Publikum _
furchtbarer Tumult . Indessen wurde das Rezin ^ ^  ^
fahren , als aber die Gespanne das Ziel pusster^
brach "neuerlich ein furchtbarer Tumult los.

die Zu)
über

nberspr -angen zu Tausenden di -e -Barrieren , llt , ^ r,
Bahn und umringten den Richterturm . Läutes -
wüstes Geschrei ließen die widerliche S 'zene'■
erscheinen . Man perlangte die äm Totalisato ^ «io
Sätze und im Richterturm gab man dieser Dem
und erklärte das Rennen für ungültig.

WeSterdienst
er Laudivit -stastsschille zu Weilburg a-

Llorauösichtliche Wittcrnn -1
Mittwoch , den 30. . Mai  1906.

Schwache westliche Winde, teilweise heiter, steuenw
etwa« kühl-r . e,„oii°ä -°

® t ti a iu  11 5 durch die Weilburger Wetterkarten ^ A c»
ic an der Ervcd ition der „Wie § bade

Lüh"-

-it!-"'
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LshLs üelegramme
Frijeurstreik . * ■

Berlin , 29. Mai . Ter Streik dev Friseurgehil-

fen  ist gestern abend in einer von mehr als MO Personen
besuchten Versammlung des Verbandes der Friseurgehilfen
Deutschlands beschlossen worden . Zur Annahme gelangte
felgende Resolution : Die heute versammelten Frtseurge-
bilfen erklären, für die aufgestellten Forderungen mit aller
Energie cinzutrcten und überall dort , wo sie bis Donnerstag
nicht bewilligt sind, in den Streik zu treten.

Die Kabinettskrise in Oesterreich.

Wien , 29. Mai . Die gesamte Oeffcntlichkeit Oester-

rcichs ohne Unterschied der Partei und Nationalität ist eines
Sinnes mit dem Prinzen Hohenlohe,  daß er angesichts
der Entscheidung des Monarchen zugunsten Ungarns in der
Zolltariffrage seine Demission gegeben hat . indem er auf
seinem Standpunkt unerschütterlich beharrte , daß die Aus-
glcichsfrage nur als ein Ganzes behandelt werden könne und
daß die österreichischeRegierung niemals zllm Herausreißcn
eines Teiles dieser großen Materie ihre Zustimmung geben
dürfe. In parlamentarischen Kreisen hält man es für un.
denkbar, daß angesichts dieser letzter; Zugeständnisse an
Ungarn bei der herrschenden Stimmung ein Minister es wa¬
gen könne, mit den von Hohenlohe abgelehnten Zugeständ¬
nissen an Ungarn vor das Haus zu treten.

Wien , 29. Mai . Bisher hat die Kabinettskrise noch
keine Lösung gefunden . In parlamentarischen Ereifert ist
die Stimmung äußerst erregt . .Die Situation wird als
hochernst bezeichnet, da keine kommende Regierung es wagen
dürste, im Parlament die Zustimmung zu dem ungarischen
Kabinett zu geben. Der einzige Ausweg dürfte daher die
Vertagung des Parlaments und die Zuhilfenahme des § 14
sein.

, Eine Gistmörderin.

Bordeaux , 29. Mai . Frau Calaby , welche angeklagt
war, an ihrem Gatten einen G if t m o r d verübt zu haben,
wurde von den Geschworenen von dieser Anklage frcige-
svrochen,  jedoch wegen Fälschung von Giftrezcpten unter
Zubilligung mildernder Umstände zu 15 Jahren Gefängnis
verurteilt.

FranzösischerKoloiualskaubal.
Paris , 29. Mai . Dem „Matin " zufolge werden auf

Antrag der Staatsanwaltschaft von Französisch -Westafrika
der Kolonialadministrator M o i r e t und der Vizeadmini¬
strator Huber  vor die Geschworenen gestellt unter der An¬
klage. daß sie die T ö t u ng von 15 Eingeborenen , welche
Häuptlinge ihres Stammes werden wollten , veranlaßt hät¬
ten, um sich ihrer Güter zu bemächtigen.

Der Mord in Tanger.
Tanger , 29. Mai . Die E r m o rd u n g des Franzosen

Eharbonni er hat unter der europäischen Kolonie Er.
^gung hervorgerufen . Die Kolonie wollte ein großes Lei-
chenbegängnis veranstalten, dasselbe unterblieb jedoch auf
Veranlassung der französischen Gesandtschaft, welche eine
Straßenkundgebung vermeiden wollte.
M . Ter ungezogene Waiwripu.

London, 29. Mai . Die „Times " meldet aus Peking;
l'kach Ablauf der Frist von 8 Tagen beantwortete der Wai-

upu gestern mit einer Verspätung die zweite Note der bri-
kischcn Negierung in Sachen der Zollverwaltung . Die Ant.

«I r* lst wiederum ausweichend  und ungenügend , und
0,111 nicht angenommen werden.

ionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags.
« | ?lt Sommert  in Wiesbaden . Verantwortlich siii
den -. und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer:  für

«übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzing:
r Zierate und Geschäftliches: Carl Röstest  sämtlich

zu Wiesbaden.

D
Dr,e  ziehe » cs andere » Mitteln vor.
.. Müller.  Nauort . Westerwald, schreibt u,Her dem 2. 9.

.,? • »otofon wurde bei Tuberkuloseder Lunge, Slnapmie, nach
-imurigen durch Darmkararrh mit bestem Ei folge angewender.

• ° wird gerne genommen und gut vertragen. Ge«
Appell« "^ "" fklÄ  bad eingeliete». große Steigerung de,

Hte‘ nius - °r °nberg i. T .. unter :t .nl 9 05:• «Stör« •V u * * vironberq i. Jt.» uu * '
®' ofon 'rregl meine ausrichUge Bewunderung. Ich Hobe e-

,» den verschiedeustenFälle» von hartnäckiger Nuter-
aÄ ' uug. die hervor' ,-rufen waren durch Magen- und Turm-

. der »bei  chronischen EiterungSprozess-n der Haut und
tau fS*? (Tuberkulose ) ; hier ist eJ von nmchatzbarem Werl
ei  und Ausvau geschwundener Geweb.. Auch bar

l  ur 'L '" SS»' n von Hysterie und Melauchoi.e de. ,ich.echter Er-
tii . 3 Nervensystems auSgezcichnele Dienste ge.c>stet.

^ ie,,e? Uber.  Heidelberg. 1. September 1905: „Bioson wurde
j fcj , von »tekonvaleszenz und in einem solche» von

guten, Diabetes ongewciidct. bei beiden pullen mit f ehr
Der Appetit tiob sich rasch, besonder» ei» - . Fall,

stets /Zunahme in leiden Fälle». Habe insolgebegen B,° °n
' ' "' psohlen und verwendet."

der: WjL111 sst in Avotlickcn und Drogerien das halbe Kilo-Paket zu
int « hrülich. Wer sich über den Wert und die Wirkung deeie»

fünften und zuträglichstenblutbildendenNähr« und
,5 fttnIos"v>,Rii1,fl bci' brcn will, lasse sich vom Beoioiiwerk chciiSheini
P-°!-ss..^ ^ ." schüre von Dr. Rob. Schultz- u»t den Berichten der

»iaUtn , Krankenhäuser., u. s. w. schicken. 381/108

-ML:ip,
y/s'/s'/s-
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Pt den Monat Juni
nehmen Bestellungen auf de» täglich , Sonn¬

tags in 2 Ausgaben, erscheinenden _

ierbadener  M eneral-I nzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

nebst5 HrattsSettage « entgegen sämtliche ^osl-
anstatten , unsere Noten , die Zillial-

Hrpeditlonen und die Kaupt -Hrpedition,
MauritiuSstraße 8 (Telefon Nr. 199).

Mezugl-preis excl. Bestellgebühr 50 Pfg.
monatlich.

^roöenummern jederzeit gratis und porrosr. i.

Expedition deS
„Wiesbadener Seneral-Anreige?',

AmUdlatt der Eladt Wiesbaden.

AW ..
mm«KSi’Äe.

Anszilg ans Sen Civiistailds -RegistKk » bei Ltadt
Wiesbaden vom 39 . .Mai 1908.

Geboren:  Am 27. Mai dem Zementarbeitcr Adolf
Wolf e. S ., August . — Am 24. Mai dem Tapezierergehilfen
Heinrich Laux e. S ., Kornelius Karl . — Am 26. Mai dem
Kammermusiker Alfred Wcndlcr e. T ., Erna Marie Luise . —
Am 22. Mai dem Bauarbeiter Bernhard Deuter e. S .,
August Andreas . — Am 26. Mai dem Rechtsanwalts-
Bureauvorstt » er Theodor Sarrazin e. S . — Am 21. M ..i
dem Herrnfchneider Philipp Kunz c. T ., Lina Frieda . — Am
25. Mai dem Büchsenmacher Wilhelm Scheller e. S ., Wil¬
helm . — Am 23. Mai dem Jnstallateurgehitfen Emil Häuser
e. T ., Anna Luise . — Am 22. Mai dem Glasermcister Wil¬
helm Hoffmann e. S ., Wilhelm Friedrich Adolf Georg Ju¬
lius . — Am 26. Mai dem Grundarbeiter Friedrich Eifert
e. S ., Heinrich . — Am 21. Mai dem Fabrikanten Robert
Blnmer e. S ., Robert Otto Adolf Hermann . — Am 27. Mai
dem Schreinergehülfen Adam Datum e. S ., Fritz Wilhelm
Adam . — Am 23. Mai dem Postboten Adolf Spies e. S„
Adolf Ludwig . — Am 25. Mai dem Wagner Heinrich Becht
e. S ., Heinrich Christian Friedrich . — Am 25. Mai dem
Kellner Jakob Bornwasser e. S ., Karl August Friedrich.

Aufgeboten:  Taglöhner Anton Riet in Drnsen-
heim mit Emilie Wolfs in Dalhunden . — Handelsmann
John Markwald hier mit Johanna Griener hier . — Jng :-
nieur Richard Preusche hier mit Elisabeth Hölzke in Calve.
— Bauer Emil Weß in Körnbach mit Klementine Franziska
Weber in Leimbach.

Verehelicht:  Postillon Johann Prockes hier mit
Franziska Pohly hier . — Friseurgehilfe Eduard Höfel hier
mit Helene Maus hier.

Gestorben:  26 . Mai Maria geb . Kintz , Ehefrau des
Landwirts August Wüst , 23 I . — 26. Mai Wilhelm , S . des
Kesselschmieds Heinrich Steinhaufen , 11 Tz . —- 25. Mai
Geschäftsreisender Peter Kolb , unbekannten Alters . — 26.
Mai Karoline geb. Müller , Witwe des Hofschlossermeisters
Wilhelm Philippi , 65 I . — 27. Mai Jenny , T . des Inha¬
bers eines Stellenvermittlungsbureails Jean Wallrabeu-
stein, 9 M . — 26. Mai Fabrikarbeiter Adolf Feldhaus , 3>
I . — 26. Mai Landgerichtsrat a . D . Rudolf Quincke, 81 I.
— 28. Mai Elisabeths geb. Betz, Ehefrau des Feilenhauer¬
meisters Ernst Stutzer aus Ems , 65 I . — 27. Mai Fuhr¬
mann Matthias Fesselhofer , 45 I . — 27. Mai Kaufmann
Oskar Schmidt , 17 I . — 26. Mai Gastwirt Christian Fried¬
rich, 38 I . — 28. Mai Therese geb. Rust , Witwe des Haupt¬
manns Karl August Theod . aBrbenes , 82 I . — 28 . Luise , T.
des Kutschers Heinrich Geiger , "4 M . — 28. Mai Lina geb.
Roll , Ehefrau des Bäckermeisters Jakob Bücher aus Son-
uenberg , 23 I

Königliches Standesamt,

Empfehlenswerte Ausflugspunkte.
Alte Adolfshöhe bei Biebrich
Restaurant und Saatbau „Burggraf ", Waldstraße.
Restaurant Klostermühle, vor Clarenthal.
Restaurant Germania , Platterstraße.
Restaurant Kronenburz.
Restaurant Waldlust , Platterstraße.
Restaurant Waldhänschen.
Gasthaus zum Adler, Bierstadt.
Restaurant Brenner , Uhlerborn bei Mainz.
Iasthaus zur Burg Frauenstein.
Zur Hubertushütte , Gvldstcinthal.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg.
Kellerskopf. Aussichtsthurm und Restaurant.
Gasthaus zur Krone. Dotzheim.
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Waldrestaurant „zur Krim.m", Gonsenheim b. Mainz-
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Rasiauer Hof, Sonnenberg.
Restaurant „Zum Rhein . Hof", Bingen.
Stickclmühle zwischen Sonnenberg und Ramvach.
Schläferskopf , Aussichtsturm und Restauration,
Rcstanrant Taunus , Biebrich.
Gasthaus zum Taunus , Rambach.
Restaurant zum Tivoli . Schierstein.
Restaurant Waldlust , Rambach.
Wilhelmshöhe bei Sonnenberg.

Sommerfrischen, Kurorte etc,
Luftkurort BaHuHolz Sonnenberg.
Chaujsechaus , Hotel , Luftkurort und Restaüratlon.
Luftkurort Tannenbiirg zwischen der Eisernen Hand und Hahn

lTaunuss.
Luftkurort Waldsriedeu , Wehen i. T.
Luftkurort Tenne i. T ., Bahnstation Jdsteiir oder Cgrnberg.
Hoheuwald , Georgenborn b. Schlangenbad.

«BW
SSKföL

MUs

WM
äSSätm.r~
&.!?> .

nlai3

Standesamt Biebrich.
Geboren:  Am 15. Mai : dem Schreiner Wilhelm .Brau¬

ner e. T . — 17- dem Gastwirt Jakob Sauter e. T . — 18. dem
Taglöhner Johann Roth e. T . <— 18. dein Kaufmann Hermann
Lang e. S . — 18. 'dem Taglohner .Rudolf Grüner e. S . —
19. dem Ingenieur Traugott Kalinowsii e. S . 19. dem
Taglöhner Karl Grundstein e. T . — 19. dem Schreiner
Theodor Schwarze ! e. T . — 19. dem Kaufmann Franz Krust
e. T . — 19. dem Schlosser Wilhelm Baum e. T.

Aufgebote » : Ter Nachtwächter Johann Josef Königs
und die Witwe Bobritz , Katharine Rosine geb. gackert , beide
hier . — Der Taglöhner Christian Städler Amöneburg uüv
Johanna Marie Neps , hier . — Ter Straßenbahnschasfncr
Friedrich Rcinhordt hier und Anna Kertoux zu Frankfurt a.
M . — Ter Kohlestschepper Friedrich Wilhelm Karl Acuttner
zu Marxlöh und Christine Marie Kraus zu Hamborn . — Der
Kansmann Walter Lindemann hier und Anna Margarete
Schramm zu Osthofen . — Ter Str -aßenbahnschaffner Emil Max
Albert Tkschkowitz und Pantine Josephine Georgine Rösstnger,
beide hier.

Verehelicht:  Am 19. Mai : der Fabrikarbeiter Jakob
Eläsenheimer zu Mainz und Johanna Misscl hier . — 19. der
Taglöhner Karl Bauer «und Anna Maria Bruch, beide hier.

Gestorden:  Am 20. Mai : yine Totgeburt (Knabcj. —
20. Christine Weinmann geh. Weidmann , 54 Jahre alt.

Tolsiollin,
beste Schuhcreme,

erhältlich in allen Geschäften 135

Damen-
Strumpf;Xj

pf-wobt, extia 'nnp, mit versit.kten
Hocliferät'ii, Eohleu und Spitzen
das Paar

50 Pf:o-
ö ' j

75, 100, 125 150 Pfe bis zu den
bestfn und feinsten Flovstnimpfen.

Biüieere Qualitäten
2u 15 , 20 , 35 Pfg.

ggr Neuheiten ^
in bunten JBanien -Sti 'ümpfen vpn 45 Pf. an
durchbrochenen „ ? von 05 „ ,L. Schwenck,Mühlgasss 13.
örbsstes SpesBialffeschUft für 8 rmuplwaren . ]

Gegiündet 1873. 1814

Akademische Znschneide-Schnle
von Frl. .1. Stein , Wiesbaden, Luifrnplatz la , 2. Gt

Erste , iilte fre u preiSw . Fachs Nule a». Platze
und sämmil. Damen» und Kineergard.. Berliner, Wiener, Engl, und
Pariser Schnitte. Leiche sag!. Methode. Borzügl., vrakt Umerr. Gründe.
Ausbildungi. Schneiderinnenu. Direkir. Schül.-Aufn. tagt, ffioit. w.
zugeschn. und eengericheel. Taillenniuil. encl. Furtcr-Aupr. Mk. 1.25.
Necksch». 75 Pf bis 1 'Vll.  8786

Büsten -Verltauf : Lackb. schon von M. 3.— an, Stoffb.
von P!. 8.50 an, mir S .äudcr von M. 11.— an.

Zchreib-
Maschinen

aller erstklassigen Systeme empfiehlt

Hermann Bein,
Generalvertreter

der , ,Kanzler “ , , ,l *ittsfeurg -Visible ‘% „ Smith-
Premier “ mit dreifarbigem Band, ,,Hammond‘ (.

Interessenten werden zur Besichtigung dieser hervorragenden
Maschinen hüflichst eingoladen . Auch werden die einzelnen
Systeme auf Verlangen gerne einige Tago zur Probe über¬

lassen. Auf .Wunsch Teilzahlungen.
Anfertigung maschinenschriftlicher Arbeiten

und “Vervielfältigungen.
Maschinen-Vermietung . Lieferung aller Zubehöre.

Unterricht.

Rlieinsirasse 103, I . Ntock.
Telefon 3080. 728
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Ausgabestellen
Dr5

„N'iesIiiidkuelGkiieral-Aüzejgkr"
Kmtsir!«tt der Stadt Wiesbsdeu.

WsnMichsr Abs«rremrntspreis 50 Pf^
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben .

Probennmmer » werden auf Wunsch einige Lage gratis verabfolg

SlbKrstraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Calnnlas»
^waarenhandlung.

Adlerstratze 23 bei Schott , Kolonialwaarenhandlung.
Adlersttaße 55 — bei M ü l l e r , Colonialwaarenhandlung.
Albrpchtstraßc 3, bei Krießing,  Kolonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 25. bei Roth  Kolonialwaarenhandlung,
AdelhciLstraßc — Ecke Moritzstraße bei F . A. M ü l l e r , Colo-

nialwaaren - und Delikatessenhandlung.
Bismarkring 8, bei gelb  e, Kolonialwaarenhandlung . ■
Bertramstraße , Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung . s
Bleichstraße — Ecke Hellmundstraße hei I . Hube  r , Colonial «,

waarenhandlung.
Bleichstraße 20 — bei S che r f, Colonialwaarenhandlung,
Eltvillerstraße 12. bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erbacherstraße 2, Ecke Walluserstraße — I . Frey,  Colonial-

waarenhandlung.
Goethestraße Ecke Oranienstraße L i e s e r, Colonialwaaren«

Handlung.
Hasengarten , bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Helenenstmße 18 — bei M . N o n n e n m a che r, Colonial¬

waarenhandlung.
Hcllmundstraße — Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r , Colonial-

woarenhandlung.
Hirschgrabe» 22 — bei Pierre,  Schreibm .°Hdlg.
Hirschgraben — Ecke Adlerstraßk.- bei A. Schüler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Nemmer,  Kolonialwaren , und Gemüsehand¬

lung.
Jahnstraße 40 — bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Lnhnstraße Ecke Zietenring , P . N u p p e r t , Kolonialwaren¬

handlung.
Lehrstraße — Ecke Steingasse bei Louis Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Ludwigstraßc 4 — bei W. Dienstbach,  Colonialwaaren-

handlung.
Mainzcrlandstraße sArbeitcr -Kolonies Schmidt,  Mainzer-

landstraße 3 p.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten) bei Eichhorn

lFriedrichshallel.
Moritzstratze Ecke Adelhaidstraße bei F . A. Mülle  r . Colonial-

waarcn - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — Juchs , Colonialwaarenhandlung.
Ncrostraße Ecke Querstraße Michel,  Papierhandlung.
Nerostratze — Ecke Röderstraße bei C. H . Wald,  Colonial-

waarenhandlung.
Nicderwaldstraße 11 ^ Kolonialwarenhandlung Kaiser.
Oranienstrehe — Ecke Göchestraße, L i e s c r , Colonialwaaren¬

handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße , Michel,  Papierhandlung.
Rauenthalerstraße 11 bei V. Wenzel  Kolonialwaarenhandlung.
Rauenthalerstraße 20 bei W. Lau;  Kolonialwaarenhandlung.
Röderstratze 3, bei Bester,  Kolonialwaarenhandlung.
Röderstraßc 7 — bei H . Zboralski,  Colonialwaarenhandl.
gköderstraßle — Ecke Nerostraße bei E. H. W a ld , Colonial¬

waarenhandlung.
Saalgassc — Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplatz 7., Ecke Sedanstraße , bei F . G ö h, Kolonialwaaren»

Handlung.
Schachtstraße 10, bei I . Köhl  er, Kolonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 17 — bei H. S cho t t , Colonialwaarenhandlung.
Schachtstratze 30 — bei Ehr . Peupelmann  Wwe ., Colonial¬

waarenhandlung.
Schwalbachcrstraße 77 — bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Stcingasse 29 — bei Wilh . Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Stcingasse — Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Walramstratze 25, — Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Webcrgasse — Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße — Ecke Jahnstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Dorkstraße 6 bei A. O h l e m a che r Kolonialwaarenhandlung.
Zimmermannstrah « — Ecke Bertv -nstraße bei I . P . Bausch

Colonial waarenhandlung.
Zietcnristg Ecke Lahnstraße , P , R u p p e r t , Kolonialwaren-

Handlung-

Biebrich. Wiesbadener Allee 72, Ludwig Horn.

Nur noch kurze Zeit!

Zirkus Althosf, Keifrr Friedrich-Ring.
Täglich all 8'/« Uhr:

Große Vorstellung.
Dienstag und Mittwoch nachmittag : * 2759

«ojjeäinfcu.imilieii-WotMung.
Kmdex zahlen di- Hälite. — Anlang nachmittags4>/, Ubr.

tu haben
Bohnenstangen

Feldstrasse t8.
Einige Hundert

prima Wellen
|U verkauf«« 2784

Nöderstraste 27 , 1.

Submission.
Die altisraelitische Kultusgeineinde beabsichtigt auf

ihrem Friedhof im Distrikt „Hellkund " neben dem christlich^
Friedhof eine

Trauer-u. Leichenhalle
zu erbauen und ladet zur Submission auf die Gesamt-
Rohdauorbeiten ein.

Zeichnungen und Bedingungen sind im Baubureau
Hildne ?*, Dotzheimerstraße 41 , von 10 — 12 Uhr vor¬
mittags und 3 —4 Uhr nachmittags einzusehen und cventl.
in Empfang zu nehmest. 2 ?69

Rrrdingiing»m Kmiffell- unii Uttwss-
düdrii-Pliitzt«.

Gelegentlich des GewcrkschaftSfxstes auf der Bierstadter
Warte , am 22 . Juli 1908 , sind eine Anzahl Plätze für
Karussells , Puppenspiel , Zuckerwaren u. s. w. zu vergeben
und wollen Reflektanten ihre Angebote mit dem Vermerk
„Gewerkschaftsfkst " bis spätestens 25 . Juni d. Js . verschlossen
an den Vorsitzenden der Kartellkommission , Philipp Müller,
Wörthstr . 11 , 1., gelangen lassen, allwo auch die Bedingungen
zu erfahren sind. Zuschlag erfolgt am 28 , Juni d. Js.
Bemerkt sei noch, daß auf dem vorjährigen Fest zirka 10 000
Personen anwesend waren.

Bei ungünstiger Witterung findet das Gewerkschaftsfeft
am darauffolgenden Sonntag — 29 . Juli — statt.
2761 _ _ _ Das Festkomitee

Donnerstag , 31. Mai, und eventl. Freitag , 1. Juni
-. -= Ton 11 bis 1V* Uhr = === =

Gemälde -Auktion VlfiTOR.
Prächtige Sammlung von Werken moderner Meister aus
dem Besitz einer Münchener Familie u . a . anderem
Frivatbesilz , darunter Gemälde von : F. v. Ijenbach,
Gabi , H. Cdogarten , M. Trigler . Fi !oty,E . Emerich,
Wimmer , von Santho , Thosna -Höfele , Böhm.
Sehenerer , Dirks , Usadcl , Rasmnssen , Holck,
Harbnrger u. A. im äSaion VEßTOB , Taunusätr. 1,

Gartengehäude (Berliner Hof ) ,
Freie Vorbesicbtigung: Dienstag , 29. Mai u. Mittwoch,

30. Mai. Telefon 449. Kataloge frei.
2739 Auktionator tteorg Jäger.

Oeffeutliche Versteigerung.
Mittwoch , den 3 « . Mai d. Js .. nachmittags 3 Uhr,

werden in dem Pfandlokal-, Kirchgasse 23 dahier:
2 versch. Schränke. 1 Kopierpresse. 1 Waschtischu. s. m.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert,
Wiesbaden, den 29. Mai 1906. 2772

Habermmrrr, Gerichtsvollzieher,
Schiersteinevftratze 24. _

Bekanntmachung.
Mittwoch, de» 30 . Mai er,, mittags 12 Uhr,

versteigere ich tm Hause:

5 Bleichstraße 5.
hier:

4 Kleidcrjchränke , 1 Sekretär , 2 Schreibtische , 1
Garnitur : 1 Sofa und 2 Sessel , 1 Spiegelschrank,
3 Verticows , 2 Waschkommoden, 1 Eisschrank , 1 Näh¬
maschine, Tische, Spiegel , Bilder u . A. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Idonsdorfer,
2780 Gerichtsvollzieher.

Aorkslraße 14 ._

Bekanntmachung.
Mittwoch, dev 30 . Mai 1906 , nachmittags

1 Uhr, werden in dem Versteigerungslokale Kirchgasse 23,
dahier:

2 Sofas , 1 Schreibtisch mit Aufsatz, 1 ovaler Auszieh¬
tisch und 1 Nähmaschine

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden , den 29 . Mai 1906 . 2776

W eit ®«»
Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 30 . Mai 1906 , mittags 12  Uhr , ver¬

steigere ich im VerstejgeruugSlokale Bleichstraße5 hier:
1 Spiegel mit Konsole

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung. 2771

ÄSeyer , Gerichtsvollzieher.

Telegraphischer Ooursberieht
der Frankfurtei * und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester, Credit-Actien
Disconto-Commaudit-Anth.
Berliner Handelsgesellschaft. , . .
Dresdner Bank , ,
Deutsche Bank > . . . . . . .
Darmstädter Bank
Oesterr. Staatsbahn. ! « . , . >
Lombarden. . . . . . . . . .
Harpeper . . . . 1 i j . j .
llibernia , .
Golsenkirchener .
Bochumer . !
Lanrahlltte .
Packetfahrt . . .

Frankfurter | lterliaor
Anfangs-Cui se:
Vom 29. Mai 1906.

21120
185.90
172.20
160 —
237.90

145.10
25.20

217.20

224.75
252.25
247.60

211,30
185.90
172.50
160.20
237.40

14L90
25.—

217 90

22480
251.60
247.60
161.90

Wohnungen etc.
Pfingsten auf ein. Wochen

-r r für einzelne Dame

mit Poller Pension gesucht. Gest,
Off. mit Preisang. u. G. D, 2388
an die Exped. d. Zeitung erbeten.

2388
Le, 's. Herr, R?„in«r, sucht zum
U 1. Juli jn ruh. herrschasts,
Hause abgeschl. Etage, 2—3 Zim,
und Zubeh. mit Bedienung, oder
2—3 unmöbl. Zimmer etc. bei
alt. Dame od. Ehepaar wo Dienst¬
mädchen vorh. Frko. Off, mit Pr,
und Lageu. Z. f postl. Coblenz.

2387
^HBBoritzstr. 13, Ecke Adelheid.

straße, Südseite, 2. u.
3. Et., moderne Wohnungen, je
5 Zimmer, Küche«nd Zubehör,
geeignet für Pension oderf. Arzt
oder Zahnarzt, zum 1. Oktober
oder sofort zu vermieten. Näh,
im Eckladen._ 2774
VBAettraittltr.' 20, Sßblj.' l . lt.2l. i4t.’'

2 4-Zimwohnung. mir Bad,
2 Balkons per 1. Juli u. 1. Okt.
zu venn._ 2699
^Ainc 2 Zimmerwohn. ui. Balk.,

gr. Man,' , Pdh. 3 <f t. per
1. Juli zu vm. Räh> Seerobe»-
straße1 P._ 2737
(Äteir .ga)ie 23, Dachm., 2 Zim.,

Küchen. Kellex zu pm. 2758
^>̂ marckrmg 14, P. l. , gr, leere
N Mansarde an einzelne Person
zu venn. 2773
^lchlaffteUe Fonlhrunnen-
V strage 4, }, El . 2755

jÄ.in h. Arbeiter erh. sch. LogiS.
Hestmundstr. 27. H. ISt 2746
eint. 2tro. erü. b, L. Seeroben-

slraße 13, Mtlb. 3. St . l.
_ ' ' ‘ 2745
ranienstr. 27, 2 l., erh, anst.

Arbeiter Logis. 2743

R
O
^ » ermannstr. 21, 3. St , r., eine

sch. möbl. Mans. b. zu verm.
Daselbst erhalten Arbeiter sch, b,
Logi»._ 1837
C*fi !ng, iWanuk. l, an möbl. Z,

h. m. o. K. N. Herderstr. 4,
2 rechts. 2765

Villa Querfurth,
Aaritr . 4a,5 Min . V. Walde
Familicilpciision, Sommerfrische1.
Ranges, Eleg, Zimmer mit Balk,,
Bäder. Eanenbeiiutzung Lorzilgl.
Küche. 2747

Arbeitunarkt.
Oji,ng , Mann, uu 4baschinen-

schreibeu, Stenographie, sowie
allen Bureauarbeitengewandt, sucht
bald Stell. Off. u. I . SOt 2750
an die Exv. d. Bl , 2750
klunge Frau s. Waich u. Putz-
^ beschäftig. Blcichftr. 24, Hih.
2. St . recht», . 2736

Perfekte Büglerin
für dauernd sucht 2764
_ F.-. Poscr, Sannenbcrg.
Saubere Monatsfran

gesucht. Prange, Eigenheiui, Forst-
strake3. 2741
1 f nadh.' 'MonatSsrau ges" morg.

'/zS—>/,l0 , nachm. 2 - 3 Uhr.
Cratz,Zigorrenhdbr,Kircha.64 2744
CJ- mii äum Waschenu. Spulen

gesucht. 2738
Bleichstraße26,

An - lind Verkäufe
Hllrackstroh zum Streuen, a. Jahr
^ zu kaufen ges. Gefl. Off.
H. C. 2722 an die Exped. dieses
Bl. erbeten. 2722

Ganze oder Teil» künstlicher

Gebisse .
kauft

Frau G . Horn aus Köln
Donnerstag , de» » I. Mai.
hier, Hotel Einkorn, Marktstr. 32,
I. Etage, Zimmer2- 2751

Biedere Existenz!
mit  stutgeh. Schuh-

»yiHIV ge>chäft nebst vor»
zögt. Wein- u. Bier-Restaur. ist
wegzugSh. U- günst. Bevingnngcn
zu perl,, ev. zu vm. Haus liegt
in der Hanptstr, Kastel, Mainzer-
straßc 26. Näh. leim Eigentümer
Joh . Harsy . 19 Mauergasse19,
Wiesbaden, 2756
AtLut erhaltenes Fahrrad zu
'S * verkaufen Kaiser Friedrich»
Ring II Frontip._ 2775
fföiu sch. Kinderw. zu verki mit

Gummir. u. 1 Sportwagen.
Sccrobenstrage 18, Hth. 2. St . l.

2737
MeS Belt, verstellb. Ottomane,
Kstchemilch, gr. Kstchenbreti

sehr billig zu veck. 2770
Jahnstraße3, Hth. P. r.

FLm KinüerbettchcndillizH7
Bleichstraße41, Etb.

Piänös ?^
Einige sebx gut erhaltene Pj,. .,
(Biese, Blüthner) von 225 R,.!
an, w. Umz. sof. zu verk. 27-z

König. BiSiiiarckrin»4,
ttlorfftr . 10, 2 r ., Pianisŝ -
5 / Slbretfe billig zu vk. 87«̂

Sorrento0. ImpeHg

Orangen!
fft. u, b Früchted. j, Jahrkznj.
10 Stück Sä . 65 . 75 . 85 S

und 1 Mark. ,8‘

llut -iraneen,
10 Stück 65 , 75 . 85 un

95 Pfg.
Fst- saftige Kur- u. Simonadn

Zitronen,
10 Stück 50 , 60 u. >70 Pf-
Ausschntz -Zitronen lg St. 15'

20 und 25 Psg.

Kinße aiiDmiit̂
Aepfet

empfiehlt billigst 2787

J.  Hornung’s
Südfrüchtc -Großhandlung.

Tel. 392. 3 Häfnerg. 3. Tel. 392
Y ersciiiedenea

Sonntag ent j | |Granat-
Armband

verloren von der Kroncnbmg bis
zum Kochbrunnen. Abzugeben
Biebricherstr, 11, 1._2748

Deutsche u. ttal . Sie »-

Hier,
7

per Stück 5 , 5 '/,, 6 , 7 un»
8 Pfg.

25 Stück Mk. 1.20 , 1.30,
1.45 , 1 . 70 u. 1-90.

lamf-'itec,
garantiert ganz frische Trink- und

Noheß-Eier,
per Stück 9 Pfg .. SS Stuck

Mk. 2 .20.

KÄ-Silttkl.
zum Kochen und Backe»,

p. Pfd. Mk. 1.05, b. 5 Pso.MI.1.—>
Süßrahm-
Butter,

per Pfd. Mk. 1.20 , bei S Pfu»d
Mk. 1.15.

Feinste Zentrifugen«
Süßrahm -Tafel-Butter,

per Pfd. Mk- « 0 M - W
bei 5 Pfd. Mk. 1.25 n. Mk. 1-'

Deutsche Weichkäse, Schw-iz-r>Sst.
Holländertäsc, Franz. ««!*'

J. Hornung’s
Eier -, Butter - und Ka'k-

Großhandlung.
3 Häfnergaffe

Telefon 892.
an * 0.
£elffoB£ii'

Welcher Geldmann
würde sich finanziell °vl,-
mobilbau . (Herstellung
Fahrzeuge) beteiligen. Ost.
..Auto " an die Exped.
erbeten. —
dKornsiroh , «r»ß>S » ad ‘ -

Nababzugeben. (dl], in der Erp, d.

JrUor M«ryenl «ioel )Ue j' ij . kicte
„Ein pars . Eorucji, » *»“*1“j tJ. »nd
der Heilung Hmtiiehfr Getn ,

delanfillle , nerv »«e Kopfsc ,l0,(:'
Gehirnschwäoli- , ®p!lep*'ev
Kirnend , van 20 Pf . >"
h„ l,h * d. Apotheker

ck̂ ücht. Buqierin e,i>pl7 >ch
i***1 außer dem Hause,

üchtTHüglenn e,»pl l ^ ^
außer dem Hause.

Sedanstk, 10. V

t
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BsckauntmachunS.
gjte Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag « den 1. Juni l. I «,
nachmittags 4 Uhr,

i- den Bürgersaal deS Rathauses zur Sitzung ergebenst
naeladen. ^ Tagesordnung:

1. Stadtrechnung für das Rechnungsjahr 1904 zur
«xststxllung und Entlastung.
0 2.  Denkschrift des Professors. . , , ,, von Thicrsch, vom
ja  dH d. Js . über den Ausbau deS neuen Kurhauses.

2i.  Anfrage des Stadtverordneten Simon Heß an den
Magistrat: „Welche Schritte gedenkt der Magistrat zu tun,
- die Wiederholung eines Vorkommnissesim städtischen
Kronkenhause, wie es in der „Frankfurter Zeitung " vom
24  Mm veröffentlicht wurde, zu verhüten".

4. Erbreiterung der Sonncnbergerstraße zwischen Rößler«
sicaße»nd Chaiscnwcg. Ber. B.-A.

5 Neubesestigung des Kuriaalplatzcs und Regulierung
des Zugangs zur neuen Kolonnade von der Wilhelmstraße.
Ber. B.»A.

0. Umgestaltung des Ziergartens vor dem Kurhause
im Anschluß an die Regulierung des Kursaalplatzes. Ber.
B.-A.

7. Flnchtliuicnplau der Walkmühlstrage nächst dem bei
der Walkmühle abzweigendenWeg nach der Aarstraße.
Ber. B.-A.

8. Anschaffung zweier Spritzen für die freiwillige Feuer¬
wehr. Ber. F.-A.

9. Verkauf einer Grunüstücksfläche an der Ecke der
Kleist- und Niederwaldstraße. Ber. F.-A.

10. Dcsgl. einer Grundstücksfläche im Dambachthal.
Ber. F.»A.

11. Austausch von 0,25 Quadratmeter Grundfläche
rn der Marltstraße und dem Rcul bei der Metzgergasse,
ix F.-A.

12. Verkauf eines städtischen Bauplatzes zwischen
Wilhclmincnstraße und Nerotal. Ber. F.-A.

13. Ankauf von Wiesenparzellen im Distrikt Sanktborn.
Ber. F.-A.

14. Gewährung eines Beitrags an den Wiesbadener
Turnverein, anläßlich der Feier seines 60-jähr. Bestehens.
Ber. F.-A.

15. Abändcrnng des Gemeindebeschlusses, bctr. den
Schlachthauszwang. BerichtO.-A.

16. Gewährung einer Gehaltszulage an zwei ältere
Mitglieder des KurorchcsterS. BerichtO.-A.

17. Bericht der Kommission zur Prüfung der Be¬
schwerde Kaltwasscr bezüglich der Arbeiten am Theater-Foyer.

18. Wahl von5 Mitgliedern einer gemischten Kommission
zur Prüfung der Frage, was mit dem jetzigen Kurhaus¬
provisorium nach Fertigstellung des neuen Kurhauses ge¬
schehen soll. BerichtW.-A.

19. Ersatzwahl für ein verstorbenes Magistratsmitglied
(Stadtrat Brötz).

20. Neuwahl je eines ArmenpflcgerS für das 2. und
9. Quartier des 5. Ärmenbcnbezirks.

21. Ein Gesuch von Anwohnern der Wörthstraße um
Befestigung der Straße mit schalldämpfendem Pflaster.

22. Festsetzung deS Kostcntarifs der Hausanschluß-
kanäle für das Rechnungsjahr 1906.

23. Nachsorderung von 4761 Mk. 6? Psg. Kosten
der Einsriedigungsmauer nebst Gruftanlagcn am Ostabhang
des neuen Friedhofes

24. Ankauf einer Wiesenparzelle im Distrikt Altcrweier.
25. Verkauf einer Feldwegfläche an der Rheingauerstr.

. 26. Gewährung von Witivengeld an die Witwe de'
«urorchestcr-MitglicdcS Karl Lüstner.

es

27. Desgl. an die Witwe des Aussetzers der Straßcn-
^inigung Johann Götz.

Wiesbaden, den 28. Mai 1906
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten Versammlung.

Curhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 30. Mai 1906.

Morgens 7 Uhr:Morgens ( unri
onzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen-Anlage

1 C?nt6r  Deutung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER.
o r, ors*■ „Lobe den Herrn den mächtigen König “.

n _ u . . Adam.
Heiser3 ri.,Vê tare zu »Her Bauer von Preston

4 4*, Drab auf der Haide , Ballade
- ut Hügeln der Liebe, Walzer .I Ben z-Ga VOt te . . .

, ^ uer Haideschenke, Tongemälde
Äm ^onen . Marseh

Keler -Bela.
Fliege.
Eilenberg.
Fr . von Blon.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen Kur - Orchester
„nf  Nachm . 4 Uhr:

1 p 61 Leitung des Kapellmeisters Herrn HERNI. IRiVIER
o' V-0rnt! jius Marscb. F. Mendelssohn.
3 !411„ Borneo und Julia
4 M '-Walzer . . .
5. ^lvants, Danse de caract &re
fi. B»,Vertl',re zu »Boccaccio“rcarollu
-■In̂ T Qte aus »Der fliegende Holländer“

‘selier Marsch aus -Die Afrikanerin “ .

Cb. Gounod.
E. Waldteufel.
K. Leoncavallo.
F . v. Suppd.
P . Tschaikowsky.
R. Wagner
G. Meyerbeer.

Abends 8 Uhr r
1. On!?er  Leitung seines Kapellmeisters Herrn
Ü tUre zu „Entführung aus dem Serail“_ Zlifen‘ ure zu „Entführung
3. Scg.e“n«rständchen . .

I u®3 P ' tloresquos, Suite .
IV p' he- JI. Air de ballet,4. 4;1**te bohäme.

UaO AFFERNI
W. A. Mozart.
A. Förster.
J . Massenet.

III . Angelus.
5 Air " '"

mitn'“1?1010' Grund Air varie, für Flöte
Orchester .

®. IV.. e'.r E . Danneberg.
<DuiSji! us „Traviata “ . . . ■

nd Du“, Walzer aus „Die Fledermaus“

J . S. Bach.

F . Demersemann.

SkKlllllltMIlchll

G. Verdi.
Job . Strauas.

Mittwoch, beit 30 . b. Mts ., nachmittags
4 Uhr, versteigere ich im Bersteigerungslokal

Kirchsasse 3» »i-is-IU
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung: Schreibtische,

Bilder, Sessel, Diwans,Sofas,Lüster.Biichel schränke.
Zierschränke, Trumeau-Spiegel, Oelgemälde,Stand¬
uhren, vollst. Betten, 2-kür. Kleiderschränke, Näh¬
maschinen, Waschkommodeii mit Marmorplatten.
Smyrna-Teppiche, Talontische, Buffets. 1 Garnitur
(Sofa und 4 Sessel. Seide.) Nähtische. Bertikows,
Spieqelschräuke, Chaiselongues, Kommoden, Knchcn-
schränke, Rohrsessel, 1 Landauer, ca. 348 Flaschen
Weißweinu. dgl. mehr 2,63

Die Versteigerung findet teilweise bestimmt statt.
Gerichtsvollzieher.

Frauen unter sich
können die Favorit - Schnitt- i
rnuster nicht genug loben. Mit 1
grösster Leichtigkeit kann jede ,
Dame, jede Schneiderin mit
Hilfe der Favorit-Schnitte ele¬
gante Kleidung von vorzügl.
Sitz herstellen. 1000s glänz.
Anerkenn., vielfach prämiiert.
Favorit,der beste Schnitt
Man verl. das Favorlt-Moden-Album
(nur 70 Pf. fr.) und das Jugend-
Moden-Album(50 Pf.)von der Ver¬
kaufsstelle derFirmaoder , wo eine
solche nicht am Platze,direkt v. d,
internationalen Schnittmami'

• faktur, Dresden-N. 8. •
Ch. Hemmer, Langg

Brod Brod
aus der Elisabcthen-Mühlc, Klafter
Tiesenihal b. Neudarf, per Laib
46 Psg., zu haben bei 2433

August Laux. Marihstr. 64.
Te.eia» 2482.

Bekanntmachung.
Kohle », Schlacke» nnd Asche können bei der

UnterzeichnetenVerwaltung unentgeltlich abgeholt werden.
Wiesbaden, 21. Dtai 1906. 23i9

Tie städt. Schlachthof -Verwaltu »g.

Hente
Mittvoch , den » 0 . Mai , vormittags9*/* und nach¬
mittags2'/* Uhr beginnend:

fort|tf| ung An Mobiliar-
Iltufila§-D?i;ilßipuiig

in meinem Verstcigerungssaale

25 Schwalbacherstr. 25.

Kliniglilhe W ZlhMsjjiejk.
Mittwoch , den 30 . Mai 180 « .

5Ö Borstellimg. 145. Barstellung. Abanwment A
Die lustigen Weiber von Windsor.

Komische Oper in 4 Akten, nach Shakespeare'? gleichnamigemLustspiel«
van H. S . Mosenthal. Mustk van Otto Nicolai.
Musikalische Leitung

Regie
Sir John Falstaff
Herr Fluth
Frau Fluth
Herr Reich
Frau Reich
Anna Reich
Fentan .
vr . Casus
Junker Spärlich
Der Wirth
Ter Auswärter

Pon ) Bürger aus Windsor
Törtchen Lakenreißer

Bürger
Muinuienschan

Herr Praleffar Mannstacdl.
Herix. McbnS.

Herr Schwegler.
Herr Müller.
Frl. Hanger.
Herr Adam.

Frau Schrödcr-Kaminsky,
Frl. Cordes.
Verr Frederich.
Herr Engelmaun.
Herr Henke.
Herr Audriana. :
Herr Spieß.
Herr.Berg
Herr Edert
Frl. Salzmann. '

nd Bürgerinnen von Windsor.
Masken, Knechte, Mägde, Auswärter.

Zum Ausgebot kommen:
Wobiliare»,Weißik», ütrrnt-n.Dmnta-
Klrirn, äihimiilislilheii, Triijiichk. Glas,
Wrzelliiil uub title hin nicht fienauntc
tzezkiislmdt

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng.

*georg Säger.
Auktionator « Taxator

25 Schwalbücherstraße 25.2779

Direktion: Dr. phil. H. Rauch.
Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.

Mittwoch, den 30 . Mai L80 «.
Abonnements Vorstellung. AbvnnementS-Blllet- gültig.

Der Detektiv.
Schwank in 4 Akten von Ernst Gettke und Victor Leon.

Regie: Gustav Schnitze.
Emil Holler, Seifen- u. Kcrzen-Fabrikant Hans Wilhelms).
Anna, dessen Frau Noorman.
Otto Mcrwinger, Zigarrensabrikant ans

Halbcrstadt Theo Tachaucr.
Christine, dessen zweite Frau Rosel von Bor».
Erna, ) Merwingcrs Töchter erster Lydia Herling.
Josefa, ) Ehe Steffi Sandori.
Kapitäna. D. Drcitner Gustav Schultze.
Carla, dessen Frau Bertha Blanden.
Dr. Raab, Assessor Rudolf Bartak.
Hermann Mitterlein, Direktor̂ / August Weber.
Niedling, Sekretär j im I Max Ludwig,
van Kern, Rechercheur / Detektiv- ^ Friedrich Dcgener.
Tipselmann, Opservatcnr ^Bureau/ Georg Rücker.
Hulda, dess. Frau,ObservateuseI LuciscrI Emmy Selke.
Ralctzki, Diener Theo Ohrt.
Pauline, Dienstm. bei Holler Minna Agle.
Ein Kellner Llueiß.
Spielt in Berlin und zwar an ein und de •"'.bcn Tage von
vormittags bis zum Abend,' der 1. Akt ui der Wohnung
Hollers, der 2.  im Dctcktiv-Bureau, der 3. und 4. in

einem Hotlcl.
Anfan- 7 Uhr 9 Uhr.

Zigarren- Zigaretten.
Anny « Irölicr.

10 Wvrthstrahc 10
2190

Ort der Handlung: In und bei Windsor. Zeit: Anfang des
15. Jahrhunderts.

Anfang 7 Ubr. . — Ce uiilntl. Preise. — Lade nach 10 Uhr.

YfetlhaUa-Tbe&isr.
Anr noch bis Donnerstag *90

die allbeliebten fideleu
Fritz S t e i d i - Sänger *̂ 4

mit besonders gewähltem Programm . U. A. :
Ulen ! Verbotene Früchte , Meuf

sowie _
3MF Herr JLuftlktis "4JH3S

und das übrige völlig neue Solo - n . t^nart ettre pertoir.
gjjigr Donnerstag Abschied.

Preise ber Plätze wie gewöhnlich.
Barverkauf und Borzugskarlen gültig.
Anfang 8 i hr . linde 10/ , Ubr.

Im Tbeater - Foyer täglich abends 10s/4 Uhr:
Orossen Mäuütter - Cffirbaret.

Leitung : Danny Gürtler,
ehern, k . k . Hofburgschauspieler mit seinem Gefolge

(5 Kunstkräfte ).
Eintrittspreis 3 Hark.

Für Besucher des Walhalla =Theaters gegen Voneigung dt
Abendkarte Mk. 1.—. 234m

Kaisersaal
Dvtzheimcrstrcisre 15.

Sounabeno, 26 ., Sonntaq, 27., Montag, 28. Mai er. :
Letzte Bastspiel-Zerie

kt  Kkllinki KübimitkWikr.
Neues hervorragendes dezentes Programm.

Beginn der Vorstellung: Sonnabend n»d Moutag
8 Uhr abends , Sonntag 8 Uhr abends.

Avis : Vielfach an uns hcrangetrctencn Wünschen
Rechnung tragend, haben wir die Eintrittspreise wie folgt
normiert:

Sperrsitz2 Mk., Parkett1 Mk., Balkon 50 Psg
Im Vorverkauf1.75 Mark, Parkett 80 Psg. in der

HosmnsikalienhandlungHeinrich Wolff , Wilhelmstr. 12
und im Kaisersaal. 2582

Fürst Blücher , Mlnüierstc. 8.

OartelmirMaft.
Germania -Bier hell Md tmiiHrt
Es labet höflichst ein I . B. : Carl Trost . 1812



Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns so schwer be¬

troffenen Verluste meines innigstgeliebten Mannes , unseres guten treusorgenden
Vaters , Schwiegervaters , Grossvaters , Bruders , Schwagers und Onkels,

sagen wir unsen innigsten Dank.

Wiesbaden, im Mai 1906

Reichsbank-Giroconto. Telephon 560.

Allgemeiner Vorschuss-u.Sparkassen-Verein
zu Wiesbaden.

fingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebäude Mauritiusstrasse 5.

Der Verein nimmt von Jedermann , auch von Nichtmitgliedern:
Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen l/t- und ganz¬

jährige Kündigung zu 37,% verzinslich;
Sparkasse-Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage

von Mk. 2000.— zu 3% Zinsen nach vollen Monaten be¬
rechnet.

Die an den beiden ersten Werktagen eines Monats eingezahlten
Beiträge werden im laufenden Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne (Kreditgewährung (Check-Conten) gegen
tägliche Verzinsung , franco Provision mit 3% verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen Wechsel

oder Schuldschein gegen Sicherstellung , im letzteren Falle
durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten bis 1 Jahr

erstreckbar;
Wechsel discontirt , Credit in laufender Rech¬

nung gewährt ohne Berechnung von Provision.
Ferner erledigt:

Wechsel - Incasso , An - und Verkauf von
Werthpapieren unter coulanten Bedingungen, Einlösung
von verloosten Werthpapieren , Sorten , Coupons, letztere
frühestens 3 Wochen vor Verfall , Auszahlungen im In-
auch Auslande , Annahme von offenen nnd ge¬
schlossenen Depots , Vermiethung von Safes unter
Selbstverschluss der Miether in unserer absolut feuer- und
diebessicheren , von 8. J. Arnheim, Berlin, errichteten Stahl¬
kammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr.

Geschäftsberichte , Prospeete etc . stehen gratis zu Diensten
und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit . 4334

Nr . 124. 21 .80. Mai 1900. Wiesbadener General-Anzeiger.

Mit Lust

und riebe
gsiit man gewöhnlich nur an solche Dinge, deren Fertigstellung
und Endresultat einen Erfolg von Dauer zeitigen . Man müsste
lügen, wenn man behaupten wollte, dass beispielsweise einen
Parkettboden mit den bisher üblichen Bodenwichseu zn be¬
handeln , eine Arbeit ist , der mau sich mit Lust und Liebe
unterzieht . Doch kann man sich selbst diese Arbeit erleichtern,
was von einsichtigen Hausfrauen schon geschieht , wenn man zur
Behandlung von Parkett und Linoleum
Farkettrose verwendet, die ausser der Arbeitserleichterung

noch andere sehr wesentliche Vorteile bietet.
Farkettrose ist eine gegen Wasser unempfindliche Boden,

wichse.
Farkettrose ist geruchlos nnd erzeugt nicht die gefahr¬

bringende Glätte.
Farkettrose lässt den Boden hell, wofür garantiert wird,

und macht Abschleifen weniger oft nötig.
Farkettrose ist im Verbrauch billiger als alle anderen

Wichsen , da mit einem Kilo mindestens 45 Quadratmeter
behandelt werden können.

Parkettrose wird am sparsamsten mit einem angefeuchteten
Schwamm oder, wo ein solcher nicht vorhanden , mit einem
Lappen , nachdem die Masse der leichteren Arbeit wegen
bis zu Vs des Doseninhalts mit gewöhnlichem Wasser ver¬
dünnt wurde, aufgetragen.

Farkettrose verlange man deshalb ausdrücklich im eigenen
Interesse , da häufig Minderwertiges dafür angeboten wird.

Farkettrose kostet '/, Kilo M. 1.50, V, Kilo M. —90.

Finster&Meisner, k“I-Ä «Äfk rbe "‘
München X. 1495/338

Wiesbadener

Bestattungsinstitut
Gebe . Neugebauer,

Telefon 411 . 22 Schwalbacherstr. 28.
| Großes Lager in allen Arten von Holz , und Metall-

Sarge « sowie eomplette Ausstattungen zu reell
billigen Preisen. Eigener TrauSpore-Wagen. 8707

Leferant des „WiesbadenerBeamten-VereinL* und deS
„BereinS für Feuerbestattung".

Carl ÜSttiler , Optiker
13 Kirchgasse. WIESBADEN.

Arnsee -Fincenez.
Aickel -Fincenez und Brillen
Stahl-
Donbld-
Gold-

Kirchgass* 13.
3 v. M. 1.50 an

«Je,  2 -51»
SZ . . 4 .50

^ , . « .OO►3 , , 10 .00

Grosser Umsatz, kleiner Nutzen.
Ia . gebr . Kaffee , Per Pfd. 85 —SO, 1.00 —1.80 Mk.
Gen ». Zucker , per Pfd. 20 Pfg.
Ia . Margarine , per Pfd. 72 Pfg., bei5 P.d. 70 Pfg.
ff . Sttssrahni -Tafclbntter , per Pfd. Mk. 1.82 , bei

6 Pfd. Mk. 1 .20 per Pfd.
Ia . woisse Kernseife , per Pfd. 23 Pfg.
Ia . hellgelbe Kernseite , per Pfd. 22 Pfg.
Silberseife , per Pfd. 17 Pfg.
Glycerin -Schmierseife , per Pfd. 16 Pfg.
Prima Tannus .Aepfßlwein , Flasche 28 Pfg.
Alle übrigen Kolonialwaren enorm billig.

Heinrich Wald,
Querfeldstraste 7, Ecke PliilippSbergstr.

2063 3353 Telephon 3353.

Fuhrwerke aller Art
pezicll Federrolle » in jeder Grüße stets vorrätig.

UH» H. Lissmann& Co., Mainz.

Äfio “.
Pfingst-Moutag» den 3. Juni:

Familien-ArisflUl
und) Schierstem

Gasthaus „Zum deutschen Kaiser ".
Daselbst von nachnuttagS4 Uhr ab:

Humoristische Unterhaltung mit Tanz, Gesaugt
Borträge » n. s. w. 0_.9

Zu zahlreicher Beteiligung ladet freundtichst ein
Der Vorstand.

NB. Gemeinsame Abfahrt C85 Rheindahn (SonntagsbilletSQyjjN

, Hotei-Restaurant
Friedrichshof
Heute , Dienstag , den 29 . Mai 1906,

abends von 8 bis 11 Uhr:
Grosses

Militär-Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Fflsilier-Kegiments
von Gersdorff (Kurh .) Nr. 80, unter persönlicher

Leitung ihres Kapellmeisters E. Gottschalk.
Eintritt 10 Pfg., wofür ein Programm.

Morgen Mittwoch, den 30. Mai: ^W Grosses Militär -Konzert , ' S*®
ausgeführt von dem Trompeter -Korps des Nass.

FeId-Art .-BgtSi No. 27 (Qranien). 2757E auss(
Konzert.

•9
Goldgasse 2 . ,

Großes Jilstrmiieiltal-Koiizcu
der berühmten Unfl0 r

Süddeutschen Musik- und Gesangsquartetts »
BSWP“ Eintritt frei . Grotzec, schattiger

Weinstube zum Rheingold
Helenenstraste2 », Ecke Wellritzstraste.

Prima Weine . Reelle Bedienung
Meinr . Krause«



^ «14. Königlich Vr-nßifch- Klnss-nlott-ric.
S' Klasse . 18. Ziehnngstag . 28. Mai 1906. Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Alk. sind in Klannnern keigesügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

124 2»4 15 310 41 458 (500, 579 681 (500) 713 822 956 1033 104
(500) 43 235 (SCO) 449 719 50 892 927 2049 102 376 405 511 28 50 82
600 3058 438 (500) 526 712 38 819 4090 151 262 86 406 62 634 993
5010 115 80 414 576 678 920 « 164 253 90 301 407 47 7223 346 439
49 95 603 762 75 8040 133 57 207 47 456 506 47 698 90 7a3 829 62
9988 114 214 425 51 794

10080 (500) 211 372 601 30 44 773 (500) II113 347 439 574 633
430001 72 773 857 (600) 68 (500) 969 84 12058 294 95 328 454 51o
736 868 (1090) 85 13210 394 445 503 43 53 616 986 14381 (1000) 94
418 70 539 695 712 836 40(500) 932 15053 197 205 529(500) 703 16162
361 449 506 19 627 852 17055 192 422 (30 00 ) 582 608 744 18387 88
431 48 (1000) 534 608 19068 140 (1000) 95 295 422 555 657

20040 67 (150 00 ) 228 (500) 317 505 813 904 30 37 41 67 (1000) 73
21013 139 389 648 724 828 2 22-19 305 488 543 625 47 928 29 74 89
33068 276 318 25 756 70 2 4312 437 706 871 (500) 960 (1000) 2i>148
381 430 728 47 52 835 82 948 2 « 144 81 232 401 540 605 (1000) 77o 808
44 901 61 27003 124 393 420 (1000) 89 518 624 98 713 855 72 2 8011 -
105 448 506 83 (500) 824 2 3014 147 69 (500) 335 425 86 539 (500) 705 I
47 56 (500) 805 65 933 , on< 1

30124 367 569 709 873 939 (10 0 00 ) 31039 (500) 90 557 642 894
32096 169 418 (500) 561 607 (30 0 0 ) 13 86 3 3213 390 575 711 34010
(500) 161 216 (500) 478 85 (1000) 581 687 715 872 988 3 5046 182 (oOO)

; 318 618 (500) 77 30136 340 412 590 746 82 865 906 11 2 -125 2"
603 27 728 863 (1000) 38164 514 815 950 (1000) 54 (30 0 0) 82 04
39077 79 (1000) 95 (1000) 166 346 97 506 741 (500) 979 94

40052 85 108 (500) 267 309 453 805 969 72 41113 215 40 73 <9
86 , 634 72 941 (1000) 42106 213 373 556 654 63 (500) 97 835 042
43019 (1000) 56 (500) 143 (30 00 ) 47 727 67 882 911 44097 237 305
419 33 83 578 893 4 5098 135 43 298 401 (30 0 0 ) 444 (500) 46031 163
825 978 4709C 99 293 379 83 99 (500) 419 20 531 624 887 48186 97
374 (1000) 513 (500) 712 49 839 994 49070 163 318 33 412 (500) 86 688
740 025

5 0010 37 144 213 (1000) 67 619 67 70 705 871(500) 83 (500) 944 51238
13 520 939 58141 246 390 552 70 916 76 53022 416 55 691 767 860
87 985 54155 284 409 74 95 (500) 611(500) 718 888 946 55151 66 207
23 80 634 (1000) 43 75 935 89 5 6038 (500) 45 34t 738 65 984 57226 349
65 446 75 664 801 974 91 58135 (500) 809 957 59019 253(oOO)
838 424

«0395 415 56 576 615 96 804 985 « 1141(3 0 0 0) 371 464 506 59 640
(3000 ) 743 999 0 )2263 312 37 40 442 84 (SOU) 93 764 978 « 3210 19
48 93 330 (3 0 00 ) 46 t 618 921 59 <14198 245 66 312 55 76 411 31 63
620 663 750 905 (500) 91 « 5171 211 61 517 56 58 684 734 <»« 01a
JX1 253 672 95 754 87 906 64 « 7086 457 (3 0 0 0) 70 SO 590 94 96
615 40 728 867 91 »55 « 8097 117 87 (30 0 0 ) 319 639 795 956 fo'JloS
(30 0 0 ) 77 252 582 601 9 47 (500) 706 834 80 916 (500)

70294 (1000) 333 41 64 (500) 66 403 547 (1000) 664 719 29 71016 82
85 157 422 (5001 66 636 86 72060 242 83 (500) 547 76 86 600 69 932
73073 280 (1OOO) 317 25 (500) 77 453 578 79 919 71372 (1000) 427 54o
670 84 73098 280 426 86 731 824 (500) 32 89 98 7 6239 (30 00)
869 88 (500) 627 48 86 916 50 7 7320 25 93 (1000) 413 785 943 78174
(30 OOO) 276 90 363 (500) 425 707 913 18 56 7 9474 773 945 (500)

8 0064 227 (1000) 346 590 756 81278 336 425 823 8 2201 9 28 51a
62 644 826 912 83042155 313 66 413 525 677 707 32 811 8 4035 324 32
61 547 (500) 630 701 85198 338 479 502 9 793 908 86 (500) 80266
538 673 97 789 »4 068 87153224 318 535 92 88126 (500) 67 831(30 0 0)
40 86 80145 671 940 57 77

00287 (3066 ) 95 840 (500) 532 eil 93 859 929 40 01005 97 332
448 525 764 87 80S 70 958 02142 44 81 (500) 211 393 617 (30 00 ) 872
992 » 3075 89 819 75 (1000) 950 0 4017 24 202 382 469 603 (500) 856
73 95109 OUlÖO) 20 203 88 359 415 81 82 706 866 969 0 0030 (500)
222 25 (30 00 ) 954 0 7038 162 435 500 (500) 689 851 (500) 965 90
88024 213 0 9019 21 350 81 475 972

100137 262 75 (500) 327 475 101080 164 215 495 525 87 665 705 71
887 102 (23 239 342 93 414 533 91 864 935 66 75 (500) 78 103152 58
401*524 (500) 695 (1000) 744 803 15 10 4003 91 242 640 (500) 779 876 88
105021 163 (1000) 208 496 615 95 907 39 10« 108 220 69 107074 158
(500) 264 308 463 642 92 10 8039 277 385 655 (500) 739 890 108190
260 70 90 344 70 5S0 (500) 84 699 757 830 93

110028 (30 00 ) 72 117 270 431 70 (30 0 0 ) 690 (1000) 111072 159
88 267 501 112576 113228 339 551 605 886 071 114001 50 57 129 54
833 66 98 624 (1000) 56 83 754 846 96 115031 (500) 160 74 92 257 98
328 (1000) 402 16 82 668 805 116193 206 (3 0 0 0) 26 363 492 97 836
117149 314 (500, 475 569 739 49 74 118000 103 678 604 119013 59
(3000 ) 62 139 483 (500) 532 869 916

130004 140 7? 406 8 512 «13 712 50 121076 271 358 541-832
123029 62 294 316 471 516 667 073 74 123020 94 279 556 649 789 897
980 134308 352 464 819 36 957 125268 332 578 729 861 78 I20I33
.' 500) 82 204 380 666 (6001 72 127020 119 213 461 510 18 77 (590) 653

(260000 ) 65 785 910 ' 13 8014 112 85 217 93 374 94 532 94 774 78
81 923 78 <5001 128039 141. 205 453 87 578 719 (500)

13 (1016 35 135 230 <500* 377 416 43 718 25 <Iil 000 ) 57 839
65 131040 (1000) 214 36 65 83 83 471 545 (500) 69 648 903 77 132017
280 93 544 715 (3009 ) 839 133148 (1000) 325 134132 226 73 430
86 97 533 60» 65 135158 297.478 548 817 (1000) 51 (80 0 » ) 57 912
84 136086 209 385 502 86 94 625 730 65 948 13 7233 82 364 76 77
500 3 751 13 8053 58 94 101 332 417 (500) 33 814 30 037 41 85 130230
453 831 64 (30 00 1 920 61

140116 59 478 636 914 111037 174' 90 307 44 467 80 619 35 57
97 838 88 142134 89 277 329 39 00 571 741 952 (1(8,0) 77 143218
(500) 66 339 95 (30 0 0 ) 5‘S 144010 «02 4 6 53 99 763 896 145154
266 508 610 84 819 (30 00 ) 960 94 146012 122 317 683 890 980
147179 252 78 344 94 (1000) 724 (500) 66 925 ilOOO) 58 148012
(10 OOO) 17 49 57 119 22 76 388 431 592 (500) 833 36 140091 137
87 583 «61 904 9 ! (3000)

150143 66 423 25 572 «40 151180 22 , 381 701 (1000) 827 152078
143 892 (500) 608 714 825 91 153057 171 319 441 69 564 636 97 (500)
956 87 154057 (30 0 0 ) 139 328 490 765 78 807 42 62 155038 311
(500) 36 67 402 697 708 84 883 97 156017 (500) 36 54 362 598 669
157189 283 332 684 792 838 85 (500) 158112 209 (30 00 ) 34 91 553
155)023 77 317 413 60 95 825 913 57 97

16 0006 63 (1000) 143 251 366 84 524 30 (30 00 ) 668 893 (10 0 0 0)
927 96 (500* 161065 104 7 403 21 80 518 56 621 705 18 51 827 906
162384 94 422 60 694 710 816 65 163333 444 576 600 838 913 164024
180 264 67 460 (500*826 58 95 16 5059 166 233 463 772 94 881 16 6021
32 149 209 38 77 330 735 859 61 63 (10001 167031 119 298 905 168119
(1000* 89 231 474 583 618 820 74 961 101)017 67 258 342 493 607 53
731 SSO 9233

170049 107 11 23 333 519 25 71 74 693 171162 79 420 586 608
20 839 49 172157 76 392 427 90 583 84 744 95 833 959 75 173437
74 546 680 766 947 174096 (1000) 289 333 79 506 622 (1000) 978
94 175138 82 88 222 371 831 86 176028 78 81 214 593 672 713
177010 34 117 329 451 85 553 178124 720 74 801 903 (500) 61 171)083
280 305 28 35 71 438 534 629 749 (30 00 ) 90 819 47

180152 88 238 389 506 181277 (10ÜO) 385 428 543 96 910 18 * 161
200 (500) 84 306 (1000) 410 528 83 851 957 183119 67 521 759 854 980
184048 87 200 5 72 75 382 425 635 (500) 82 (500) 710 89« 952 185038
204 48 76 384 (1000) 87 420 71 568 (500) 66 (30 00 ) 838 51 948 186303
488 526 719 39 55 901 17 187000 (1000) 79 121 90 235 528 34 607
(30 0 0 ) 794 809 902 188167 467 843 189563 668 72 707 75 (500)

19 0090 120 64 (500) 200 44 518 29 33 610 719 191262 404 26
45 529 659 85 855 67 953 96 192004 42 71 76 (500) 141 74 399 572
«02 90 789 193048 76 205 (600) 58 (500) 316 20 «8 450 (500) 581 93
«48 70 194646 822 195091 370 621 48 59 871 945 196481 515 008
12 75 (500) 961 197174 239 352 84 97 510 699 (500) 19 8010 165
228 57 438 86 558 97 627 55 67 84 764 982 199162 95 526 31 613
754 55 811 54 76 982 90 91

20 0354 87 700 875 903 201039 52 215 400 712 2 02104 718
2 0 3490 621 99 854 61 (1000) 87 (500) 92 935 2 04090 330 84 431 94
«03 31 48 944 55 2 0 5068 209 486 519 25 51 88 611 706 62 803 2 0 6010
53 270 439 517 653 (1000) 866 969 81 92 (500) 20 7001 106 252 377 91
047 92 (500) 20 8071 142 152 433 611 785 838 50 67 963 2 0 9056 101
320 22 92 518 63

210261 521 796 942 211006 34 49 88 173 267 447 (30 0 0 ) 549
77 821 212397 709 59 849 58 64 90 913 73 213027 183 480 507 40
617 86 (500) 789 974 214113 264 400 17 55 520 66 78 734 63 (1000)
64 (1000) 866 (10001 215069 200 53 353 556 (600) 722 814 29 (1000) 154
2 10222 73 521 99 (30 0 0 ) 836 217595 632 52 707 928 68 (1000)
218104 273 74 700 883 219025 229 343 451 (30 00 ) 745 74 99 984 (500)

220123 72 84 553 645 57 705 16 808 977 221132 306 49 74 587 97
654 731 222123 (500) 237 74 383 485 537 674 (500) 793 223267 (1000)
383 130 (1000) 604 64 67 738 878 913 32 54 57 (500) 224108 93 99
332 465 560 671 718 839 223011 77 112 202 359 457 529 58 60 81
226191 246 50 71 337 52 (500, «1 69 455 501 789 816 910 2 2 7071 366
457 557 784 866 915 32 2 28121 83 216 50 70 621 (500) 22 9236 340
97 401 563 940 (500) 90

230049 78 338 (500) 57 (1000, 448 82 525 850 972 98 231296 90
412 500 653 736 889 922 2 3 2013 03 310 51 59 160 559 03 (1000)
233080 133 201 731 75 (500) 919 48 231007 50 179 293 439 534 701
60 879 23 5006 312 (30 0 0 ) 616 51 2361 *27 36 72 182 431 50 (1000,
57 667 702 16 986 2 37083 156 69 (30 0 0) 318 28 88 «11 (1000) 706
,1600) 53 79 94 (500) 23 801$ 60 226 61 71 (1000) 469 538 641 54 734
78 934 49 2 3 91*53 56 64 374 560 744 813 88

24 0015 57 293 (500) 564 880 931 241120 270 319 566 60C 819 (500)
84 995 2 42071 89 99 379 403 21 673 895 2 43153 368 404 505 18
(1000) 75 87 (1000) 602 12 25 41 97 712 (500) 801 (500) 24 4185 425
589 (3 000 ) 751 847 75 2 15093 192 372 601 88 701 2t 914 80 246013
28 ,374 683 864 912 74 98 8 47010 123 214 613 736 49 61 63 832 3848 974 81

Verloren Wanzen V« Nr. 201321c und die '/>« Nr. 148 466 a.
166172g, 166175a und 227 996e 6. Klaffe 214. Kgl. Prcuß. Klaffen-Lotterie.
Vor Ankauf wird gewarnt!

214 . Königlich Preußische Klnsseulstterke.
5. Klasse . 18. Ziehungstag . 28. Mai 1806. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St -A. s. Z .) (Nachdruck verboten.)
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Haararbeiten-Spezial-Geschäft
Grobes Lager fertiger Zöpfe in allen Farben von 3 Mk. an, (j
Teile von 2 Mk. ,au, Haarnntcrlagcn , Tamenschcitel,
frisiiron , Perücken, Herreutoupets cmpfiehll zu billige

K*  Löbig , Herren - u. Damenfrise
Blcichstraste, Ecke Heienensiraße.

Einer verehr!. Einwohnerschaft Wiesbadens und Uing:ge,t5
bringe ich hiermit ergebenst zur Kenntnis, daß ich in J 1

meiner Filiale Bahnhofstr.5
eine

Spezial-Binderei»Mlilherü.küostlilhrr Kr«»
von den einfachsten bis zu den eleganicstenFassons eingerichnj
habe. G.eichzeilig erlaube icĥ nir, mein

Hauptgeschäft WiMmstrasse 36
fr jede Art Blumen-Arrangements, Tafeidekorationcn rc. ,,
npfehtende Erinnerung zu bringen. ngz

Hochachtungsvoll S "tBjp | Ä:

Achtu ii
Machen Sie einen Uersuch
von meinem Hanshaitnugs -Kasfee , per Pfd- 1.20 Mk.,
und Sie werden Kunde sein.

{̂ cfiiöEifeldei 9,
Kolonialwaren und Delikatessen,

Herdrrstrasre i7 , am Luxcmburgplatz.
NB. Bei Rückgabe von 20 leeren Vs Pfd .-Diiten ver¬

güte 1o Pfd . Kaffee ihrer Qualität . 9980
-

Überzeugen Sie sich, dass meine

Deutschlandfahrrädi
.̂Zubehörteile

Überloaooo
^ Dsutschland-Räderzur
grössten ZufriedenheitI.Gebraucti

Preisiiste.die grösste der Branche.unberechnetu, portofrei
August Stukenbrok, Einbeck
Erstes und grösstes Fahrrad haus Deutschland^

Hosenträger
Portemonnaiei

billigst _ ^

A. Lbtschert, ;
Kaulbrmmertstraße 10
Verkauf "Wl

der Osfcnbachcr Pateutkoffer nnd Handtaschen in
4 sachcm Berfchiuß mit und ohne Toilette. Elegante Neiie-NecG
für Damen und Herren, Hand-, An- und Umhänge-Täschchcn
moiinaies, Brief-,Bisit-. Zigarren- und Zigarettentaschen, Akten-,
und Musik-Mappen, Piaidbüilen, Plaidriemen, handgenähte« ajuuu“
patentierte Bülperträger, Albums, Hundegeschiire und lämtlich«^ .
waren, welche von meinem Laden herrühreu. u. A. in. zu sehr
Preisen. Außerdem laufen Sie gut und billig Reise-, Hub,
u. Kaiserkoffer in Bulkan -Fieberplatteii und andere Mari n,
sich bis jetzt sehr gut bewährt haben, dl. öraclimaiin,

btflißi“

Kein Lade». jetzt llnrJkttßllsst 22,1  Zt.Ijud]^
Restaurant Kronendmg

LLiesbadeuer
Soilncnbergcrstrastc 53.

Brauerei Ausschank der
brauerci. W

Schönster Ausflugspunkt i» nächster Nähe der Stad',
schattiger Garten. Bedeutend erweiterte Turn « u. Spielplatz*
erdenklichen Turn- u. Svieigeräten für die Jugend >n ,
Erwachsener. Außer den verschiebensten Turngeräten ist»n
vorhanden, für dessen Benutzung nur an Sonntaae»  5 ,r
werden. ’ Icon Schupp,

NB. Den verebrl. Vereinenstehr  der obere Garten3«*
von Sommerfesten .unter den günst igsteu Brdinaunaenl' iur,

Wollen Sic frische mit Fachkcnntnis ansgewähW
DG »- Kräuter , speziell solche zu Kure » »achK '
billig kaufen, so erfragen Sie die Preise in der

Germania Drogerie
von

ApothekerC. Portzehl, a9il
Rlieinstrasre 55. Telefon

Ebendaselbst kostet der beste, von einem ersah")
mann zusainmcngesctzte Blutreiniguugstee ä“
Frühlingskuren pro Pfund 1.50 Mk., der gegen1
Verschleimung und bergt, empfohlene Hohlzahn,
unter dem Namen Johanuistee , Lieber sehe ^
pro Pfund 1.50 Mk. 1

Von der Reise zurück!
2667

vr . Sohrader,
Stiltatrasse 4 . - Telef° B

3
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Nr. 124. Mittwoch, den 30 . Mai 1908. 21, Jahrgang

Ä undß
C, D, E, F, G,
H, J, K,
L, M, N,
0, P, Q, R,
S, T, ü, V,

//

H

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 3« . Mai d. I .» vormittags,

soll die Grasnutzung von den städtischen Grundstücken hinter
der Beausite, den Distrikten Alterweiher, Hcllkund, Enten-
pfuhl, Leichtweishöhle, Miinzberg, Himmclswiese, Adanrstal
und Schafswiese(ca. 20 Morgen) öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr in der oberen
Platterstraße, vor der Restauration Waldlust(Daniel).

Wiesbaden, den 25. Mai 1906.
2572_ Dev Magistrat.

Staats- und Gemeindesteuer.
Die Steuerzettcl für das Rechnungsjahr 1906 werden

soeben ausgetrageii,
Die Erhebung der r . Rate (April, Mai, Juni ) er¬

folgt vom 28 . Mai ab straßenweise nach dem auf dem
Steuerzettel augegcbeuen Hebeplaii. Die Hebetage sind nach
den Anfangsbuchstabe » der Straften wie folgt sest-
gesctzt(die aus dem Steuerzettcl angegebene Straße ist maß¬
gebend):

am 28., 29. und 30. Mai,
3l . Mai, 1. u. 2. Juni >

5., 6. u. 7. „
8., 9. „ 11. „

12., 13. „ 15. „
w v - .. 16 ., 18. „ 19. „'V, \ , Z und außerhalb des Stadrbcrinas am 20., 21,
und 22. Juni.

Es liegt im Interesse der Steuerzahler , das; sie die
vorgeschriebenen Hebetage benutzen, nur dann ist rasche
«csordernng möglich.

Tas Gelö, besonders die Pfennige , sind genau ab
iuznhlen, damit Wechseln an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden, den 25. Mai 1906. 2580
Städtische Steuerkasse.

Nathans, Erdgeschoß Zimmer Nr. 17.
Bekanntmachung.

9. ®ie Näherin Karoliue Marschall geboren am
" ' E 1877 zu Bauerbnch zuletzt Goldgasse No. 16
dns' ^ Ezieht sich der Fürsorge füx ihr Kind, sodaß

^us öffentlichen Mitteln unterhalten werden muß.
<-sfr ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthaltes.
Wiesbaden, den 21. Mai 1906. 2672

Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.
K-. Beramumachuilg

b Qo? icn̂ ma0&  Johanna Sachs geboren am 4.
»oi * ä“ He" enhain zuletzt Wellritzstraßc No. 40
ksitih ' "̂tzieht sich der Fürsorge für ihr Kind, sodaß
, A. ems öffentlichen Mitteln nnterbalteii werden muß.
O«men̂ "'inchen um Angabe des Aufenthalts der Ge-

D-esbaden, den 25. Mai 1906. 2673
Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.

«Egi , Bekaiintinachnng.
fitünh»a5* des Feldgerichts werden sämtliche Wiesen-

N-,«? ?0- Juni d. J §. an zur Henadfahrt geöffnet.Wiesbaden, den 26. Mai 1906. 2678
Der Oberbürgermeister.

Verdingung.
’uLS "1*««0 und Lieferung der Wrsuitstufen

äl! den Stockwcrkstrcppeu beim Neubau
vlände ^ '^ ^ebändss auf dem städt, Krankcnhaus-
schreibun" Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus-

»»düngen werden.
t-r Vor,,.̂ !̂ "gsunterlagen und Zeichnungen können während
^udrjchst ^ ieuststnnden Stadt . Verwaltungsgebäude,
^terlane» ' l5,  Zimmer Nr. 9, eingcsehen, die Angebots-
^>rzah,.," ^ schließlich Zeichnungen auch von dort gegen
fc‘äogen bcstellgeldsreie Einsendung von 50 Pf.

mit der Aufschrift„H. A . 42 Los . . ."
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , de» « . Juni 190 « ,
n  u "' -

k[t ob der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
Einend!» ^ Reihenfolge— in Gegenwart der etwa

Aur^ ^"E>ieter.
vem vorgeschriebencn und auSgefüllten Ver-

^t :gt.' IU1Qr  eingercichtcn Angebote werden berück-

: 30 Tage.
g °aden, den 22. »Mai 1906.

~~ ©ta&t&auamt,  Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung.
Der Auktionator August Kuh » geboren am 18.

Januar 1873 zu Cauba. Rh. zulctz Platterstraße No. 64 V. II
wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine Familie, sodaß
dieselbe aus öffentlichen Mitteln nntevstützt werden muß.

Wir ersuchen um Angabe seines Aufenthalts.
Wiesbaden, den 26. Mai 1906.

2688 Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.
Berdtngnug.

Die Ausführung der Saudsteiuliesernua in hell¬
grauem Sandstein zum Um - und Crwriterungsban
der Gewerbeschule an der Wellritzstraßc zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittags-Dienststunden im städtischen Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstr. 15, Zimmer No. 9, eingesehen, die
Angebotsunterlagen, einschließlich1 Blatt Zeichnung, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestcllgeldfreie Einsendung von
1 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 4L"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , de» G. Juni L9Ü6,
vormittags Lv Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebencn Und ausgesüllten

Verdingungs.Formular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 22. Mai 1906.

2581_ Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Bekanntmachung.

betreffend das Aushetmngsgeschäft pro 1966.
Das diesjährige Aushedungsgeschäft im Stadtkreise Wies¬

baden findet am 9., 11., 12., 13., 15., 16. und 18. Juni statt.
Es kommen zur Vorstellung:
Am 9. Juni : Die als tauglich Vorgemusterten des Jahr¬

gangs 1884.
Am 11.. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885.
Am 12. Juni : Ein Teil dös Jahrgangs 1885 und Jahrgang

1886.
Am 13. Juni : Die zum Landsturm zugeteilten Leute und die

dauernd Untauglichen.
Am 15. und 16. Juni : Die der Ersatzreserve zugeteilten Mi¬

litärpflichtigen.
Am 18. Juni : Die nach der Musterung hier zugezogenen

Militärpflichtigen.
Vorladungen  und L o su n g s sche i n e sind mitzu¬

bringen.
Gesuche um Befreiung bezw. Zurückstellung Militärpflich¬

tiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen, sofern dies nicht
schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat hicrselbst ein-
gesandt werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage, an Dem die Rekla¬
mierten zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar nach
Beendigung des Musterungsgeschäftszur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jahre ) wegen deren evtl. Erwerbsunfähigkeit die Be¬
freiung bezw. Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt
worden ist, zugegen oder im Falle sie durch Krankheit am per¬
sönlichen Erscheinen verhindert find, durch ärztliches Attest ent¬
schuldigt sein, da sonst keine Berücksichtigung erfolgen kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten
Arzt ausgefcrtigt, so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Ta¬
gen pünktlich um 8 Uhr morgens im Saale des Hauses Gold-
gassc 2a, in sauberem Anzuge mit einem reinen Hemde geklei¬
det und sauber gewaschen, der Ersatzkommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungslokales haben dis
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich ord¬
nungsmäßig und anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trunkenheit, Widersetzlichkeit, unerlaubte. Ent¬
fernung, unnötiges Sprechen, sowie ähnliche Ungehörigkeiten zu
vermeiden. Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während
der Abhaltung des Musterungsgeschäftsverboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden auf
Grund des 8 3 der Polizeiverordnung vom 27. Juli 1898 mit
Geldstrafe bis zu 30^1, im Unvermögensfalle mit verhältnis¬
mäßiger Haft bestraft.

Unpünktliches Erscheinen, Fehlen ohne genügenden Ent¬
schuldigungsgrund wird, sofern die betreffenden Militärpflich¬
tigen nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben,
nach § 26 ad 7 der Wehrordnung vom 22. November 1888 mit
Geldstrafe bis zu 30A oder Haft bis zu 3 Tagen bestrafte

Wiesbaden, den 17. Mai 1906.
D«r Cidil-Vorsitzende der Ersatz-Kommission Wiesbaden-Stadt.
2543_ __ v. Scheint.

Bekaummachllng.
Die städt. Feuerwache, Neugasse Nr. 6, ist jetzt unter

Telefon Nr . 943 an das Fernsprechnetz angcschlosscn.
Feuer -, ttufall - und Krankeutransport -Melduuqeir
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden: 1866

i Die Branddirektiou.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis 15 . März 1906 einschließlich bei dem

slädiischen Lcihhause hier verjallencii und am 23./24. April er. ver-
stciqertcn Pfänder Ar . 43910 45014 45519 45587 46816 46817
47198 47275 47806 50418 53090 53922 65269 65432 65897 65780
65782 66095 66089 68253 66464 66528 66987 67184 67185 67268
67798 67864 68241 68244 68289 68355 38557 68661 6,769 68770
63814 69095 69125 69126 69136 69601,693 .77 6952.1 69525 70388
70551 70686 72410 72153 78052 78341 74435 74436 81106 . 85853
86336 8860L 88822 83824 88835 83850 83851 88352 88853 88863
88876 88881 83937 8,965 88968 88969 88972 88974 88977 88991
89964 89082 89094 89105 89131 89132 89,134 89138 89154 89195
89209 89210 89226 89234 89258 89261 89272 89301 89312 89318
89321 89340 89397 89405 89412 89423 89436 89486 89492 89504
89517 89520 89521 89522 89523 89526 89527 89528 89530 89542
89545 89587 89589 83595 89604 89605 89612 89624 89630 89634
89637 89652 39656 89691 89693 89752 89799 89814 89819 89820
89833 89875 89946 89947 89957 88967 89984 89987 90,00 90004
90033 90035 90042 90067 90071 90072 90104 90134 90138 90139
90145 90159 90159 90176 90177 90209 90210 90211 90212 90242
60258 90259 90281 90298 90305 90360 903/3 90390 90391 90393
90395 90413 90418 90465 90481 90494 90322 9j550 90355 90511
90608 90617 90643 90644 90668 90672 90673 90674 90679 90684
90726 90740 90750 90761 90768 90773 90789 90790 908 .-9 90660
90872 90904 90913 90914 90919 90959 90981 91000 91011 61 )12
91027 91031 91039 91049 91050 91058 91075 91084 91086 91092
91096 91114 91115 91116 91117 91118 9( 119 91120 91123 91125
91133 91191 91232 91233 91242 91266 91271 91282 91290 91302
91305 913 . 9 91331 91351 91354 91382 91384 91388 91407
91420 91424 91425 91443 91455 91479 91482 91506 91521 91533
91539 91550 91553 91554 91555 91576 91579 91584 91626 91633
91690 91704 91712 91725 91726 91723 91733 91766 91782
91789 91790 91807 91813 91829 91830 91880 91887 91902 91911
91940 9 .955 91965 91963 91971 91990 92000 92012 92021 92023
92075 92035 92038 92090 .92105 92t08 . 92117 92135 92189 92204
92214 92219 92246 92256 92265 92279 92311 92317 92378 92380
92385 92393 92439 92453 92465 92474 92478 92481 92489 92492
92501 92504 92508 92511 9 .-514 92523 92549 92557 92586 92591
92602 92618 92619 92651 92672 92701 92723 92731 92733 92757
9 .758 92759 §2819-. 92820 92822 92857 92660 .92878 92899 92952
92864 92980 92986 92998 93000 93004 93007 93012 93026 93037
93060 93063 93086 93100 93127 93128 93137 93146 93149 93150
93151 93171 93183 93187 93212 93242 93252 93253 93257 93265
93272 932,2 93283 93288 93292 93296 93299 93311 93314 93315
93316 93338 9 )341 93384 93388 93402 93415 93423 93441 93456
93458 93484 93469 93486 93502 93503 98506 98548 93549 93561
9 )562 93574 93611 93613 93621 93630 93654 98657 93683 93684
93713 93718 98722 kann gegen Aushändigung der Psandscheine hei
der Leihhaus-Kasse, hier in Empfang genommen werden, was mit dem
Bemerken bekannt gemacht wird , daß die bis zum 24. April 1907 Nicht
erhobenen Beträge der Leihhausanstalt anheimfallcn.

Wiesbaden , den 25 , Mai 1906 . 2604
Städt . Leihhaus-Deputation.

Bekanntmachung
betr. Neuregelung des Krankcntransportwesens.

Vom 15. Mai ab wird das gesamte Krankentransporlwesen
mit der Hauptwache der Feuerwehr zentralisiert werden.

Um eine regere Benutzung wie bisher herbeizuführen, hat
der Magistrat noch eine weitere Ermäßigung der bisherigen
Tarifsätze cintreten lassen.

Es werden erhoben:
a) Von 1 Kranken der I . Verpflegungsklasse 10 A ,,

Von 1 Kranken der II . Verpslegungsklasse6 A
Von l Kranken d?r III . Verpflegungsklasse2 A
bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu iy2
Stunden.

Eine längere Inanspruchnahme des Wagens wird
besonders berechnet.

b) Bei Transporten , welche nicht in eine Krankenanstalt,
sondern innerhalb der Stadt von einer Wohnung in
die andere, oder von einer Wohnung nach den Bahnhöfen
oder umgekehrt ausgeführt werden, findet die Berech¬
nung nur in der I . Klaffe statt.

c) Bei auswärtigen Gemeinden pp. im Umkreis bis zu
7 Kilometer für jeden Transport 10 A, dagegen werden
Transporte von über 7 Kilometer nur noch nach vor¬
heriger Vereinbarung bezüglich der Transportkosten aus¬
geführt.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß Personen,
welche an ansteckenden Krankheiten leiden, innerhalb hiesiger
Stadt , nur mittelst des eigens hierzu bestimmten KrailkciUoa-
gens befördert werden dürfen.

Oeffentliche und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauch des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden Per¬
sonenfuhrwerke, dürfen zur Beförderung solcher Kranken nichl
benutzt werden. (Polizei-Verordnung vom 1. Dezember 1901.)

Die 3 vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für Unglückssälle, der andere nur für ansteckende Krankheiten
und der dritte für alle sonstigen Krankheiten benutzt wird,
stehen jetzt bei der städtischen Feuerwache und werden Bestel¬
lungen auf diese Wagen, zu jeder Zeit, auch bei Nacht, mündlich,
schriftlich oder telephonisch(Nr. 945) auf der Feuerwache ent-
gegengcnommen. Bei der Bestellung ist genau anzugeben, Name
und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie wenn
möglich, der Ort , wohin der Kranke befördert werden soll.

• gebeten, den Revers, welchen der Transportführer
beim Abholcn des Kranken vorlcgt (bei Unglücksfällen ausge¬
nommen), zu unterschreiben. Ebenso werden die Herren Kassen,
arztc, falls cs sich um lleberführung von Kassenmitgliedern han¬
delt, gebeten, in der Wohnung des hetr. Kranken eine Beschei-
nigung zurückzuiassen, ans der hervorgeht, daß die Ueberführung
im städtischen Krankenwagen nötig war. 197g

Wiesbaden,  12 . Mai 1906.
Die Vranddlrellüut.
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30. Mai 1906. WieSdavcucr (Sciicral -Anzelgcr.Nr . 124.

vom 29 . Mai 1906 (aus amtliehep Quelle ).
Hotel Adler

Sadhaus zur Krone
Langgasse 42 und 44

Rosenthal Kfm Berlin
Schlesinger K fm Breslau

Astoria - Hotel,
Sonnenbergerstrasse 6

Hauff Klm Berlin
Pfeiffer Frl Kassel

Schwarzer Bock*
Kranzplat.r. 12.

Leitsmann Kfm Dresden
Streese Fabrikant Dannenberg
Siebeek Fabrikant Köln-Linden¬

thal
Höcker Kim m Fr London
von Gietl Frl München

Zwei Böcke.  Hämergaaae 12.
Strubbe Fr m Sohn Bramsche
Harfcscb Frl Lehrerin Fried-

herg- ,
Breil Kfm m Fr Annaberg
Schoenenberg 2 Frl Rent

Gross-Gerau

Hotel Buch mann,
Saalgasse 34.

Tiell Kfm Koblenz
Lange Dr Leipzig

Hotel und Badhaus
Continental.

Langgasse 36.
Wetzel Kfm m Fr Karlsruhe
Herzog m Fr Pommern

Deutsches Haus,
Hüchstiitte 22.

Schmidt Mühlheim
Wagner Kfm m Fr Mannheim
Geller Frl Frankfurt
Berger Kfm m Fr Dresden
Kahn Kfm Ginsheim
Schreiber Kfm Darmstadt

Einhorn
Marktstrass « 32

Wagner Kfm Köln , ■
Schindler Kfm Berlin
Läpgens Inspektor Frankfurt
Semmler Kfm Pirmasens
Wagner Kfm Hannover
Baller Altheim
Döring Kfm Chemnitz
Brenkold Kfm Frankfurt
Andres Weingutsbes Aldegund

Eisenbahn - Hotel,
Kheinstrasse 17.

Meyer Kfm Düren
Meyer Weinhändler Aschaffen¬

burg
Vollmar Buchhändler Krefeld
Bürger Kfm m Fr Scheveningcn
Berges Hotelbes Halle
David Km Frankfurt
Öckmann Fr Bremen
Schüler Kfm Pforzheim

Wolff Kfm Plauen
Curry Direktor Animersee
Stern Kfm Köln

Happel,  Schillerplatz 4.
Schott Kfm m Fr Stettin
Keller Kfm Karlsruhe
Klein Kfm .Nürnberg
Keller Fr in Toeht Berlin

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Hasbach-Ryls m Farn Bialystok
Kappes m Fr Berlin

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedriehplatz L

Merehaert m Fr Brüssel
Straeter BergasseS'sor Reck¬

linghausen
von Schütz Major a D und Rit-

tergutsbes Wesslienen
Steffter Direktor Hannover
Miller in Farn Milwaukee

Hotel ImpSrial,
Sonnenbergerstrasse 16

Suermondt Frl Berlin
van Dokkun .m Fr Utrecht

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Balfour-Wemys Rent m Fr u
Bed Schottland

Hartwig m Farn Riga
Friese Fr Major m Toclit

Berlin

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasss 17.

Melchior Kopenhagen :
Trier  Kopenhagen
Blackburn m Farn Ohesbire
Eberbach Fr m Enkel Bremen
Rabone Karlsruhe
Herr Rent Bremen
Willich Fr Bremen

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Miesen ui Fr London

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Görlitz Fabrikant in Fr Görlitz
Sauer Fr Höchheim

M eh 1e r, Müldgasse 3.
Seifert Leut Düsseldorf
Graf Bentheim Leut Meiningen

Hotel Meier,
Luisenstrasse 12.

Hess Kfm Limburg
Messerf Dr med /.weibrücken
Wipplinger Reg-Rat Blanken¬

burg
Heinrich Direktor Kiel
Wery Zweibrücken

Pariser Ho £,
Spiegelgasse 9.

Böhmig Dr med Radeburg
Becker Frl Lübeck
Schalleku Postdirektor Mese-

ritz
Krickhuhn Fr Lübeck

Petersburg;
Museumstrasse 3.

Pastor Fr Rent Frankfurt
Helme Riga .

Pfälzer Höf,
Grabenstrasse 5.

Lang Gemünden
Palmowsky Kfm Trier
Kempf Frl Rent Bamberg.
Brandei Frl Reut Bamberg
Uosemever Kfm Hannover
Köpp Kfm Wiesbacli

Zur neuen Post,
Balmhofstrasse 11.

Reishauer Düsseldorf
Buchert Alzey

Promenade - Hots !,
Wilhelmstrasse 24

Seifert Fr Direktor m Toeht
Duisburg

Freybt Leut Lyck

Zur gute  n Q u et  l a,
Kirchgasse 3.

Dilgen Frl Essen
Languillon Kfm Berlin

Qu i s i s a n a, Parkstrassp S
u. Eratlistrasse 4. 5, 6, 7.

Ledlie Rent Newyork
Piekinson Leut in Fr Virginia
de Vries von Beeuren Fr Rent ■

Amsterdam
Dilthey Kfm Rheydt
Dilthey Frl Rent Rheydt

Reichspost,
Nicolasstrasse Id.

Hinzl Ing m Fr Magdeburg
Lautz Reg-lteferendar Giessen
Angelsberg Kfm Luxemburg
EUmers Kfm m Fr Bremen
Petersen Offizier m Nichte Ems
Wolf Duisburg
Gramer Brennereibes Duisburg
Nellen Duisburg
Schatz Rent Duisburg
Paulizki Trier
Schlott Postassistent m Fr

Kassel
Kleiner Kfm m 2 Töclit Odessa
Gerdemaiin Ing Duisburg
Bommann Duisburg
Esch 2 Hrn Duisburg

Rheingauer Hof,
Rheinstraske 46

Schwenke Frl Leipzig
Werner m Fr Mühlacker
Schmidt Eisenach
Wigand Dortmund

—-- • 1
Rhein - Hotel,

Rheinstrasse 16
Gabe Hamburg
Jacobv Kfm Koblenz
Rose Er Berlin
Frevin Fr Berlin
Heitel Fr m Töcbt Berlin

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Becker Amtsrat Kluckowo

R i 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Tal um Rent in Er Schottland
Gillpe Fr Schottland
Hacket Lady England1

Hotel Rose
, Kranzplatz 7 8 u. 9.

Pickcma Fr Arnheim
Besköw Frl Stockholm
Cliaudoir m Fr u Automobilbes

Val-St Lambert
Jacob! m Fr Hamburg
Back Fr Budapest
Weiss Fr m Toeht u Bed Buda¬

pest •
Schütze Rent Osnabrück
Blagden Fr Newyork
Blagden Newyork
Cave Frl London
Walford Frl m Bed London
Townsend m Fr Pittsburg
Hansen Advokat Christiania
Piötranent m Fr Paris
von Diergardt Baron m Fr

Schlebusch

Goldenes Eosc-
Goldgasse 7.

Klammer Rent Liegnitz
Bumb Fr Frankfurt
Lorenz llent Liegnitz
Soruek Fabrikant Liegnitz
Marzahn Oborbahnvorsteher

Schwientochlowitz

Wsisses Ross,
Kochbrunnenplatz G.

Wüst Kfm m Fr Nürnberg
Kühn Rent Töttelstädt
Binroth Gutsbes Buddenstadt
Hufnagel Gerozhofen
Weismantel Hauptlehrer a D

Eisleben
Lämmerhirt Frl Rent Weimar

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 98.

Sonntag ,Architekt Freiburg
,'Krichauff Assessor Dr Ham¬

burg

Krichauff Kfm m Farn Ham¬
burg

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Mareks Fr Gollnow

Hot . Sächsischer Hof,
Hochtstätte 1, 3, 5.

Sehöllkopf Brauereibes Ulm
Wahrmann Kfm Hannover

Eavoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Openhelmer Kfm Frankfurt

Schützenhof,
Schiitzenhofstrasse 4.

Langschwager Rent m Fr Apen¬
rade

Schweinabergs Hotel
Holländischer Hof,

Rheinbahnstrasse 5.

Hoeng Gutsbes Ascheh
Haldetnang Fabrikdirektor m

Fr Barmen
Schneider Kfm m Fr Krefeld
Schwung Kfm Rheydt
Baab Kfm Alzey
Heuer Kfm Bremerhaven
Menache ilent Brüssel
Sonneris Rent Brüssel

Spiegel,  Kranz platz 16.
Thomas Fr Fabrikbes Erfurt
Beyer Er Rosswein
von Klever Prof Berlin

Tannhäuser,
Balmhofstrasre 8.

Senger Kfm Detmold
Klocker m Er Finnland
Butz Fr Kirchhain
Gerke m Fr Abo
Dreiskamper Frl Berlin
Kästner Frl Essen
Gerke Kfm Bremen
Basting Kfm Berlin

Taunus - Hotel,
Kheinstrasse 19.

Borei Apothekenbes m Er
Barop

Richter Direktor Alf
Haines Prof Hoesfeld
Knorr Fr Rent Gera
Schneider Kfm i' leiberg
Firnissen Kfm Tholey
Rossbach Fr Rent Gera
Metga Frl London
Bowen Frl London
'.Svendsen Stabsarzt Dr Odense
Guhrauer Fr Rent Brüssel
Maurer Kfm Wertheim
Franke Kfm m Fr Zollhaus
Tille Kfm Halle
Bamrier Kfm m Fr Berlin
Müller Rent Berlin
,Flehen Ing Berlin
Schultz Justizrat m Fr Hamm

Union.  Neugasse 7.
Stamminger Kfm Zell
Ebmeier Chemiker Kiel
Martin Kfm Leipzig

Viktoria - Hotel  u n ..
Ba d h a u s, Wilhelmstrasse L

Porak Wien
Schuldt Flensburg
Veking Düsseldorf
Fischer Fr m Toeht Elberfeld
Pastor Konsul m Er Düsseldorf
Schröder Er Burg
Geimons Frl Newyork
Colie m Er Newyork
Grevel m Fr Essen
Liberg m Fr Stockholm
Volbelir Kunstmaler Kassel
Kulienchki Strassenbahndirek-

tor Berlin

Vogel,  lllieinstrasse 27.

Fitsch Frl Berlin
Volke Frl Ratibor
Düselmeier Architekt Bremen
Kohlschütter Frl Posen
Brecht Kfm m Fr Posen
Ulszech Kfm Köln
Guenther Kfm Berlin
Hohl Obering. M-Gladbaeh
Veitmann Kfm Warendorf
Wendel Frl Neuendorf
Pfeiffelmann Kfm Westhofen
Buhle Gutsbes m Fr Teltow
Deegener in Fr Teltow

Weins,  Bahnhofstrasse 7

Somend Gutsbes m Fr Bornberg
Schmid Dr med m Fr Zürich
Löwenthal Kfm Hamburg
Pick Assessor Bonn
Fischer 2 Frl Berlin
Eichhoff Kand theol Herborn
Johns Kfm München
Guckenlieinier Kfm Frankfurt

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Lö'Schmann Fr Berlin
Lindner Berlin
(Sartz Fr in Kind Krefeld

Wilhelm »,
Sonnenbergerstrasse 1

Scheibler ■Fabrikant Aachen
Schäfer Künstler Berlin

Englischer Hot
Kranzpiatz. 11.

Frech Stuttgart
Scherrible Stuttgart ):

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Schneider Kfm Nordhausen
Martin Kfm Kaiserslautern
Wartermeyer Kfm Elberfeld
Meissner Kfm Simmern
Ackermann Sehmachtenberg
Christ Kfm Bonn

Europäischer 1( 3 f,
Langgasse 32-34.

Eichenberg Kfm Frankfurt
Nachmann Kfm Duisburg
Hintze Rent m Fr Rostock
Liebe Landrat m Fr Greiz 1
Jilinger Kfm Berlin •
John Kfm Mannheim
Wolff Kfm (Berlin

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 33 37.

Geiger Fr Frankfurt

Friedrichshof,
Friedriclistrasse 35.

Lemke Postassistent m Fr
Wittenberg

Schulz Stud Bonn

Hotel  F Ur s t e n h o f,
Sonnenbergerstrasse 12a

van Roggen Fr Rent Nymegen
de Bruyn Fr Rent Ubberger

Grüner Wald,
Marktstrasne.

Toroel Fr Dr München
Tietz Kfm Berlin
Kneip Kfm Hamburg
Zores Direktor m Fr Elberfeld
Stein Kfm Berlin
Kleffel Kfm Berlin jHertz Kfm Köln
Seheulen Kfm Itzrum
Vogel Kfm Chemnitz
Vöhs Kfm Bielefeld i]
Leovy Kfm Berlin
Gottschalk Kfm Berlin P
Barfuhs Kfm Leipzig
Goslar Kfm Hamburg
Bjiumer Assessor Frankfurt
pönninger Kfiu Limburg
Kleefeld Kfm m Fr Nürnberg
Peiler Kfm Berlin
Heymann Kfm Leinzig

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Cantin Vevey
Mallison Alexandria
Herzberg Newyork
Meyer Newyork
Weck Fr Paris
de Megere Fr Ede
Cohen Bankier m Fr Brüssel
von Dorrien Referendar Ham¬

burg
Kolbe Juwelier m Fr Koblenz
Hann Frl Wien
Scharping m Fr Karlsruhe

Hotel Nassau u. Hotel
C e c i 1i e, Kaiser Friedrich-

Platz 3.
Peine Kfm Hamburg
von Coester Rittergutsbes

Schoenbankwitz
van Baalt van Moll m Fr Vlaar-

dingen
von Eppinghoven Freifrau

Düsseldorf
Strauss Frl Rent Liegnitz
Ranziger Frl Liegnitz,
Löwenthal Fr Köln

National,  Taunusslrasse 21.
Brestien Kfm m Farn Königs¬

berg
Kurtze Kfm m Fr Libau
Odiwadt Oberst m Fr Offen¬

bach

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

von Lucanus Reg-Assessor
Berlin

Palast - Hotel,
Langgasse 32.

Ries Fr London
Lundstrüm Gutsbes m Fr Bergs-

jöliolm
Warschauer Rent London
Shepherd Kfm London
Haberland Oberleut Pirna
von Goebel Rent Berlin
Werthauer [Bankier Kassel

11 oteld u Parcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Hermann Komponist Berlin
Simon Kommerzienrat m Fr
. Kirn

-P - \ . . . .. ’ .

5!1. Jayrga «^

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsollen die j

heim Gelegenen, int öuua 'uuujt ouu icotti) »
Blatt 229 zur Zeit der Eintragung des BerstcigeiU,-'
nn -mciTcd nur den Numeri des Pr . nhil . Slssssue C «_ ’ 1

von Dotzheim,

Vermerkes ans den Namen des Dr. phil . Hans
mann, früher zu Berlin, jetzt unbekannten Anfemha
eingetragenen Grundstücke:

Kartbl . Parz . Acker
1. 77 7882 In der Neri wellritz I. Gew. 12
2. 77 7883 n rr ff l. ff 12
3. 77 7884 rr rr rr i. rr 12
4. 77 7c85 n rr tr i. tr 12
5. 77 7886 rt »i ff i. rr 12
6. 77 7887 n rr' rr i. V 12
7. 7? 7888 H n n l. rr 12
8. 77 7889 11 ff ff i. tr 12
9. 77 78O rr ff rr i. ff 12

10. 77 7891 H rr ff i. ff 12
1! . 77 7892 11 ft ff i. rr 12
12. 77 7893 ff ff ff i. ff 12
13. 77 7894 rr rr rr i. tt 12
14. 77 7895 tr n i. 12
15. 77 7896 „ rr rr i. n 12
16. 77 7897 n t, l. „ 12
17. 77 7898 „ n i. 12
18. 77 7899 ff ff i. 12
19. 77 7900 „ rr rr i. „ 13

Ü 51 eü
a 58

qm

>qm
a oa

a 36 qm

durch du)
nitterzcichneleGericht an der Gerichtsstelle, Zimmer Nr.63,
versteigert werden. 9454

Der BcrsteigtrnttgSvermerkist am 28. Februar 1906
in das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 21. März 1906.
Köttigl  Amtsgericht re.

Grasveisteigerung.
Donnevsta ^, diu LI Mai d. Is , noch

mittags Ü Uhr , soll di? diesjährige (Krasuuy
(Heu und GrUmlnri) von zirka 44 'Morgen — 11 He
Wiesen im tzörvftherzogl . Lchlosrperk dahier
Ort -und Stelle , im ganzen, evcnr. tzarzel enwe se, ßifcii
ineistbietendversteigert werden.

Ansang am Schloß-Neubau.
Biebrich » den 25. Mai 1906.

2376 «Krohherzogl . Lnxemb . Finanz aw urr.

Gelrgcrrheitskäufe! !
Wruu Sie viel

Geld sparen wolle » !

niOJf
o kaufe» Sie Ihre llllst | lI8l )eiS4tt ?lf
cm eiiisachncii Cdeo>o:-Anzug bis zu den feinsten Kammgarn-"
reisten-: Eisatz für Maß. in cicgantestcn Ausfülirungcu u. w
färben, sowie ein Posten Lustre -Joppcu und Knabcu
tluziige , einzelne Hose «, Joppe « etc.,

abclhaft billig «ncjPtlltftf 3. fein
gegenüber der Metzgerei von Herrn Har.h.

vclefv « 1894 . AMT" Litte ans Marktstraße 22 zu achte

«heiilijchwejts.
Handels- und Schreib-Kehranstali.

38 Rheinstrasse 38 . ^
Unterrichts Institut für Tamc» und Herrea.

Luehfülirg. sink., dopp.amvnk.
Hotel-Ruchfüliinng,
Weelisellelire, Sclicckkumie,
Kanfm.Rechnen, Kontor-Arb-,
Handelskorrespondenz,
Stenographie , Maschinen¬

schreiben , Schönschreiben-
Rundschrift u. s. w.Tag - und Abendkurse.Vier- n.

Ter Unterricht wird entsvrcchcnd dem Vre
stiiudnis und der Ansfassnngögahc jedes ttm
neu Schülers erteilt, genau nach den ANsorv
uugcn der Praxis.

Nach Schluß d'er Kurse:
Zeugnis . — Empfehluttgeu.

5t'ostenloser Stelleu -Nachweio -.

Prospekte kostenfrei .

Hafronia t

Verdaut
bringe

Hafer -Kraft Brot,
dies billigste und rationellste
welches sich auszeichnet durch leichte
knochenbildend und kräftigend wirkt,
psehlende Erinnerung.

Zu haben in allen Geschäften.

Friedr. Schemenau , BältlNH
30  Doichnmerftratze

: ' ^ ...
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Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrassä 8.
Telefon 199.

Miettigelucke
Mutter und Tochter aus

ff * längere Zeit in Privathaus,
nabe Wald. Sommeraustutbalt
gesucht. Off u. M . N. 2650

tie Exped. d. Blattes. 2650

Vermiettiungen
Kaiser Friedrich-Ring 61, Neu-
v*  bau, herrschaftliche Wohnung
von 9—10 Zimmern, mit allem
Komfort der Neuzeit ausocstalte:,
;3, ju 9 . Etage, per 1. Januar ob.
späterz» vermieten. Näh. daieldst
oder Riidesheimerstraße 11, Bau-
burcau. 9969

Kirchgasse 46, gegenüber dem
Mauritiusplatz, 2. St .,

Wohnung,
8 Zimmer mit Zubehör für sofort
»der später zu vermieten, auch sehr
geeignet für ein größeres Damen-
schncidergeschäst. _9698
Kirchgasse 46, gegenüber dem

Mauriliusplatz, 1. St ., eine

Wohnung.
9 Zim., Badezimmer und Zubch ,
sehr geeignet für Arzt/sofort oder
sp. zu vermieien. 9697

7 Zimmer.

/Kinserstr, 65, Billa. 1. Stock,
berrschastl. Wohn,, 7 Zim.,

wobei ein Mädchcnzim., großer
Ballon, Bad, Gas, elektr. Licht,
" gleich zu verin. 9563

15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad II
reicht. Zubch,, 2 Tr. doch, zu
beim. Näh. Banburcau da-

8905WA,

l’-Oa Kcsselbachstr. 4, Wohnung
- mit5—6 Zim. und Zubch..

«el-Etage, per 1. April 1906 zu
crm. (Nur Zwei-FamilienhauS).Nab. Mai-7or. ' Hartmann,

Schüpenstr. 1,

dbrechjstr. 4, 9. St ., Wohnung
etrmjT 4-3 ‘U1- allf fo' ort  ä“
SV "»U1 11- 3 Uhr. Preis

M Mar! sw
1 3«, Bdp 1. und

, je

^ " Unseren Neubauten an
1«̂ , r Dotzheimcrstr. Nr.
' ' ' *1?’ 11- fr d m tcu
aef,n,N 0Cbtt ’£ iil,f' nl
f ? „ 2: "Ul allem Kom«

der Neuzeit ausgestaltetc
'oMiincrwohnung.,

soso-. „i,an . ^ichtmiiglieder
'L/b -r später zu ver-
rönnen SSo[>nun !!el1
Beiden °« ld> «"hiesehen: .Nabere Auskunft
"d- ^ ' '7 ^ en>/-2- 3Ul,r,

zssssmz !?
""r. 8, sch. gr. z.Z„„..

i- "irwiê "^ " Hlb.rechts " en. Nah. Bdh, 9. St.
6290

„ ' b' Blrv. Dachg., jrDt.
,i!et ipäitt ,netn,0'nillI9 per sofort
* &äb aiL3“ ®erm- 9848Bart, lPart, l _®auritiusstrass8~8

vne nr» t.
Säte F. Zimmer-

diäh. daieidn fpnter  zu venu.2574

HN> hilippsbergsir. 49 nnd 51,
Höhenlage, schöne Drei-

Zimmerwdhitungen mit Bad,
9 Ballons und reichl. Zubehör
sofort iu  verm. Näh. PhiliPPs-
bergstr. 51, bei A. Oberheim,
oder Philippsbergslr. 53, lei
C. Schätzler. 402»

HH> beingai.elstr. 5, Gih., schöne
3-Ziiiuilcrlvohliungp. 1. Juli

zu vcrmicleti. Näheres bei Keiper.
Hochpart. _ 946

(sedanstr . 5, Hlh., 3 Zimmer,Küche u. Zubch. per sof.
zu vm. ckj!äb. Bdb. Part . 8676

Slhiiiallnillierjlr. 49,
3-Ziiiiuier-Wobnmig m. Zubehör
(Hih.) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bdh., Part. _ 1964

tULteichslr. 30, 2 Zim ., 1 Küche,
1 Mans., 2 Kell. p, 1. Juli

zu veriii, Näh. 1. St.  9648
hBLtüchernr. 23, Hlh., sind ichöue

9-Ziiiiiner-Wohliuligen zu
verm. Näh. däselbil im Laden od.
Rikolasltr. 31. Papt. 1. 58 2
ck̂ auioachial 40, Glh.. Tachiiock.
^  Küche ii. 2 Kammern sofort
»n kiridcrl.» ruh. Leute zu verm.
Näheres C . Philipps . Dambach-
tal 12, 1. 5133
/A,ncise »austr. JO nt eme Wohn.,
>3/ 2 Zimmer, Küche, 1 Mans.
Und 2 Stell., per fof. oder sp. zu
verm. Näh. Bdh., P . r. 9720
tẑ rauiennr. 60, sch. Plauiaro-

wohn., 2 Zim., Küche und
Keller an ruh, L. zu verm. 7870

Näh. daselbst, 3.
.̂ iii -sh-iilieriir. 20, schöne 9.
fc? » Zimuier.Wobnung, Hinterh.,
zu veöiiiicten. Näheres daselbst bei
AffmuS . Bdh. 1._ 2564

E ĉhacholr- 31, Ecke Stcingaffe,sch., sreundl. Wobn., 2 Zim.,
Küchek ., per 1. Juli zu verm.
Jean Roth, Druckerei._ 2213
(arUnnlr. 12, Hty. (Man,.,, 2
v ' Zim. ii. Kücke an ruh. Leulc
zu verm. Näh. Bdh. Part.  5470
^Aalramstr . 32, Wohn, im 1.

©t.. 2 Zim., Kücheu. Keller
ans 1. Juli ZU verm Näh. P.

9908

^Ŝ otzhenn. Eine Wohnung, best.
rtj  aus 2 Zim. u. Küche mit
Znbeh., ans 1. Juni zu vm. Näh.
iüaruweg Nr. 94._ 2423

^ ^ ansarde mit oder o. Möbelsosort zu vm. Dotzhcimcr-
straße 13. 1 l. 2713

H cizbare Plans, au allst. Pers.
zu verm. 2666

Elkvillcrstr. 8, Part, r.
L^ clliuuildstr 40, sch. Dachw.,

1 Zim., Kücheu. Keller zu
verm. Nab. 1 links. 2709
^^Loetheslr. 17, Hih., Dachw.,
'Jl 1 Zim. U. Küche, zu verm.
Näh. Bdh. Park. 901

^ ^ öiiicrbcrg 14, Hth.. 1 Zimmer,Kücheu. Keller gleich oder
ans 1. Juli zu verm._ 2569

Stiftstratze Ä1,
eine Dlausardiv., 1 Zim. u. Küche
per sofort zu verm.  1730

ÖlLeere Zimmer etc

schöne gr. leere Mansarde billig
zu verm. Dotzheimerstr. 110.

Gib 2. St rechtS. 2718

Stiftstratze 21 ,
Bordcrhaus 1. Et., 2 schöne leere
Zimmer p. sof. zu verm.  1729
schöne leere Mansarde zu verm.

Westendstr. 13, 3 I. 2443

Hjjrbcitcr erb. Kost und LoM.Albrcchtstr. 37, Hth. I. St.2400

Blttcherstr. 18,
■1, links, möblierte» Zimmer zu
verinicten. 9096

/Lin schönes möbl. Balkonzim.
zu verm. 2631

Dotzheimerstr. 46. 1. l.
^dotzheimerstr. 49 ist schön möbl

Maus, an reinl. Arb. zu v
Näh. dal. 2. St. 3606

^ ^ otzkeiinirstr. 51, Bdh. Part , r .,schön möbl. Zimmer mit zwei
Betten, an zwei Geschäftssräulcin.
zu vm. Monatl. 12 Mark. 2368
/Luiierstr . 25,
>2/ Zimmer u

ein
mit 2

vermieten.

schön möbl.
Betten zu

2636
fiU . nwbl. Ntanjarde au soliden

jungen Niailil zu vm. 1844
Frankenstr. 94, 3. rechts.

^ ^öbl. 'Ufauf. an j. Mann zuvermieten. Frailkcnstraßc 24,
1 rechts. . 2480
t77»-ran!ciiuraßi 26, 3 Sk., crh.
O Fräulein schön möbl. Zimmer
mit  icp. Eingana billig. 617
cl̂ -ricdrichstr. 44, ein möol. Zim.

auf 1. Juni zu verm. Näh.
Htb., 2 St . h , bei Rücker. 2962

Hciuiiiiiidstr. 17, 2. 1.,

1 }\mti hi. 2 gelten
zu verm. 2675

rein!. Arb. erh. sch. Zim. m-
Kostu Logis. Helluiundstr. 52-

Bdh. 1. St . hoch. 2714
^artiir . 31, 3. r.,

Zimmer (separat)
vcrmieiciit

Ich. möbl.
billig zu

2410

^chön inii.nl. Zimmer zu verm.,
'*ss/  aus Wunschm. Pens.
talerstraße6, 2..

Klaren-
bei Göll. 6026

^ ^ einl. Arbeiter können Logis
erhalten 2726

MalnikiuSstr. 3, 3.
Ätf. 11' ich- möbl. Ztiiilucr mit sep.
>2- Eingang billig zu vm. Näh.
Nettclbeckstr. 3, Bdh. Hochp. links.
Das. erb. auch reinl. Arb. billige
Schlafstelle. _ 2519
HU>eiielbeckstr. 13, Bdh. 1
+' *’ reinl. Arbeiter sch. Z
aus Wunsch mit Kost.

1-, erh.
Ichlafst.,

94 tl
tiedirwaldstr. 11, P . t.,

'*' * Zimmer zu verm.
möot.
3514

L̂ ranieiislr. 2, Part ., erh. reinl.
Arb. Kostu. Logis 2573

^chlasftelle ,reiim Dach.
Platkerstraße 8,

2599
^UAiebiskr. 13, 1 r., srdi,

Mans. b. zu verm.
möbl.
2701

szsiöbl . Ziiiimer zu verm. sttooii
straße6, 2 St. 1104

ZsiiigLjje 32
möbliertes. Zimmer
Pens. z. verm.

mit oder ohne
9589

»j atut. Arb. erh. sch. Log. Sec»robenstr. 25, b. Wahl. 9380
Möb !. Zimmer

zu vermieten. 2138
Sedanstr 5 Htb., 1. St.  l.

(Aedanplatz 9, sch. möbl. Zim.,
cvent. auch Wohn- u. Schlaf-

Näb. P . 9756zim. zu vm.
4>Htz4övi. >zimmcr billig zu verm.

Sedanstr. 14,1 . St . I. 9537

Ein sch. Zimmer z. vm. 9451
Sedanstr. 15, 1. r.

b]$ inövl. Zimiiier in. je 9 Beilen
&  u . voller Pens, zu vm. 8992

Schwalbachcrstr. 49 . P.
bß  möblierteZ»inner mit voller
™ Pension sosort oder später zu
vcrmicien.

Schwaibackerstr. 49
8993

Bdb. Part.

V̂ nnl. Arv erb. sch. SchlafstelleSteingasse 31, Borderhaus,
1 Tr. r. 2647
»L Schiäser ges.
&  Hib. Pan. >

ü-ellritzstr. 19,
2606

Reinl. Mann
erh, oute, einz. Schlaist, Wellritz-
sir. 47, H.. 2. St . r . Abschi. 9590

^ ^ ^ övl. Dailo» - Zlinmer sur
straße 13, 3.

Mk. zu verm. Wcstend-
9442

Laden,
für Friseur sehr pass., in kon-
kurrenzl. Lage, a. f. jcd. and. Gesch.,
sofort od. später zu verm. Näh.
Bleichstraße 19._ 2205
tjaoeit mit ob. oh. Wohn, zu »m.
**  Näb. Bleichstr. 19. 4433

Laden.
Schöner, großer Laden, bcsond-

geeignet-für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandluiig rc. billigst zu
verniiekeu. 7976

Näh. Moritzstr.  98 , Kontor.
^»(Zömerverg
vV  Wohnung

14,
per

z» verm

Laden mit
1. Oktober

9568
iur jeden Zweck ge-
cigiici, sof. zu verm.

Wörtbür. 1 Bäckerei. 2566
Laden,
G",tn größerer, modern cingc-

richletcr Laven mit Maga<
zinraiiiii auf sosort vder später im
Hause Webcrgasse <48 , der
Eoulinstraste gegenüber, zu verm.
Näh. ii» Ecklade» daselbst. 1141

/Lnisersir . i.0, gr. Keller, Uager-
raum u. Bureauzi»,. iof. zu

verm. Näh
Jean Noib.

das. und Druckerei
öchachtür 81/43. 1214

mZZ7~;S-!Z,-*iiiASi3Kgxma

LWcrlistätteii etc.

^Oerftäniflr . HO, eist gr Flasche,i-
‘‘V? bierkellcr mit oder ohne
Pserdcstall auf sosort oder später
zu vermieten.
Hß̂ crlramstr. 20,

2691

3 Pserdc mit
sof. od. iv. zu vm.

btallungen für
Wagenrcm. a.

2690

>D̂ crlrawstr. 23, Raum f. Werl-
stäite oder Lagerraum mitkagerrauiii

Nemi sc a. soi. ob. sv. zu ont. 2639
"ctielbeckjlr. 14, sch. Werkstatt

zu dem b. Preis v. 150 M.
zu verm._ 9670
n e
«großer Lagerteuer zu vermieien.
>2/ Schwalbaäierür. 93. 9589
/Kinc IDprkilälke, ein,. Zim., sof.

oder spät, zu tuoder spät, zu verm., auch als
Lagerranm zu benutzen. Schul-
gaffe 4, Hth, 1 Tr._ 9646

'in schweres sehierfr. Slrbkits-
> Pferd sofort zu vk. 2731

Wcllribstr. 20. Hlh. 2 1.
k̂ ,unger Pinscher, 6 Wochen alt.

für 5 Mack zu vcrk. 2544
Weqncr, Feldstraße 13, 2 I.

B LaÄrauvcn.a50 Pfg., zuverkaufen. Wegner , geiD;
straße 10, 2. !. 2-557

2 Ktinarienhähne
(Stamin Seisert) und 1 Fahr-
radstäuder billig zu rcrk.

DStzbtimcrstr. 98. 2. l.
î iugcrzahmer Papagei billig zu
%}  verlausen. 8974
_ Dreiwelde nstr. 6, 1. 1._

Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzügebcn.
459 Moritzstraße 50.

Kandauer
zu verkaufen. 2377

Blcickistraße 24.

Lins kkäkrrMe.
20 Ztr . Tragkraft, zu verkaufen.

Arrg. Beck,
2591 Hcllmuiidstraßc 43.
«^ >ne ia,l neue Hauv -Fedcr-
'E - rotte . 1 ‘sch. Kiiiistschmicde-
Fahnenschild billig zu verk.
7954 Aarür. 91, P. l.

neues hüojch. 4sitz. Break b.
zu ocrkauseii. 2791
G. Hummel,  Blüchervlatz3.

9c>
2677

Nöus Federrolle,
—30 Ztr. Tiagkr., zu verk.

Schlaäitbausstr.  9.
/et »-brauchte
»31 zu vcrk.

leichie Feverrvtlo
Helciicnstr. 12. 2342

säst neue wasserdichte Decken,
1 ans 8.X10 Mir. n. 1 ans

4X4 2Ntr. groß, f. Fiaschenoier-
bdlg. geeignet, sof. bill. zu vcrk.
Näb. in der Erp. d. Bl. 1025k
%]Jfc5cüJfäffer , irtid) geleert, nt

asten Größrn, Oxhost» und
Südweinfäffer zu verkaufen.
607 Albrcchtstr. 32
/ ^»in gm erhaltener Küchenschrank

- mit Küchenbretl billig zu vk'
Näh. Bismarckring 2 im Laden.

2366
/Hin gut erh. Kinderwagen mit

Eummiriifcn für 15 Pik. zu
vcrk. Helluiundstr. 5, P . r. 9813

Gut erhaltener, eleganter

Kinderliegewagen
(2sitziger Sportwagen) billig zu
verkaufen 1380

Adlerstraß- 50, 1. rechts.
hllAollhaarzupsmasch., Kopirrprcsse

%• m. Tisch bill. zu vk. 1353
Säuvalbacherstr. 14, 1. r.

Cgynp Î. Hoftorm. Glasscheiben
billig zu verkaufe,,.

1374 Wellritzstr. 33, 1.

2 Muschelbetten,
f. neu, Kleiberschr. 15 M., Küchcn-
schrank 10 M., Tisch3 M., Stühle
1,50 M.. Anrichte 12 M., Schrcib-
pult8 M., Spiegel, Bilderu. vcrsch.
Rauenkhalerstr. 6, P . 4372

Gui erh. Billard Torfselder,
zu verkaufen. 2412
_Nöderstraße 9.

<̂) wci lackierte gedrauchie Betltcii,
'O 1 ' " ‘_ pol. Best, polierte Klcider-
schränke, 1 Trümeauspiegel. einz.
Seffcl, Salongarnilur, Sofas, 1
Diplomaienschrcibtischbillig zu
verkaufe». 2413

Norkslrasre 20 , P «,rt . 1.
(Velec,enheitSkauf für

Brautleute!
Ein Schlaszimmcr mit Schnitzcici
für 400 llstark zu vcrk. 2414
Norkstrafte ÄS, Part . l.

Gebrauchte Ziehkarreu
billig zu verkaufen 2710

6 Frankenstraße 6.

Doppelleuern zu uertauien
Seerobcnnr. 92. 6022

1 gevr. illkilchwagen, 1 gebe.
Break, zu verkaufen 8331

_,Lehrstraße 12.
Neuer Tascheu Ditvau

42 M., Sofa und 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue18 PH, Mit schöner
Decke 25 M., zu verk. 903

Naiiciitbalerstr. 6, Part.

jllhlrud straße 48( P . 2583
a Karren 3.5»

liefert ' 2008
A . Mock , Aarür. 8.

Zwei gur crballen.',
vslißiiüdige Ketten

billig zu verkaufen. 2136
Näheres Oranicnstrasze 37,

Htb., 1. l. •
ianinos u Hariiioniums, wenig
gespielt, billig zu verk. Wörth-

straße 1. 2567

Piano,
fast neu, großer Ton, lrcuzsaitig.
Panzerstimmstock, 11. Garantie sehr
billig zu v.rk. König» Bismarck-
riug 4, Hochpcirt. 2491
SfcXut erh Pfafs-Nühmaschine, für

Schneider ob. Tapezierer gc-
cignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Langgasse 54. _ 2441

Reiegenheitskauf!
Ein säst neues Brockhaus Kone

versations-Lepikon und ein klein-r
phologr. Apparat, bist, zu verk.
2161 PüilipvSberastr. 51, Frtsp.

Erinnerung.
Gut und billig kaufen <Lie.

Nur Neugaffe 23, 1 Stiege. 2145
Eine ganz neue

Salon-
Harfen -Zither
preiswert zu verkaufen.
2137 Hellmundstr. 98. 3. l.

Eine Grube

Pserdedung
2485zu verkaufen-

Hochstätte « .
Spez6r6i>

Einrichtungen,
Ladentlieken

Mit oder ohne INarmorplatten,

Schränke
mit Schicbtürcn sehr billi' .
Marktstrafte 12 ,

_ bei Späth _ 2117
Gebrauchter» zweitüriger

Eisschrank
1,10 br., 63 tief, 85 hoch, zu verk.
Ncroial 10, Hochparterre (nttr
von 9—3 Uhr). 9691

> 4 Bettes»
zum verm. gecigu. für ü 12 Mk.,
18 Mk.. 30 Mk. und 40 Mark,
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk,
9 Tische4 u. 6 Mk. s. zu vcrk.
Rauciitbalerstr. 6. P . 2642
ß^ ut erb. Frackanzua , mirtl.v ” Gröüe abznaebeii. 9515Größe abzugcben. 2515
2515 Hcrnigartciistr. 5, P.
sfGebr. Äücheuschrauk
zu verkaufen. 2601
_Hellmundstr . 49, P . 1.
Kleiner Eisschrank

und

2 eiserne Rollläden,
250X4 und 75X4 . zu verkaufen.

Pliil . Lied S  Sohn.
Kl. Schwalbachcrstr. 4.

Alt-Eisen- und Bketallhandlung.
_Telefon 1883. 2702

Geschäft
(Baubrauche ),

sehr rentabel u. erweiterungsfähig,
wegen Krankheit des Inhabers
sofort zu verkaufen. Off. u. G.
11A haupipostlagernd. 2679

Abbruch,
Mühlgaffe, Schwe, »ck , Hth.,
iit Bauholz, Brennholz, Bruch- u.
Backsteine rc. zu vcrk. 2716

Unternehincr Schaaf.

Jigarmi-
eignet sich auch für Papier - oder
Wollwarcn ». dergl., sowie eine
neue Hobelbank sehr billig ab«
zugeben. Marktstr. 12. Hth.,
0866 bei Späth.

21.

tegzugshalber billig zu verk.:
Truiiieau, Sosa, 4 Seffel

(Kameltasch.l. Tische, Lampe,,.
Standubr, Brockhalis Lexikon, 15
Bde., für 4 M., Speiscschrank,
Stchleiter, Waschbüttcu, 1 rollst.
Bett. Borm. Kaiser Friedrit.
Ring 12, 3. r_2662

Milchgeschäft
mit Kundschaft und Wagen»

za. 180 Liter pro Tag, preiswerr
zu verkaufen. 2973

Näh. Nerostr. 8, P ., b. Kap ti -,

CirrPferd,
einspännig gefahren, fromm und
gut im Zuge, gegen sosorle Kaffe
zu kaufen gesucht. Angebote unk.
ChiffreT . K, 101 postlagernd
Bismarckring.  1869

und Bertauf̂ von gm erh.
'Möbeln »nd Betten, Keller-

iitenfUicii, Flaschen und Duftigen
Gebranchsgegeiiständen. 1862

August Knapp,
Wllritzstr,.72. Gth.

■  Uixtv . gSMarx&Co»FH
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Hem»- uni Kmbk«-
Hosen kaufen Sie gut u. billig
Nur Neugasse 22 , 1 Sk. 2144
OC Df «y Magdeburger
flJ Alg . Pflaumenmus.
F Schaab, Grabenstr. 3. 210/273

! Unter Preis!
Ilerren -Anxü ê

Mk. 9, 12, 15, 18. 20 bis 25.
(Getragene M. 5 bis 9.)
Hvrren -Rosen

Mk. 1.30, 1.80, 2.50, 3.— b. 8.- .
Rerren -̂ n§- und

Schnürstiefel
Mk. 4.50, 4.80, 6.—, 8.—.
Box -Herrenstiefel

Mk. 6.50, 7.50, 8.- b, (10.50 Mk.
Rahmenarbeir).

Damen- und Kinderstiefel.
Reparaturen.

Damenstiesel, Sohlen und Fleck
Mk. 2.—.

Herrenstiefel, Sohlen und Fleck
Mit  2 .50 bis Mk. 2.80.

Pius Schneider,
Michelsbern 36 . 2415

gegenüber der Synagoge.

Künstl. Zähne
in besteru. billigster Ausführung.

Plombieren schadhafter Zähne.
Zahnziehen schmerzlos in. Lachgas.

Josef Fiel , 1072
^Dentist ^ Rheinstraßê97^ Part^
Schuhwaeeu

staunend billig. Seltene Gelegenheit.

UkWifse 22 . i Stiege.
Keiu Laden. 7475

werden
nach den
neuesten
Mustern

ZtkDlIkckkN
und zu billigen Preisen angefertigt
sowie Wolle geschlumpt. Näher-s

Korbladen , Emscrstraße
Ecke Schwalbacherstr.

L^ erren und Damen erhalten
guten bürgerlichen Mittags¬

und Abendtisch. 1264
Friedrichstr, 29, Seitcngcb. 3.

MlisdlB s- Ba Wen  Bügeln
Kva/list wird äugen. 1227

Blücherstr. 28, Hochv. r.

M Mti-reife»
habe ich verschiedene Posten elegante
Damen-, Herren- und Kinder-

Achuhe und Stiefel
llngckauft in schwarzu. farbig, be¬
stehend aus sein. Lack-, Cbevreaux-,
Boxkalf-, Kalb», Kid- und Wichs-
lcder-Schuhenund StiefelninZug -,

Schnür-, Knopf- u. Schnallen-
Stiefeln. — Dieselben sind erst¬
klassige Fabrikate. — Frühere Preise
12, 15, 18 und 20 Mk. ; gebe die-
selben jetzt für 5.—, 6.—, 7.50,
9.— u. 10.50 so lange Vorrat reicht.
Ferner ein Posten WichSlcder-Schul«
stiefel billigst, diverse Sorten Haus¬
schuhe und Pantoffel, Lastingschuhe,

Kellnerschuhe, Segeltuchschuhe,
Sportschuhe, Sandalen und sonstige
Sorten Schuhe und Stiefel in
enorpier Auswahl kaufen Sie
staulend billig nur 1901
Marktstr . 22,1, !r . Laden.

Telefon 1884.
Gegenüber der Metzgerei von Herrn
Harth. Bitte a. Marktstr. 22 z a.

°. Mittt
Dombau-Geldlose

& Mark 3 .— 2634
nach auswärts Porto und Liste
30 Pfg. extra. Noch zu haben bei
J ^taCCCin Kirchgaffe 51« ulflöaSllj u. Wcllritzstr. 5.

Buffalo Bill,
Nick Carter,

bereits erschienene Nummern, stets
vorrätig.

Lieferung von
ZriMrlftk«.Zmr»li!k«

etc,  etc . 9098

H « Faust,
Buchhandlung,

Scimlaasse 5.

ZI )jlt
i. Irin litt gut
in weinen Weinstube»

Fitbstmienpliltz 12
am Dom. 1874

Franz Kirsch,
Weinhandtung,

Mainz.

MiserHlmemMa
Rheiustratze 31,

unterhalb des Lnifenplatzcs.
Ausgestellt

vom 27. Mai bis 2. Juni 1906.
Serie L

Neu! Neu!
Zweite interessante Reise
am herrlichen Bodcnsee.

Serie II.
Hochintereffante ReiseS . M, Schiff

„Hertha" nach den
Südsee-Jnseln.

Die Mariannen-, Carolinen-,
Palau-, Samoa- u. Tonga-Inseln.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Pfg,
_ Abonnement.

GelezechitKiise!
Wenn Sie
viel Geld

sjlsre» Vsllen.
so kaufen Sic ihre Herren - u.
Knaben Anzüge von dem ein¬
fachsten Cheviot-Anzug bis zu den
.feinsten Kammgarn- Anzügen,
meistens Ersatz für Mas;, in eleg.
Ausführungen und modernsten
Farben, sowie ein Posten Lustre-
Joppe » n . Knaben -Wasch-
anzüge , einzelne Holen . Joppen
rc. fabelhaft billig mar 1769

Marktstr. 22,1. St.,
kein Laden,

gegenüber der Metzierei v. HerrnHarth.
Tel. 1894. . Tel. 1894.
Bitte auf Marktstr. 92 zu achten-

massiv Gold, in allen Preislagen

§ Paul Jäntsch,
3 Fa ulbrnnucustraste ,k.

w. , Marinor-
lylUmtl Alabast., fow. Kunst-
gegenständc aller Art (Porzellan
feuerfestu. in, Waffe: baltb.) 4883

Ukilmann . LuiienvlaS 2.

L» map %  W,
Ziehung 12. Juni 1908

Stettiner Pferde-

Hanptstewinne : 7 Equipagen,
ItS Reit- und Wagenpferds, Wert.

Loseä EO Pf., Porto und Liste 20 Pf.,
1f Lose einschliesslich Porte u. Liste
nur 5 Mk., empfiehlt das General-Debit

Carl Heintze,
Berlin W.. Unter den Linden 3.

Stettiner Lose
hier zu haben bei 2086

Cari Cassel,
Kirchgasse 40 u. Marktstr . 10

Bims die händ'
f. . mit - :

rilHMSWi
lio (SOujiim,

Herderstr . 31 , Part . I.,
Kiellennachwei».
Anständige Mädch. jcd. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewicfen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder,
gärtnerinncn, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädcheu. 104

Umzüge| ,Sir l
unter Garaütie 2719
Pli . Rin «, Moritzstr. 7, Stb. l.

Der

Nachweis
des

Wiesbadener
„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

!pcdition Mauritinsstr. 8
angeschlagen, Bon4'/, Uhr I
Nachmittags an wird der |
Arbeitsmark kostenlos
in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

junges , ordcntl. Mädchen sucht
per 1, Juni Stellung zu e,

Kinde oder in kleinem, besserem
Haushalt.

Näh. Waldstr, 46, 2, l
öfcüng. Frl ., kaufm. ged., s. p. sof.

oder sp. Stellung a. Kassterin,
selbige kann auch im Berk. l. sein.
G-fl. Ang. u. M , K. 417 an
die Exped. d. Blattes. 2182

Männliche Personen.

Teilhaber
gesucht

für konkurrenzloses Geschäft am
Platze, am liebsten tüchtiger Ge¬
schäftsmann. welcher den kauf-
niännischeii Teil übernimmt,

G-fl. Angeb. n. T G. 1805
an die ffirseb. d. Bl. 1626

Tücheru. Anjiniihkr
gesucht. 2361

Otto Rust, Biebricha. Rh.
Zuverlässiger

für das hiesige Elektrizitätswerk
gesucht. Bewerber wollen sich im
Elektrizitätswerk Mainzerlandflr.
melden. 1336

Wiesbaden, den 1. Mai 1906.
Bcrwaltung der

Slädt. Wasser- und Lichtwerkc.
Anstreicher-

Gehülfen
sofort gesucht. Zu melden von
5'/s- 6'/r Uhr. 2753

Umbau, Parkstr. 38.

Tüchtige •

imniittriiritrr
gesucht von Christ. Pilgenröther,
Blücherstr. 20, Vdb. 1. St . 2705

18 —45 tüchtige

Grundarbeiter
suchtK. Auer, Adlerstr. 61. 2853
^ >ücht., jung. Hauöbursche

mit guten Zeugniffen per
sofort gesucht. I . Ratbgeber,
Ncugasse 14._ 2687

Jüngerer lediger
Kutscher

gesucht. 2822
Marmorwerk Wiesbaden,

G. m. b. H.
Büro : NikolaSstraße 3.

Tüncher-Gehülfeu
sucht Karl Rnst,

Tüncher- und Maiergeschäft,
Ludwigstr. 16, od. Bureau Gustav-
Adolfflr. 11._ 2605

Lehrliug
gesucht. Elcktrotechn. Werkstätte,
Wellritzstraße 4._ 2409

Junger Mann
Mit guter Schulbildung und sch.
Handschrift aiS Lehrling gef.

Albert Kaufmann,
Weingroßhandlung,

2983 ^ ^ ^ Schlicklrrstr̂ 1L ^ ^Malerlehrling
gesucht Dreiwcidenstr. 6. 1. I . u.
Scheffelür. 1. Bauburcail. 8972
M ^chlosserlcprtmg gciuchtw 84S0 gwrn

E
Uorkstr. 14.

»> Friseurlehrling gef. "täberes
Hcllumndstr. 40. 6286

In unserer- Druckerei findet ein

Schriftsetzer
Lehrling

bei wöchentlicher Lohnzahlung
Aufnahme. 1846

Wiesbadener
General Nnzeiger,

Mauritinsstr. 8.

Lehrling
u. giinst. Beding, sofort gesucht.

Jac . Keller » Schreinerm., ^
Walramstr. 32. 2189 j

Kräftiger Junge kann Die
uv Brot- und Feinbäckerei erl.
Secrobenstr. 10. 2113

Lehrling
u. günst. Beding, sof. gesucht.
1 . G. Mollath's Samenbdlg.,
16 Marktstr. 12.

Buchdrucker-
Lehrling

gegen wöchentliche Lohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadener
General-Anzeiger,

Mauritinsstr. 8.'

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung’ für Männer

Arbeit linden:
Gemüse-Gärtner
Tüncher
Aetzmaler
Feinmechaniker
Sattler
Schlosser für Ban
Schneider
Schuhmacher
Tapezierer
Tapezierer-Lehrling
2. Büffetier
Fubrknecpt
Laudwirthschaftlicher Arbeiter

Arbeit «neben:
Kellner
Maschinist
Einkassierer
Kutscher
Herrschasts-Kntscher
Krankenwärter
Masseur_ ’

Weibliche Personen.
onatösran gesucht. 8—H
BiSinarckring 12,2 r. 1634M

mlges WWcheu
zum Nähen ges. Schulderg 11,
2. St . Jasinsky. _ 2526
/jjm tüchtiges -lltädchen sofort
>2- gesucht Helcnenstr. 5, Gasthaus
„Anker". 4999

Knlsittödlhktt
sofort gesucht. Moritzstraße 8,
Blnmengesch. Walter. _
S| ä ?obfd , Lehrmädchen für

»■den Verkauf g. Vergütung
gesucht. I . Tauber. _ 2104Lehrmädchen
für Dam-nschneiderei ges. 810

A. DebuS. Am Römertor 5. ,
in sauberes, fleißiges Mädchen

bei gutem Lohn ges. 2695
Luisenstraße 37.

E

TüchtigesAlieinmädchen
gesucht. 2685

Wallnferstr. 1, 1. St . r.

H»tel-"-HtrrsiW
Ptksßul

aller Brauchen
findet stets gute und best» Stellen
in erstell und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Jnternationale-
Zeutral-Plazierungs-

Bureau
Wallrabensfein

24 Langgasse A4,
vis-ii-vis dem Tagblatt-Vcrlag.

Telefon 2555.
Erstesu. ältestes Bureau

am Platze
' (gegründ et 1870)

Justitut erstes Raugcs.
Frau Lina Wallrabenftcin,

Stcllcnvermitllcrin. 4572

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

Völ Jaffiu neu g eb. Landh., 7 Z.
«vv 3 K ., Garten f. 16 500 M.
zu verk. durchP, Gombert, Biebrich
a. Rb., Kaiserplatz 14._ 2683

Winkel a Rh.
Ein 2stöckiges Wohnhaus mit

Scheune u. Stallung, Hosranm n.
Garten, an der Hauplstr. gelegen,
Nr. 112, zu verk.

Näh. bei Sekretär Wagner.
Winkel. 2382

Hans
mit gulgebeiitem Spezereigeschäst,
Laden und Wohnung frei, wegen
Todesfalls, bei kleiner Anzahlung
zu verkaufen.

Off. sub 31. M 2 postlagernd
Biebricha. Nh. 2249

Haus mit vorzügl.
Wirtschaft

Umsatz nur allein an Wein 40000
Llr. pro Jahr nachweisbar. Preis
88000 lliiark, MieleUrog außer
Wirtichait 3000 Mk., Anzahlung
ca. 10000 Mk., sos. zU verk.

Off. sab . lOl bauptpost-
lagcrnd Wiesbaden. 2200

Sichere ExistenzL
Schonê Anwesen, Mahl» und

Oelmnhle, mit Bäckerei, in gutem
Betrieb, sowie Holzschneiderei,
Pracht. Gärten, prima Wiesen und
Aecker, 9 Morgen, sehr preiSw. zu
verk. wegen Kränklichkeit des Be-
sitz.ws. Kleine Anzablung.

Off. snb X . 100 hauptpost¬
lagernd. 2302

Rentables
mit großem Hof und Garten,
geeignet für Wäscherei. Schlofli^
größere Schreinerei, Fabrikat,W
und bergt., billig zu verk. w±
Wiesbaden. M

Cff sub X , 103 haupipo«
Wiesbaden. Ln,’

ittttsttkikttf.
In e. verkebrsreichm Etädtch-n

im Rheingau ist ein 2stöck. W°dg.
Haus m. Veranda, Hosr.,
u. Zubeh.» auch für jed. Geschzn
geeignet, in sch. Lage, unter g-M ^
Bedingungen zu verk. tz-lbib
reflektanten wollen sich bitte an d.
Exp. d. Bl. wenden. gggz- ———~
Tausch.

Schönes rentgbles EtagenbauS
mit gr. Laden, in der Rhein»
straße, gegen ein Haus in
Geschäftsstraße zu tauschen ob.
unter günstigen Bedingungen
zu verlaufen gesucht. Gefl Off.
unter M . K. 37 an die Exp
d. Dl. erbeten. 283^

d"L >» kl. HauS mit 2 Wohn.,
Stallung, Scheune, Neinile,.

guten Kellern, schönem Garten mit
zirka 50 tragbaren Oostbäumen;u
verkaufen. 2345

Näh. in der Exped. d. Dl.

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

25—30000 Mark
auf 1. zu 4V* oder gute 2. Hyp.
zu vergeben.

Off. sub. 8 . H . 2 hanptvost-
laaernd. .3097

U- uf 1. Hypotneke »,
’ auf 2 . Hypotriokeu

sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 1547

Webergasse 16,1. Fernspr.2183.
Geschästsstunden von 9—1 und

3- 8 Hör.

2 mal
10000 Mark
als gute zweite Hypoth. aus 1. Juli
1906 auszuleihen durch

I . Sk « Firmenich.
I 0030 Hellmuudstr 53.

15—20000 Mark
Mündelgeld, auch aufs Land, sof
zn vergeben durch Ludwig Jstel,
215 Webergaffe 16. 1.

aus Ratenrückznhlnnz
qiebt Itohlinann,

Berlin 136 , Pragerstr. 29. An-
lag en kostenlos. Rückporto.

arlehen aus Möbel, Wirisäniit
^ u. s. w. gibt Seibstgeber ohm
unnötige Borauszablung. Ungcr,
Berlin , Gnbanerstraße 46. Rück¬
portô_

. jflit liraadit
zu jed. Zweck: und in jed. Höh:
schreibe sos. an Reinke . Berlio,
Camphausenstr. 13. Auch raten».
Rückzahlung. Glanzende Donk-
schreiben. Rückporto._ n *-"

- »' Durleben, 5°/0
rückzahl ©elbflgcber.

Rückporto. Dicfrncr , Berlin R,
Rilterstraße 25._294/393'
Ecld gibt evem. ohne^
B Bürgsch. Rückz. n. Ueberem-.
Haackc . Berlin. Albrichnlr. >b
Viele Danksagungen. 238/3^

LLsteld Darlchne IN jederM
d unter den konl. Bedingunze«
Perm, an reelle Leute }3
Rnd . Gerber , Barmen. (S»

Rat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit , Kräftezerrüttung , Nerven¬
schwäche , Missmut und Verzweiflungszuständen
leiden , durch Dr . Carl Lohse ’s und Er . Carl
D ani el’s Buch:

„Das ethisch -naturwissenschaftliche
Heilverfahren“

für körperlich und geistig 1 Geschwächte.
Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des Betrages ode
Nachnahme zu beziehen durch alle Buchhand¬
lungen und durch Reinhüld Fräbei * Verlags*

buchhandlung in Leipzig«
Prospekt gratis . 1276

die
Praktischer Wegweiser für Alle,
e .Erfolge und Stellung , Wohlstand **

Gesundheit erlangen wollen.
Prospekte gratis und franko durch

Reinhold Fröbel,
Verlagabuchhandlung in Eeip* 1®-

StiefelsoHle », Fleck und Reparaturen g
»  2 .60 Mk. für Herren, §.
<2 1 . 80 „ für Damen,
-S 1.— „ für Kinder. P
^ Alle feineren Schuharten, wie Goodyear -Welt - n-

'S , Stiefel können vermittelst Maschine neuesten 3-
wieder genäht werden. **

1 Gebe. Bayer Nachf., %
Wellritzstratze S7



I
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Restaurant „Znm Pf an “ ,
Ecke der Schwalbacher» und Faulbrunnenstraße.

Gutes bürgerliches Haus . Mittagstisch von LL—2 Uhr
zu 70 Pfg . und höher.

Warmes Frühstück. Reine Weine nur erster Firmen.
Apfelwein — Kaffee.

Gut gepflegte Biere , hell und dunkel. Reichhaltige Speisunkarte.
Hochachtungsvoll Philipp Pauly,

L64 früher „Turnerheim"

Nr. 124.  ' SO. Mai 1906. Wiesbadener General-Anzeiger. ü|

Sebrüdervörner
,Muritiurstrahe 4.

Wiesbadens grösstes Spezialgeschäft für

fertigeHerren-u.Knaben-Bekieidung,
empfehlen zur Saison in allen Preislagen:

Umsonstu.{ranko£i;tTraoht-Katalogudfrrsolw.uoi'
tlk-, 9pi«l-,Musikw . eto ., ca.5000Gegan$t . «nth, SehrIntarcsaa/Itf. Jaden. Bitteruverlang.

Fritz Hammesfahr Foches,n„d„n.
ifeubeit ! Nur bei mir
9U, haben . D . R . Q. ix.

ftjahi *. Garantie . —
Versandpr.Naohnahmeod. vorh.Kassa.

Baste Krcnen «Diamant8tahl . M. 3.25
Hasiermesaer Kronnn -Siltoerstah ! . . . M. 2.25

dar Walt. ItrflfllirtanioB. M. 1.60
Haar8ohr .eidema8cnin « „Perfect “ » 5.00 Rasterschalen u. Pineol a M. 0.50
Oel- Abziehsteine in Etui a M. 2 50 u. 5.00 Raalerseife u. -Pulver a M. 0.25

Kompl Raaiergarnitur mit Blutetill er  In feinem Etui M. 8.00.
Briefmarken nehme in Zahlung . — ■_

Für Herren:
Sakko - Anzüge,

Jackett - und
Gehro ek-Anzüge,

Sommer -Paletots,
Havelocks und

Pelerinen,
Reise-Mäntel,
Beinkleider,

Lüster -, Leinen - u.
Loden-Joppen,

Wasch-Anzüge u.
-Hosen,

Fantasie - und
Wasch-Westen.

Für Jünglinge:
Sakko -Anzüge,

Sommer -Paletots,
Pelerinen,

Beinkleider,
Lüster -Joppen,
Leinen -Joppen,
Loden-Joppen,
Wasch-Anzüge,

Fantasie - und
Wasch-Westen.

1268

Für Knaben:

Stoff- Sehulanzüge,
Stoff-

Sonntagsanzüge,
Pyjaeks und Paletots,

Pelerinen,
Wasch -Anzüge,
Wasch - Blusen,
Stoff- Höschen,
Waseh-Höschen,

Einsätze und

_ 12M 5

Korpulenz Fettleibigkeit
und die damit verbundenen UnzuträgNchkeiten und J?ebcrt?gefatr »«
hindert und befestigt obne Perussstbrnng und schädliche Faia-n
feit Jabrcn bewahrter  Zehr - und Entfettnngstee »i 'aciis 1'
Brei- 1 Mark. Alleinverkauf : Kncipp - HayS,  58 Rhej,,graste SS.

Df . Mli . ^ 88M3M,
07̂6

Höchste Auszeichnungen.
Fernspr. 571.

Ueberkragen.
Jagd -, Sport - und liivree -Bekleidung ;.
= Anfertigung nach Nass in kürzester Zeit . =

praktischer AfiF
(Spez,: Homöopath. Therapie,

8peL ! aIheI »ai, «Hiias von Keuchhusten.
Fischtyrplay 13 . MAIS « . Fischtorplatz 13
Sprechstunden: An Wochentage» von 10—12 Uhr, 2Va—4 Uhr

An Sonntagen von 9 —11 Uhr.

rinne Hausfrau sollte versäumen, sich des GcrmaitiHäj!
v »- pnlvcrS zu bedienen. Dasselbe gibt ein wohlschmeckendes, äuiienl
bekömmlichesGebäck bei leichtester Anwendung, welche ein MiUm-en
vollständig ausschließt. goU

Paket für zirka 1 Pfd. Mehl 10 Pfg„ 6 Paket- SO Pfg. '
Erprobte Rezepte gratis I

Apotheker C. 1‘ortzchl , Germania-Drogerie,
Sihcinstraftc 55.

Stickelmühle
Reßimratio » und Safs.

Beliebter Ausflugsort.
Elektrische Bahn-Lcrbi»dung

Wiesbaden—Sonnenberg
t Telefon Nr. 1943. 2368

Josef Klein , Besitzer.

WeSieii im Taiiiaus * _
Sammerfrischc , Kurhaus und Hotel -Nestanrant „Waldfricde ", in romantischer Gegend, bireft

am Waide gelegen, von der Bahn-Staiion Hahn-Wehen nur 10 Minuten entfernt.
Schönes * Garten . Terrasse . Gedeckte Hallen,
Sommerfrischler finden komfortabel eingerichtete Zimmer mit Pension von Mk. 4.— an. Bäder im

Hause. English spoken . Gleichzeitig mache ich ans mein fein emgerichleieS Jagdzmimer aufmerksamund
kann dasselbe Vereinen und Gesellschaften unter vorheriger Anzeige reserviert weiden. 2M

Um geneigten Zuspruch bittet
Hufeert Schwank , Besitzer.

' «sits*
ItBniglidtfr floteDedteu?

rettenmayeri-R«
Büreau : Rhainstr. Nr, 12 5|
Telephone : Nr.12. Nr.2376 | j

(VarpaekunBaabteilung
für

Fracht- und Eilgüter)
y übernimmt : |
I Einzelsendungen : |

Porzellan, Glas, Haus-
rat, Bilder Spiegel, m

Z Figuren,Lüstres,Kunst- tt
Sachen, Klaviere,

Instrumente, Fahrräder, i
lebende Thiere etc. |ti zu verpacken, zû

|versenden und zum
fi versichern §

B508Ü H
Trönsportgefahr.

Leihkisten
fiir Pianos , Hunde und jKj

Fahrräder . 2171
♦5fc35cXaasg » SP3!3S SuSSI »

pchenkönilin
Edelgewürz

für alles,kalt u.warm
10,15&20

öes. êsch.

überall käuflich— Fabrikdcpot:
\ . Hattemer III . ,

Gau-AigeSheim 2371
Und Mainz, Josefstraße 8.

GelegechiWiift
in Kaiserkoffern , Schiffs»ü. Ka.
binenkoffer, Coupä,, Rundreise- u.
AnzugSkoffer, sowie sämtl. Offen-
bachcr Lederwaren von den billigsten
bis zu den feinsten Ledertaschen, u.
sämtl. kl. Lederwaren finden Sie
in enormer Auswahl zu fabelhaft
dlliigen Preisen nur

Marktstr. 22,
1. St ., kein Laden, gegenüber der
Metzgerei von Harth. _ 1984

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Xerjfer Wwe . ,
Urttelhrütstratze 7 , 2i

(Ecke Vorkstraste) .

forfMung
der Versteigerung von Teppichen

und

Iilnen-Belroraiion,Tapeten etc.
Mittwoch, de» »0. Mai er-, nachmittags3'/,

Uhe beginnend , läßt die Firma W . Eichhorn wegen
vollständiger Geschäftsaufgabe im Geschäftslokale

Ro. 48 Laiiggaffc No. 48
folgende Waren, welche genannte Firma wegen Geschäfts¬
unfähigkeit eines Steigerers zurücknehmen mußte« nochmals
freiwillig an den Meistbietenden versteigern, als:

6 In Teppiche in Smyrna, Tournay-Velour, Mohair
etc. in versch. Größen, ca. 150 mtr. Filz-Cocos>
Brüssel-Boncle- u. Plüsch-Läufer Coros-Matten, Vor¬
lagen, Portieren, Vitragen, Rouleaux, Stores, Gobe¬
lins, orientalische Decke, Molton- u. Filzuntcrlagestoffc,
Woll- u. Cocosband, Vcrdichtungsstränge, 12 Rollen
Filzpappe. Messingschienenu. Stangen, Tapeten «•
Borden für 21 Zimmer, 2 Lincrusta-Wände etc. ferner,
div. Reale, Theke, Packtisch, 4 flamm. Erkerlawpen
mit Reflektors, Rollladen(2 m br. 4 m h.) u. dgl.m.

Besichtigung am Versteigerungstagc.
Wilhelm Melfrichj

Auktionator und Taxator.
2654_ Schwalbachtrstraste 7.

Große
WilWslsiMiitar-NttAkigekW

Wegen Aufaabc eines hiesigen feinen Restaurants, versteigere
zufolge Auftrags Mittwoch , den SS . Mai er., vormittags »o
und nachmittags 2 lit Uhr anfangcnd , folgendes gut erhol» ^
Wirtschastsinventar als:

Christosfle-Besteck. Messer. Gabeln, Löffel, Kaffee- U. B»rl-gelM
Hullier etc., Porzellan, Teller, Tassen, Platien, Saucibre,« ^
und Bierqläser, kupferne Kasserollen, Bai» mari Boullionkcii-- .
eiserne Pfannen. 1 Eismaschine mit Schwungrad (o ‘j
1 großer 2tür. Eisschrank, 1 Korkmaschine, Wüsche», Tofu-
Tischtücher, Servietten, sowie sonstige Küchen- u. Hausgero J|

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung in wew
Versteigerungslokale

2 Bleichstraße2, dahier..
Besichtigung nur am Tage der Auktion.

Adam Bender,
Auktionator u. Taxator.

Geschäftslokal: Bleichstraste 2.
1847 Telefon 1847.

Smrdersmühle
25 Min, von Station Michelbach/Nassau idyllisch gelegen^

Erholungsbedürftige«
angenehmer» Aufenthalt.

Näheres durch A.
2377_ Michelbach

Ich warne hiermit jedermann meiner Frau, &»r-
fic6. Schmitt,  etwas zu leihen od«r zu borgen, da ichw gggO
hafte.

Dotzheim, den 28. Mai 1906. ,

Philipp Gohl , Ofensetzer, DotzheB-

Telegramm!

Julius Jttmann
macht diese Woche den 10000 . Kunden . Aus diesem
Anlass wird an jeden neuen Käufer bis Pfingsten eine
Standuhr im Werte von 4.— M.

verschenkt.
Am Samstag , den 2 . Juni wird das Kontobuch mit

der Nr . 10000 ausgegeben. Derjenige Käufer , welcher
das Glück hat, dieses Buch zu erhalten , bekommt

eine echt

plte Renootoir-Diir
geschenkt.

Anmerkung . Zahle 1000 Mark demjenigen, welcher mir
nachweist, dass ich meine Waren aus diesem Grunde auch nur einen
Pfennig teurer verkaufe. - 2700

Julias Jttmann,
grösstes und ältestes Kredithaus am Platze.

Seit 10 Jahren nur ISsirensfrasis © 4L.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014

